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Montags den 8. September 181 45 


Auf Sr. Königl. Maicät von Preußen ze. ꝛc. 
e e een e 


auf das ae der See der S Eon a 


| Fag. und Anzeigungs⸗ Radar. 2 


: done Edickals. 5 
GR Gresten den 1 April 1817. Da von Seiten des unterzeichneten a5. ö 
Air DbersSandeägerichts von Schleſien über den Nachlaß des am 20. Auguſtea br. 
verſtorbenen Juſttzrach v Muc ſus auf Altwaſſer, auf den Antrag der Erden deſſel⸗ 
ben der erbſchaftliche Liqutdattonsprozeß eroͤffget worden, fo werden alle diejenigen, 
welche an gedachten Nachlaß, zu welchem das im Schwei nitzer Ereiſe belegene 
Gut, Ober und Nieder Altwaſſer nebſt Antheil Baͤrengrund, die in der Graf⸗ 
ſchoft Glatz liegende Herrſchaft Seitenberg, beſtehend aus dem Städtchen Wihelms⸗ 
‚hal und den Doͤrfern Seitenberg nebft Zubehör, Birdendorf, Camitz, Gersdorf, 
e Bro, e Kleſſengrund, Alt⸗ und Wu. N 
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Muͤhlbach, Pfaffenſteig und Schreckendorf, ferner die In der Grafſchaſt Glatz lle⸗ 
genden Güter Gellenau, Sackiſch, Tanz, Toſſau, Jascker und Groß⸗ und Klein⸗ 
Georgsdorf, ſo wie das im Neumarktſchen Ereiſe belegene Gut Kertſchütz das foger 
niente behn⸗ oder Mählgut zu Weisſtein, ein an der Straße nach Wartha auf 
den ſogenannten Frankenberger en f befindliches Holzwärtherhaͤuschen, nebſt 
meh eren unter das Königl. Bergamt Waldenburg gehören, theils zu Altwaſſer, 
theils zu Reuſſendorf belegenen Steinkohlengruben gehoͤren, und wovon das In⸗ 
ventartum in der Regiſtratur zu jeder Zeit eingeſehen werden kann, aus irgend einem 
rechelichen Grunde einige Anſprüche zu haben vernieinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Herrn Oder⸗Landesgerichtsrath Michaelis auf den sten October Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Liautdationstermine in dem hiefigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wo⸗ 
zu ihnen dei etwa ermangelnder Bekanntſchaft der Hof⸗ und Criminalrath Braſſert, 
Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer und Juſtizcommiſſarlus Koblitz in Vorſchlag ger 
bracht werden, zu erſcheinen und ihre Anſprüche geltend zu Machen. Die Nichter⸗ 
ſcheinenden aber hoben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte ges 
gen g den Nachlaß für verluſſig erklärt und mic ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung de ſich gemeldeten Gläubiger von derſelben übrig bleiben 
‚möchte, werden vetwielen werden. . 
Er Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Schleſien. 5 
Dohm Breslau den „ofen Juli 1817, Von dein Koͤnigl. Hofrichter⸗ 
Amte hiefelbft wird der verſchollene Anwohner und Tagearbeiter Gottlieb Schuh⸗ 
mann, welcher im Jahre 1813, als Schſentrelber unit der franzöͤſiſchen Armee nach 
Moskau gegangen ſeyn fol, und feit Diefer Zeit nichts mehr hat von ſich hören 
laffen, auf den Antrag feiner Ehefrau, Moſina geb. Hoffmann vor dem Ohlauer⸗ 
tbore hieſelbſt hiermit vorgeladen, bon feinem geben und Aufenthalt Nachricht zu 
geben, ſich vor oder in dem auf den ı zien November d. J. Vormittags um 10 Uhr 
coram Deputato, Herrn Rath Schnorſen anberaumten Termine an unſerer gewoͤhn⸗ 
chen Gerichtsſtel!? eweder-hrifclich oder perföhnlich einzufinden, ſich auf de 
Bor fein Ussachten Ehefrau und wegen boͤslicher Verlaſſung angeſtellte Eheſchei⸗ 
dungsklage einzulaſſen, von feiner bisherigen Ent ernung Rede und Antwort zu 
geben und hiernächſt die weitere Verhandlung, bei ſeinem Ausbleiben aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß in contumatkam das bisher zwiſchen ihn und mehrgedachten Ehefrau 
beſtandene Band der Ehe getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil geachtet, 
auch feiner Ehefrau die anderweitige Verzeyrathung verſtattet werden wird. 89 
Liegnitz den 7. Juni 1817. Es iſt das Hypotheken⸗Inſtrument vom 12. 
Marz 1810. über 1000 Rthlr. Cour., welches von dem hieſigen Koͤnigl. Domalnen⸗ 
Amte ausgefertiget und auf der zu gedachtem Domainenamte gehörigen in der hie⸗ 
sigen Jauergaſſe gelegenen Sandmühle No. 36. für den Gerichts⸗Scholzen George 
Friedrich Taubner intabulirt worden, verlöhren gegangen, und letzterer hat das 
ANufgeboth dieſes Inſteuments extrahirt. Wir haben daher einen Termin zur An⸗ 
"meldung det etwanigen Anſpruͤche unbekannter Prätendenten auf den 7. Oetbr. 8. c. 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputato Stadt⸗Juſtizrath Krause angeſetzt, und 
fordern alle diejenigen, welche an dieſe Por und das Darüber ausgestellte Inſtru⸗ 
ment als Elgenthümer, Ceſſionarien, Pfand oder ſopſtige Brlefsluhaber Anſpruch 
Haben möchten, hierinit auf, an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Su 
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auf dem Koͤnigl. Land, und Stadtgerichts⸗Zimmer hieſelbſt entweder in Perſon oder 
durch mit geienlicher Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verſehenen Manda⸗ 
tarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, von denen im Fall der Unbe⸗ 
kanntſchaft die Herren Commiſſions⸗Rathe Scheurich und Juſtizcommiſſarlus Feige ; 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitere 
Verhandlungen im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren ver⸗ 
meintlichen Real⸗Anſpruͤchen auf das dies faͤlle Grundſtück praͤeludirt und ihnen des⸗ 


halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. i 
. — = Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgerlcht. 

Brieg den 21. März 1817. Von dem unterzeichneten König. Oberlan⸗ 
desgericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Guſtav v. Zier 
mietzkyſchen Teſtaments Executors Herrn v. Tieſchowitz zu Lubie alle diejenigen, 
welche an die für die verſtorbene Marie Suſanne v. Ottislaw geb. v Holy auf die 
5 Alte und Nieder ⸗Lubie im Toſter Ereiſe Ober ſchleſiens ſub Rubr. III. 
10.1. mit 3,333 Rtbir. 8 gr. in das Hypothekenbuch eingetragene Poſt und die 
Aber die erfolgte Eintragung bei dem unterzeichneten Ober⸗Landesgericht ſub Dato 
Brieg den 18ten November 1728. ausgefertigte, verlohren gegangene Recognition 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand ⸗ oder ſonſtige Briefsinbaber Anſpruch zu 
machen haben, vorgeladen werden, einen ſolchen Anſpruch in dem, am 1. Oct. d. J. 
Vormitttags um Uhr zu Rattibor vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Ludwig 
anſtehenden Termine entweder in Perſon oder durch einen qualificirten Bevollmäch⸗ 
..slgten, wozu bei etwaniger Unbekanntſchaft von den Hiefigen Juſtizeommiſſarien 
der, Juſtlzcommiſſarius Soͤckel, Juſtizcommiſſtons⸗Rath Laube und Juſtizcommiſ⸗ 
ſlonsrath Scholz in Vorſchlag 8 werden, zur weitern Erdeterung anzumel⸗ 
melden, widrigenfalls die Ausbieibenden mit ibren etwanigen Anſpruͤchen durch 


Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens werden präcludirt werden, und auf den 


Antrag des Provocanten die Loͤſchung der beſchrlebenen Poſt im Hppotheken Buche 
vexfuͤgt werden wirg. VVT 
Aaoͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſienn 


= Bekanntmachung, „„ 
hekreffend diejenigen Militalr⸗Perſonen, welche in den Feld ⸗Lazarethen gestorben, 
deren Namen und reſp; Geburts⸗Oerter aber nicht zu ermitt in geweſen ſind. 

Es ſind für die nachſte hend benannten, waͤhrend des Kriegs in in- und 
auswärtigen Lazarethen verſtorbenen Militalr Perſonen, deren Namen und Ger 
burts „ Oerter theils unrichtig, theils gar nicht angegeben worden, bie Todtenſcheine 
‚eingegangen. Es werden fämmeliche Koͤnigl. landrathl. Office, Mogiſtraͤte, Poll⸗ 
zey⸗ und Orts⸗Behoͤrden daher aufgefordert, moͤglichſt die Geburts « Derter und 
Verwandte der Geſtorbenen auszumitteln und davon Anzeige zu machen; wonäachſt 
ihnen die Tobtenſcheine zur weitern Aushaͤndigung werden uͤbermacht werden: 

DODypyeln den 18. Auguſt 1817. FVV 
ee Koͤnigl. Preuß Regierung. Eiſtt Ahihellung 
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5 Jahre alt t iſt, 3 Jahre gedient hat, und katho⸗ 
—iſt die Krieges⸗Denkmuͤnze 
5 Faaker 9005 31 Jul 1817. Da der bürgerliche Huf Kur⸗ und 
ſchdt⸗Wübelm Auguſt Roſe bonis cedirt hat, und demnach über ſein are 
‚wegen der worh. ndegen Unzulänglichkeit der Concurs eröffnet worden, fo wird dieß 
Allen unbekannten Perſonal⸗Glaͤubigern mit der Bedeutung bekannt gemgcht, ſich 
in dem auf den töten October d J. anſtehenden peremtoriſchen Termin Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr auf hieſgem Rathhauſe zu ſiſtiren, und ihre etwontgen Forderun⸗ 
gen anzumelden, im Unterlaſſungsfalle aber zu gewärtigen, daß ſie damit in Ruͤck⸗ 
m ber vorhandenen Maſſe werden praͤcludirt werden. 7 
Koͤnigl, Preuß. ea und b 
Byle 


Fuͤr den Train⸗ Soldaten Valentin Voltezeck, von der | 
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1 = Mainz. ben 23. Sept. re a 

anfgelöfeten ſechspfuͤndigen Fuß Batterie Nro. II., welcher 

liſcher Religion, angeblich aus Paniow gebürtig iz ae 

pro 1814. eingegangen a 
Brieg den 21. März 1817. Nuf den Nera des G 

Ziemietzkiſchen Teſtaments⸗ Executors Herrn v. Lieſchowit oa en 5 


welche an die für den Carl Moritz v. Blacha auf die Güter Ober und 5 
bie um Toſſer Ereiſe Oberſchleſens ſub Rub III. No. 3. mit 4200 Rtbir. 1 81 85 


pothekenbuch eingetragenen rückſtaͤndigen Kaufgeldern als Elgenthuͤmer, Ceſſiona- 


tien, Pfand oder ſonſtige Brlefsinhaber Anspruch zu machen aben, vorgelad 

einen ſolchen Anſpruch in dem, am 6. October d d. J. Volt 9 Uhr auer 6 5 

dem N Ober⸗bandesgerſchts⸗Ralh Böen e Termine entweder in 
5 Perſon 


5 | * (38909 8 
Per ſon oder durch einen qualificisten Bevollmächtigten, wozu bel etwaniger Unbe⸗ 


kangtſchaft von den hieſigen Juſtizeommiſſarien, der Juſtiz⸗Commiſfarius Stöckel, 
Juſtizcommiſſtonsräthe Laube und Scholz in Vorſchlag gebracht. werden, jur mei 
tern Exoͤrierung anzumelden, widrigenfalls dle Ausbleibenden mit ihren etwanigen 
Anſpruͤchen durch Auferlegung eines ewigen Stillſchwelgens werden pracludirt wer⸗ 
den, und auf den Antrag des Provocanten die Loͤſchung der befchriebenen Dot im 
Hypothekenbuche verfuͤgt werden wird, ER 5 
RE Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 
Glogau den 16. Mal 1817. Nachdem das im Fuͤrſtenthum Liegnitz und 
deſſen Haynauſchen reife zu Erbrecht gelegene, bisher dem Forſtmelſter b. Schütz 
zu Fürſtenſtein angehoͤrig geweſene Guth Radichen ad Inſtanttam der Liegnitz⸗ 
Wohlquiſchen Landſchaft und der Direction des Königi. Offtzier⸗Wittwen⸗Caſſe zu 
Berlin im Wege der Execution ſudhaſtirt und nunmehr unterm 19. Marz d. J. dem 
Friedrich Wilhelm v. Böhmer zu Breslau für ein Meiſtgebot von 55000 Athlen. 
Cour, gdjudieirt worden iſt, auf erfolgten fernern Antrag der gedachten Direction 
der Offieter Wittwen⸗Caſſe über dieſes Guth und deſſen Kaufgelder nach Maas⸗ 
gabe h. 5, Tit. 51, Thl. 1. der Gerichtsordnung und mit der darln bezeichneten Rechts⸗ 
wirfung der Liquldattonsprozeß mit dem heutigen Tage eroͤffnet und jetzt ein Termin 
zur Anmeldung und Juſtification ſämmtlicher Real Anſprüche an gedachtes Guth 
auf den zoſten September a. c. Vormittags um 9 Uhr andergumt worden. Es 
werden daher alle und jede Gläubiger, die irgend einen Real-Anſpruch au gedach⸗ 
tes Guth und deſſen künftige Kaufgelder zu haben vermeinen, vorgeladen, gedach⸗ 
ten Tages vor dem zum Deputirten ernannten Ober Landzsgerichts⸗Rath v. Fran⸗ 
kenberg auf hieſtgem Ober Landesgericht entweder in Perſon oder durch einen mit 
geſetzlicher Vollmacht und hinreichender Information zu verſehenden hieſigen Juſtiz⸗ 
Tommiſſartum (wozu bei etwaiger Unbekanntſchaft die Juſtizenmmiſſarten Treutlek 
und Baſſenge in Vorſchlag gebracht werden) zu erſcheinen Ihre Forderungen und 
Anſpruͤche anzumelden die darüber ſprechenden Original⸗Urkunden und andere zur 
Juſtiſication geeignete Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, und ſolchergeſtalr 
ihre Gerechtſame wahrzunehmen. Im Fall des Ausbleiben in jenem Termin abes 
haben die gedachten Gläubiger zu gepaͤrkigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an dag 
Guth Radichen und deſſen künftige Kaufgelder werden präcludirt und ihnen damit 
ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Känfer deſſelben, als gegen die Glaͤu⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Niaderſchleſien und der Lauſiß. 
Tarnowitz den 20. Juni 1817. Von Seiten des unterzeichneten frey⸗ 
ſtandesherrl. Gerichts werden auf Anſuchen der Antonia verwit. v. Warkotſch geb. 
P. Bujgkowsky auf Rybna alle diejenigen, welche an dem zwiſchen dan Landes haupt⸗ 
mann Carl Siegfried Joſeph v. Warkotſchen Erben ſub Dako Rybng den 26, Aus 
guſt 1770. errichteten und unterm laten Februar 177 T. confirmirzen aber in der Fol⸗ 
ge verlohren gegangenen Erb⸗Rezeſſe und reſp. an den, auf den Grund deſſelben 
fur die beiden Kinder zweiter Ehe Leopoldine und Francisca, nachher beide vetehel. 
v. Schweinichen, mit 1349 Rtöl. 19 gg r. 17 pf. und fur die Wittwe Joſephs v. War⸗ 
koiſch mit 1141 Rthlr. 13 gr. 62 pf. zuſammen mit 2491 Rthlx. 8 gr. 77 pf. auf dem 
Rittergute Rybna Beuthner Ereiſes ex Detreio vom 12. Februar und 9. Maͤrz 1771, 
haftenden Exbegelderp und Ilatis, als Eigenthuͤmer, Walen, Pee 
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5 e e e einigen Anſpruch zu haben bermeinen, hiermlt aufgefors 
‘wert, ſich binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem, auf den 10. December 3. 
Sn Gerichtszimmer anftehenden Praͤſudicial Termine in Perſen oder duch 
Bebollmaͤchtigte, wozu denen, welchen es hier an Bekannfſchaft fehlt, der Juſtlz⸗ 
Commiſſaritts Beer und der Stadtrichter Ullrich vorgeſchlagen werden, zu erſchel⸗ 
nen rhre Auſpruche anzuzeigen und zu beſcheinlgen, wideigegfalls fie damit nicht 
weiter gehoͤrt ihnen in Anſehung ihrer etwanſgen Anfprüche ein ewiges Stillſchwel⸗ 
gen auferlegt und die Loͤſchung der Poſt verfugt werden wird. a 
ER Freyſtandesherrl. Beuthner Gericht. x 
i Glogau den ıften Auguſt 1817. Das Königl, Land» und Stadtgericht 
zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über den Nachlaß des Bauer⸗Auszügler 
Ehriſtlan Jacob zu Grabig, welcher in Mobilien und ruͤckſtändigen Kaufgeldern 
beſteht, Dato der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden iſt. Es wer⸗ 
den daher alle diejenige, welche Anſprüche an den is Jacob und deſſen Nachlaß zu 
haben vermeinen, ad Texminum liguidationis den 20, October c. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Shurner vorgeladen, in welchem ſie ſich entweder 
ſelbſt oder durch gefeßtich zulaßige Bevollmächtigte, wozu ihnen der Juſtizcommif⸗ 
ſtons⸗Rath Fichtner und Herr Juſticommiſſarius Herrmann vorgeſchlagen werden, 
einzufinden, ihre Forderungen anzuzeigen, die etwanigen Vorzugsrechte anzufuͤh⸗ 
ren und ihre Beweißmiktel beſtimmt anzugeben, die etwa in Händen habenden 
Schriften aber zur Stelle zu dringen. Die ausbleibenden Gläubiger haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie aller ihrer gtivanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ih⸗ 
ren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe nochluͤbrig bleiben möchte, verwieſen werden follen. 
\ _- Grüffau den 3, Juli 817. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemaligen 
Gruͤſſauer Stiftsgäter werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des zu 
Ober⸗Zieder Bolkenhayn Landeshutſchen Creiſes verſtorbenen Bauers Joſeph Stres 
cker, woruͤber ein erbſchaftlicher Liquidationsprozeß auf Antrag der Erben eröffnet 
worden, Unfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den 
29, Septber c. a. Vormittags um Uhr feſtgeſetzten Liguldatlonstermine perſoͤnlich 
oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte an hiefiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre 
Forderungen anzumelden und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren geſezmäßige An 
letzung in dem abzufaſſenden Priorltaͤts Urtel widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, 
daß ſie aller etwanigen Vorrechte für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen 
nut an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleibt, verwieſen werden ſollenn ö 2 5 
8 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiſts guter. 
„Glogau den 25. Juli 817. Nachdem gegen den Sartlergeſellen Johann 
Gottlieb Eirkler aus euen⸗koͤwenbergſchen Creiſez, welcher ſich bereits im Jahre 
1799, außer kandes begeben, wegen feines ohne Erlaubniß und ohne Wanderpaß 
erfolgten Austritts aus den Königl. Preuß, Landen von dem Juni; » Commiffarto 
Herrmann, nomine fisch die gewohnliche Confiscation⸗Klage angebracht worden 
if, fo wird derſelbe hierdurch aufgefordert, ungeſäumt in die Koͤnigl. Preuß Lande 
zurückzukehren, insbeſondere aber in dem auf den 3. November d. J. Vormittags 
am 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Depntirten, Ober⸗Landesge⸗ 
rlchts⸗Auseuftator Moſig auf dem hleſigen Schloße zu erſche inen und von e 
i : RE fernung 
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fetnung Rede und Antwort zu geben. Im Fall feines ungeborfamen Anse elbens 


aber hat derſelbe zu gewaͤrtigen, daß der vom Koͤnigl. Fisco gemich Vortrag 


Nliderall für richtig angenommen und ſeines geſammten, in Koͤnigl. Pre Landen 


ſowohl als im Auslande befindlichen Vermoͤgens, ingleichen aller etmanigen fünfs 
tigen Anfaͤlle für verluſtig erklart und ſolches dem Koͤnigl. Fisco nach Maasgabe 
der geſetzlichen Disposition ex §. 35. Tit. 36. Thl. I. der Gerichtsordnung und . b. 


des Ediets wegen Auswanderung der Preuß. Unterthanen vom. Jull 1812, wird 


zugeſprochen werden. g.) i REN 
=: Koͤnigl. Preuß. Dber- Landesgericht von Niederſchleſten und 


der Lauſitz. 
Wechſel⸗Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 6. Septbr. 1817. 
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Von dem Preiß des Getreides In» und außerhalb Breslau 


namlich von der beſten Sorte. Vom 30. Auguſt bis 5. Septbr, bis 1817, 
55 5 Den Thaler zu 523 far. gerechnet. 
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FFV 5 
zu Nro. XXXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 

vom 8. September 18 17. „„ 


— — 


ee Zu verkaufen. *** 
Sand Breslau den 4 Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl. Preuß. Ger 
richts amte des vormaligen Sandſtiſts zu Breslau wird hiermit die zu Seifferdau 
Sch weſdnitzſchen Ereiſes ſab No 38, gelegene, und auf 4135 Rthlr. 3 for. 4 RD 
Courant gerſchilich abgeſchaͤtzte Waſſermͤhle, wovon die diesfaͤllige Toxe zu jeder 
ſchicklich n Zeit in ſplelrt werden kann „auf den Antrag des Beſitzers derſelben des 
Muͤlleum iſters Johann Carl Pie in Termino unico et peremtorlo auf den sten 
Diebe. d. J. zum ſreywilligen gerichtlichen Verkauf ausgeſtellt. Saͤmmtliche zah⸗ 
lüngsfahige Kaufluſtige werden demnach hiermit vorgeladen, ſich in dieſem Terniine 
Vorelttogs um 9 Uhr in der hleſigen Gerichtsſtelle entweder in Perſon, oder durch 
binlängliche mit genugſamer Inſormatlon verſehene Bevollmaͤchtigte einzufinden, 
ihre Geboche abzugeben, und hiernach ſt den Zuschlag dieſer Muͤhle an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden mit Einwilligung des Veſitzers zu gewär tigen. = 
Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſkifts. 
Breslau den voten Juni 1817. Da das mit No. 1491. bezeichnete, in 
der Neuſtadt auf der Ziegelgaſſe gelegene, zum Nachlaß des berſtorbenen Strick! 
kermeiſter Ehriſtian Gottſob Willert gehoͤrige Haus, daſſen Tore auf 1820 Rthlr. 
zu 5pro Cent, und 1516 Rthlr. 16 gr. Cour. zu 6 pro Cent ausgefallen, nochmals 
aus zubiethen befunden, und der dies faͤllge Terminus peremtorlus auf den az. Sep⸗ 
tembere Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden, fo werden ſaͤmmtliche befißfähige 
Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, ſich zur deſtimmten Zeit bet unſerm Königl. 
Stadtgericht vor dem geosdneten Commſſſario, Herrn Jufftzrath Krauſe einzufin⸗ 
den und ihr Geboth darauf abzugeben, wornaͤchſt gedachter Fundus dem Meiſt und 
Beſtbtethenden durch das zu eröffnende Adjudieations⸗Uletel zugeeignet auch nach 
Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung der ſämmtlichen eingetragenen funde a 
als auch der leer ausgehenden Forderunge u verfügt werden wird. Uebrigens dle⸗ 
net zur Nachricht, daß die aufgenommene Tore wieder am Mathhauſe ausgehaͤngt 
und zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann. r i 
Zaum Koͤnigl. Stadtgericht verordnete Director und Juſtizraͤthe. 
Wuüͤſtewaltersdorf den 22, Jull 1817. Da dle in Neugericht ge⸗ 
legene Freyſtelle des inſolbendo gewordenen Leinwandhaͤndler Syrowalky, welche 
1341 Rthlr. gerichtlich taxlet worden; meiſtbirthend verkauft werden fol, fo wer⸗ 
den Kanflufige zu Abgehung ihrer Gebothe vorgeladen, firh den 30. e sun 
5 a e a 3, Detober 
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3. Oetober und peremtoriſch den 8. Novbr. c. vor dem Gerichtsamte fruͤh 9 Uhr zu 
melden und den Zuſchlag des Grundſtuͤcks an Meiſtbiethenden unfehlbar zu gewär⸗ 
ben. f BE Das Gerichtsamt. 8 8 

Reichenthal den 16ten Juli 1817. Die zu Brune, Creutzburgſchen 
Creiſes auf der Collonie Andregswill ſub Mo. 9. gelegene Freyſtelle auf 346 Rtbir. 
3 ggr. Cour, gerichtlich gewuͤrdiget, ſoll auf den Antrag der Realgläubiger dffentz 

lich verkauft werden und da hiezu der Termin auf den 22. September d. J. anſteht, 
ſo werden Kaufluſtige aufgefordert, ſich in dem gedachten peremtoriſchen Termine 
Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Brune einzufi nden und 
hat der Meiſiblethend bleibende nach eingeholter Genehmigung der Real- Prätens 
denten den Zuſchlag zu gewärtigen; Gebothe, welche erſt nach dem Termine einge⸗ 
en, bleiben unberuͤckſichtiget und kann die Stellentaxe jederzeit hier in der Ge⸗ 
kichts amtlichen Regliſtratur nachgeſehen werden. Zu eben dieſem Termine werden 
Juch der Civilbeſitzer Schrocka oder deſſen Erben unter der Verwarnigung vorge⸗ 
laden, daß wenn ſie nicht erſcheinen, ſie als einwilligend fuͤr das Meiſtgeboth ge⸗ 


achtet werden werden. ü 
Fi TEE Das Bruner Gerichtsamt. Trespe. 
Peterswaldau den zten Juli 1817. Auf den Antrag der Real⸗Glaͤu⸗ 
biger des Müller Gottlieb Schoͤlzel zu Stein⸗Kunzendorf wird die demſelben gehoͤ : 
rige, daſelbſt ſud No. 18. belegene Mehlmühle nebft dem dabei befindlichen Acker 
ſtuͤck von 6 Scheffeln Ausſaat ortsgerichtlich auf 3,280 Rthlr. Cour deraxirt, in 
den ange ſetzten Biethungstermigen, den sten September, 4ten November c und 
peremtorie den sten Januar 1818. modo ſubhaſtationts necefjuriä vekäußert. Wir 
fordern daher alle beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, an jenen Terminen 


= vorzüglich dem zuletzt genannten Vormittags 9 Uhr in der hieſigen Gertchtscanzley 


zu erſcheinen, ihre Gebothe auf die gedachte Mühle abzugeben und zu gewaͤrtigen, 
daß an den Beſt⸗ und Meiſtblethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 8 
i Das reichsgräfl. Stoldergſche Gerichtsamt. e 
5 Brieg den 7ten Auguſt 1817. Das Koͤnigl. Preuß Land und Stadtge⸗ 
richt zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Paulſchengaſſe ſub No. 208. 
gelegene brauberechtigte Haus, weiches nach Abzug der darauf haftenden Laſten 
auf 480 Rihl, gewuͤrdiget worden, a Dato binnen 4 Wochen, und zwar in Termino 
peremtorio den 25ftın September a. c. Vormittags um 10 Uhr auf den Stadtgerichts⸗ 
Zimmern vor dem ernannten Deputirten, Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Herrmann in Pers 
fon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und 
demnächſt zu gewärtigen, daß ermähntes Haus dem Meiſtbiethenden und Beſtzah⸗ 
lenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. f 
; NER 2 Kömigl. Preutz. Land⸗ und Stadtgericht. 
2 Sagan den 27, Juni 1817. Ad Inſtantiam eines Gläubtgerd ſoll das 
dem hieſigen Kaufmann Carl Benjamin Pitſch zugehörige , auf der Ober⸗Heſpital⸗ 
gaſſe ſub No. 168 belegene maſſtve Woh haus, welches nebſt den Hintergetäuden 
auf 2834 Rthir. ger ichflich gewürdiget worden, an den Meiſtbiethenden Öffentlich 
verkauft werden, wozu mir 3 Biethungstermine, und zwar: 1 
RE ie den erſten auf den gen Auguſte. ' 
den zweiten — — 6ten September c. und 
den dritten = — 7ten October 1817. 5 6 2 
j ? anbe⸗ X 


kauft werden. 


8 (3895) 8 


anberaumt haben. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher eins 
geladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten Biethungstermine, 
auf dem hieſigen Rathhauſe vor dem Deputato, Stadtrichter Walter Bormittags 
um 10 Uhr zu erſcheinen ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des Hauſes und 
Zubehör an den Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 1 ; 
m Das Gericht der Stadt Sagan. 
Goldberg den 17. Juni 1817. Das dem Vorſtaͤdter Johann Gottfried 
Willkomm gehörige ſub No 495, hleſelbſt gelegene Haus, was nach der darüber 
aufgenommenen Taxe nach dem Nutzungsertrage auf 200 Rthl. und nach dem Bau⸗ 
auſchlage auf 206 Rthl. Cour. gerichtlich gewuͤrdiget worden, ſoll im Wege der 
Exetution durch nothwendige Subhaſtatlon in Ter mino unico et peremtorio den 
glen October e, Nachmittags um 2 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
richt vor dem Depatirten, Herrn Land- und Stadtgerichtsaſſeſſor Richter dem 
‚Meiftvierhenden offen teich verkauft werden. Alle, weiche dieſes Haus zu kaufen 
gefonnen und befitzfaͤhig ſind, werden daher hiermit vorgeladen, in dieſem Termi⸗ 
ne eltweder perfönlich oder durch gehörtg legttimirte Speclal⸗Bevoumächtigte zu 
erſcheinen ihr Ge both zu thun und zu erworten, daß es dem Meiſtbiethenden werde 
zugeſchlagen werde. Auf ſpaͤtere nach dem Licitationtermine angebrachte Gebothe 
wird nicht geachtet und kann die vollſtaͤndige Taxe in hieſiger Regiſtratur nachge⸗ 
ſehen werden. 5 = 
; Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Hirſchberg den gten Juli 1817. Bei dem hieffigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgerſchte fol das ſub No. 436 hieſelbſt gelegene auf 346 Rthlr. 12 gr. abge⸗ 
ſchaͤtzte, dem Toͤpfermeiſter Johann Carl Ephraim Gerndke gehörige Haus in Terz 
mind den 30. September d. J. als dem einzigen Blethungstermine öffentlich vers 


*) Heinrichau den ıyten Auguſt 1817. Von dem unterzeichnetem 
Geichtsamt zu Heinrichau wird die ſub Nro. 80, zu Oblguth gelegene um Ver⸗ 
mögen des verſtorbenen Kraͤuters Florian Stanke gehoͤrige, und auf 498 Riehl. 
29 far. gerichtlich geſchaͤtzte Kraͤuterſtelle im Wege der erbſchaftlichen Auseinan⸗ 
derſetzung ſubhaſtirt. Es werden daher befiß- und zahlungsfabige Kaufluſtige 
hlerdurch eingeladen, in dem peremtorie auf den ızten November feſtgeſetzten 
Kicitatlons⸗Termine in hieſiger Canzelei, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. den 
Aten Juny c. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
mit Bewilligung der Erben ſodann zu ge wärtigen. N 3 

Das Gerlchtsamt Der Ihro Mafeſtat der Königin der Niederlande 

Eye gehörigen Herrſchaften Helnrichau und Schönjonsderf. 
99 Glogau deu 22 Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt: 
Gericht zu Glogau wird hierdurch befonnt gemacht, daß das zur Bäder Jacob: 

ſchen Concurs-Maſſe gehoͤrige Haus Nro. 30. im Zten Viertel hieſelbſt, zu wel⸗ 
chem ſich bis jezt kein Käufer gefunden, und welches auf 1930 Rthl. 10 fer. 5 pf 
Cour. gewuͤrdiget worden iſt, abermals zum Verkauf ausgeſtellt und im Termin 
deu sten October d. J. öffentlich verkauft werden fol. Es werden daber alle 
diejenigen, welche dieſes Haus zu kauſen geſonnen und zablungsfaͤhig find, hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termin Vormittags um 11 Kir vor 
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dem zum Deputafo ernannten Juſtiz⸗Rath Scholz im hieſtgen Stadt⸗ Gericht, 
entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimiete Bevollmächtigte einzufinden, 
iht Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 


der Zuſchlag erfolgen wird. 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadt⸗Gerſcht. 
*) Pleß den ızten Auguſt 1817 Von dem fürftlich Anhalt⸗Coͤthen frey: 
ſtandesherrlichen Gericht zu Pleß wird hierdurch kund gethan: daß das von der 
oberſchleſiſchen Landſchaft im Jahre 1809, auf 72,258 Rthl. 10 far, 4 d'. abge⸗ 


ſchaͤtzte, im Pleßner Kreife und der freyen Standes herrſchaft Pieß 3 Meiien von 


Pleß, 3 von Beuthen, 2 von Sohrau, 2 von Rybnik, 12 Meile . 
und 1 Meile von Nicolai belegenen, den Major v. Heidebrandſcheu Erben gehoͤ⸗ 
rige Rittergut Ornuntowitz, wovon die Taxe in der Regiſtratur des unterzeich⸗ 
nelen Gerichts eingeſehen werden kann, auf den Antrag des Curatoris ad lites der 


v. Hlpdebrandſchen Minorennen, Hofrath Redtel, und der maforennen Eck n, 


Das Näyere beym Eigenthuͤmer Parterre im Hofe. 


im Wege einer nothwendigen Subhaſtation zum öffentlichen Verkauf hiermit ange 
gebolhen wird, wozu drey Subhaſtatſons⸗Termine auf den oten Detember e. a,, 
auf den 10 März a. f., und peremtorie auf den 9 Jun ej. a. anberaumt worden 
find: Es werden daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch eingela 
den, in den gedachten Terminen, und vor uͤglich in dem letzten peremtoriſchen, 
in den Zimmern des unterzeichneten Gerichts Vormittags um 9 Uhr ver dem 


D vputirten, Herrn Juſtizrath Hausleutner, zu erscheinen, ihre Geboche atzu⸗ 
geben und zu gewärtigen, daß in dem lezten Termin das ſubhaſta geſtellte Gut 


Ornuntowiß cum Appertinentiis nach erfolgten Eit willigung von Seiten der 
v. Heidebrandſchen Erben, dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zugeſchlagen werden 
Kids nr Fauͤrſtl. Anhalt⸗Coͤthen Pleßſches frepſtandes herrliches 
5 Gait Sch. 


ER 


gu vermiethen. : 


Breslau. Auf der Carlsgaſſe No. 63 2, if eine Handlungsgelegenhelt, 
vorzuͤglich fur einen Engroiſiſten paſſend, beflebend in einem lichten Comptolt und 
einem großen lichten Waaren Gewölbe zu vermiethen und auf Michaell zu beziehen: 
5 Citationes Edictales. a 
Breslau den s6ten Juli 1817. Von dem unterzeichneten Gerichtdämte 
werden bei der geſchehenen Wiederaufhebung des Suſpenſtonsediets der das Mi⸗ 
liteir angehenden Prozeße diejenigen Militair Perſonen denen dieſes Edict bisher 


zu ſtatten gekommen, und welche an die Kaufgelder des geweſenen Kretſchmers 


Ehriſttan Becker zu Kleinſaͤgewitz, woruͤber der Liqutdatlonsprozeß eröffnet worden 
aus ügend einem Grunde rechtsguͤltige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch 


vogel den, ſich vom 26, Julius a. c. angerechnet, binnen 9 Wochen ſpaͤteſtens 
aber in dem auf den 29. September d. J. anſtehenden peremtorifchen Termine fruͤh 
um 0 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Klein⸗Saͤgewitz entweder in Perſon 
oder durch zuläßige mit hinlaͤnglicher Information verſehene Bevollmaͤchtigte, wos 


zu Ihnen die Herren Juſtizcommiſſarien Petersſon und Nowag vorgeſchlagen wer⸗ 

den, zu melden, ihre Forderungen anzubringen und zu beſcheinigen, wogegen die 

Ausbleidenden zu gewaͤrtigen haben, daß fie mit allen ihren etwanigen Anſprüchen 
N g Re an 
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an die Chriſtian Beckerſche Kaufgeldermaſſe präcludirt und ihnen gegen bie uͤbrigen 
Gläubiger ein immerwäbrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Das Gerichtsamt Klein Sagewig und Grunau. Gruͤtzner. 
Dohm Breslau den 28ſten April 1817. Von dem Capitular Vicarfat⸗ 
Amte des Bißthum Breslau iſt über den Nachlaß des zu Komornick verſtorbenen 
Pfarrers Seich ter unterm 20. Januar 1815, der erbſchaftliche Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnen, nunmehr aber in Gemaͤßheit der erfolgten Aufhebung des Milirairs. | - 
Susgenſions⸗Ediets ein anderweltiger Liguldations Termin auf den 10. Nov. d. F. 
Vormittags um so Uhr coram Commiſſario, Herrn Räth Schnorfeil anbergumt 
worden. Es werden daher alle etwanige, in dem erwähnten Suſpeuſtons⸗Ediet 
bezeichneten Militair⸗Perſonen, welche an den gedachten Nachlaß aus irgend einem 
Grunde einige Anfprüche zu haben ver meinen, hierdurch vorgeloden, in dem beſag⸗ 
ten Termine an der gewohnlichen Gerichtsfiätte im Fuͤrſt⸗Biſchoͤflichen Orphano⸗ 
trophto auf dem Dohme entweder in Pe ſon oder durch einen geſetzlich Bevollmach⸗ 
tigten, wozu ibnen bei ermangelnder Bekanneſchaft die Juſtiztommiſſarſen, Herrn 
Fähr mann, Münzer und Müller jun. vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
vermeintlichen Anſprüche anzugeben und duͤrch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die 
Nich ter ſcheinenden ader haben zu gewarttgen, daß fie aller ihrer Vorrechte verluſtig 
erklärt und mır ihren Forderungen nur au dasjenige werden verwi ſen werden, 
was nach Befriedigung der ſich mel denden Gläubiger übrig verbleiben dürfte. 
Peterswäldau den 3. Juli 1817. Auf den Antrag der Jodanne veres⸗ 
helichte Michael geb. Krauſe aus Jeterswaldau wird deren Ehemann Daniel Mg; 
chael, welcher im Jahre 1813. bei Errichtung der Landwehr ausgehoben worden 
und im Battainon Reichen bachſchen Creiſes als Unterofficiee mit marſchirt, waͤh⸗ 
rend der Schlacht bei Leinzig ſich jedoch von demſelben entfernt hat, ohne daß er 
zu dieſem wieder zuriick gekehrt iſt, hierauf aber in dem Staͤdchen Leßnig in Sach⸗ 
fen ſich befunden und bis jetzt von ſeinem gegenwärtigen Aufenthalte und feiner Ab⸗ 
ſicht zu ſeiner Ehefrau zurück zu kehren, keine Nachricht gegeden hat, hierdurch 8 
vorgeleden, den len October Vormittags 9 Uhr in hieſiger Gerichtsames Can ze⸗- 
ley zu erſcheinen und über ſeine Entfernung Rede und Antwort zu geben Sollte 
Michael ſich dis zu dieſem Tage nicht wieder finden, ſo wird in contumatiam nach 
dem Antrage der Ehefrau defielben, die bisher zwiſchen beiden geſchwebte Ehe wegen 
boͤslicher Verlaſſung durch Erkenntniß getrennt und der Michael fuͤr den ſchuldigen 85 


Sheil erklaͤrt werden, 80 3 
Das reichsgraͤfl. Stollbergſche Gerichtsamt. 
ER AVERTISSEMEN IS.. 3 5 
a Breslau den 30. Auguſt 1817. Die Niederlage melner Cichorlen? 
Fabrike iſt von heute an in das Haus der Herren F. W. Grundmann et Compt. auf 


der Schweidbitzer Gaſſe verlegt. 125 
a 5 Carl Wilhelm Gräffer. Fe 


*) Breslau. In Nro. 16. in der Langengaſſe vor dem Micolaithor hat 


8 
N 


ERS ſich ein ſchwarzer Tigerhund weiblichen Geſchlechts mit einem meffingnen Halsband 
eingefunden, gegen Erſtottung der Inſertions ⸗ und Futterkoſten kann felbiger dem 


d Saale zurüͤckgegeben werden. „ res, 
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Breslau. Zu verkaufen find reife Annanas Fruͤchte beym Kunſtgaͤrtner 
DEE SEEN Mohnboupt, Schweldnitzer Anger No. 185. 
) Breslau. Es iſt in meiner Collecte Itel Loos No. 34478. lit. B. erſter 

und ater Elaffe verlohren gegangen; da nun der etwa darauf fallende Gewinn nur 
dem rechtmäßigen Spieler laut meinem Buche ausgezahlt werden kann, ſo dient 
ſolches zur Warnung. ; Se { Schreiber 
) Breslau. In No. 619. Schweldnitzergaſſe find Parterte zwey gewölbte 
Stuben nebſt einem Keller zu vermiethen. er 
Breslau. Auf der Innern Nicolaigaffe Neo 296. iſt eine Specerey⸗ 
Handlungsgelegenheit nebſt Keller und Gewoͤlbe zu vermiethen. Nähere Nachricht 
giebt der Eigenthuͤmer. 8 = 5 8 
9 Breslau Der Buchbinder Peuckert empffehlt ſich mit Buchbinder⸗ 
und Futteralarbeiten, wie auch Liniiren der Richnungs⸗ und Handlungs buͤcher, 
Stockgaſſe No. 1987. Sr 
? *) Breslau Zdwey große geräumige Quortlere, freundlich und licht, 


welſet der Agent Herr Pohl No. 206. neben der großen Laͤndſchaft nad). 

5 ) Breslau. Die vollzogene Verlobung unfer Tochter Rüſchen mit dem 
Herrn Julſus Moſſon geben wir uns die Ehre unſern Verwandten und Freunden 
hlermit ganz ergebenſt anzuzeigen. i N : 

RER S. Kalckſtein und Frau. 
Breslau den Aten September 1817. Vermoͤge Antrags ſoll unterzeich⸗ 
netes Gerichtsamt das Syvotheken Buch der Auguſtin Schirdewahnſchen Frey⸗ 
ſteile zu Langewieſe Oeſs⸗Bernſtaͤdt⸗Creiſes reguliren, daher eint jeder, welcher 
ein Intreſſe Dabei zu haben vermeint und feiner Forderung die mitt der Ingroſſati⸗ 
on ven bundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 4 Wochen bei 
demſelben zu melden und feine etwanigen Unfprüche näher anzugeben hat, 
„ Das Koͤnigl. Gerichtsamt zu Langewieſe. . 
„Breslau den asſten Auguſt 1817. Da der Kleinbuͤrger zu Hundsfeld 

Carl Fuhrman mittelſt Erkenntnißes vom heutigen Tage fuͤr einen Verſchwender 
erklärt und unter Curatel geſetzt worden ſo wird jedermann hierdurch gewarnt, 
demielten fernerhin Credit zu ertheilen oder ſich in Geſchaͤfte mit ihm einzulaffen, 
da dieſelben den geſetzlichen Bosfchriften gemäß, als null und nichtig werden ange⸗ 
ſehen werden, g Ren 

> Koͤnigl. Juſſizamt zu St. Vincenz, Jungnitz. 
e Breslau den 1cten Jul 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 

Pupillen⸗Collegii wird in Gemäßheit der F. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des Allge⸗ 

minen Landrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern der zu Breslau 1813. 
verwittwet verſtorbenen Freyln v. Bode Sophie Eleonore Wilhelmine geb, v. Canitz 
und ihres Sohnes, des bei der Erſtuͤrmung von Wittenberg gebliebenen Lieutnant 
Frirdrich Eduard Guſtav v Bode die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft 

Unter den Erben hier mit oͤffentlich bekannt gemacht um ihre etwanigen Forderun⸗ 

gen gh den keſp, Veflaſſenſchaften in Zeiten und zwar in Anſehung der eee 

5 N FE u⸗ 
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Gläubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen & 
Monaten anzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten 
und erfolgter Thellung ſich die etwanigen Erdſchaftsglaͤabiger an jeden Erden nur 
nach Verhältniß feines Erbantbeils halten konnen. — 25 LEN 
E Koͤnigl Preuß. Pupillar⸗Collegium von Schleſien. 2 

Polniſch⸗Neukirch den 23. Auguſt 1817. Auf Antrag eines Real⸗ ; 
Glaͤubigers wird die im Cosler Kreiſe zu Roſchowitz eine Virtelmelle von der 
Oder 13 Meile von Coſel und 24 Meile von Rattibor fub No. 50, gelegene der 
Barbara Klimmeck zugehörige, und auf 75 rthl, 5 fer. Cour. gewuͤrdigte Frey⸗ 
gaͤrtnerſtelle wozu ein Garten von 58 Quadrat-Ruthen 4 Scheffel 2 Mtzu. Acker⸗ 
land gehoͤrt, den 15ten Rovember c. a. Vormittags 9 Uhr als den einzigen praͤ⸗ 
cluſtolſchen Termin in der Kanzelley des unterzeichneten Gerichsawts, woſelbſt 
die Tape täglich nachgelehen werden kann, oͤffentlich an den Meiſtbietenden vers 
kauft. Kaufluſtige werden hierdurch eingeladen, etwanige unbekannte Realprä⸗ 
tendenten aber aufgefordert, ahre Anfprüche an dieſes Grundftück ſpäteſtens im 
Verkaufs ⸗ Termine anzugeben und geltend zu machen, widrigenfalls fie. denn an 

den neuen Erwerber pfatludirt, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werben wird. 8 ES Br 
Amt Liebenthal den 23. April 1817. Wiederholt ſubhaſtirt hieſiges⸗ 
Koͤnigl. Juſtizamt im Wege der Rechts huͤlfe das im Aintsvorfe Schmottſelfen Loͤ⸗ 
wenbergſchen Kreiſes Nro 376, gelegene localgerichtlich auf 2262 Rihlr. 25 ſghr. 
gewürdigte Bauerguth, beſtimmt zu Biethungsterminen den 5. July, dens. Sot. 
und peremtorte den 5. November ſe als Mittwoch, in weichen Kauflebhaber und 
zwar in den erſten beiden an bieſiger Aintsſtelle, im letzten aber im Ortsgerichis⸗ 
Krelſcham rüb 9 Uhr ſich einzufincen und den Zuſchlag gegen das Hoͤchſtgeboth 
mit Einwilligung des Extrahenten zu gewaͤrriges haben, in eben dewſelben Termi⸗ 
ne ha ben ſich auch alle Unbekannte, ſo ein Realrecht praͤtendiren „beim Verluſt 
hrer Antprüche zu melden. Koͤnigl. Preuß. Juſtizam. 
Beuthen den gten August 1817. Da über den unzureichenden Nachlaß 
des verſtordenen hirſigen Bürgermeiſters Radſinsky von circa 600 Rihle. im Betra⸗ 
ge Dato der Concurs eröffnet worden, fo werden alle unbekannte Glaͤubiger, wel⸗ 
che Forderungen an den Berfiorbenen haden, zur Anmeldung und Beſcheinigung 
derſelben auf den 20. October c. allhier vorgeladen, bei Strafe der Ausſchlteßung 
und des ewigen Stillſchweigens. Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Verstorbenen etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieſſchaften hinter ſich ha⸗ 
den, aufgefordert, uns hiervon bey Verluſt ihres Unterpfandes oder andern Rechts 
ſofort Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ührer Rechte 
an unſer Depoſitum ſonſt aber an niemanden bei Gewaͤrtigung der doppelten Zah⸗ 
lung oder Erſtattung zu berabfolgen. Den von bier Orts entfernten Ereditoren 
werden ber Burgermeiſter Wollny und Juſtiz⸗Secretair Glaͤſer zu Mandatarien vote 


geſchlagen. 5 8 2 
= Ex Das Koͤnigl. Gericht der Stadt, 

ER Glogau den eiſten Juli 1817. Von Seiten des Königl. Ober⸗Landes: 

gerichts von Nieder⸗Schleſten und der Lauſitz wird in Gemaͤßheit des §. 137. und 

138, Tit. 17. Thl. J. des Allgemeinen Landrechts den noch etwa unbekannten Glaͤu⸗ 

bigern der am 13 ten Februar zu Freiſtadt verſtorbenen Fräulein Beate v. N 


— 
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dle beborfichende Verthellung ihres Nachlaſſes unter ihre Erben oͤffentlich bekannt 
gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten, und laͤng⸗ 
ſtens olnnen 3 Monaten, vom Tage der erſten Inſertion dieſes Avertiſſements 2 
angerechnet, bey gedachtem Ober Landesgericht anzuzeigen und geltend zu machen, 
wohingegen nach Ablauf diefer Friſt und erfolgter Theilung fich die etwantgen Erb⸗ 
ſchaftsgläubiger nach Vorſchrift des Allgemeinen Landrechts P 1. Tit. 17, 9, 137. 
- an jeden Erben nur nach Verhältniß feines Erbtheils halten koͤnne. 
: Koͤnigl. ne Ober Landesgericht von Niederſchleſien und 
5 ö der Lauf, ’ 
Glogau den oten Auguſt 1817. Von Seiten des Kotıwiger Gerichts⸗ 
Amtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hyyothekenbuch des Dorfes Kott⸗ 
wißt Glogauſchen Ereiſes auf den Grund der darüber in der gerichtlichen Regliſtra⸗ 
tur vorhandenen und von den Beſitzern der Grundſtücke einzoziehenden Nachrichten 
regulirt werden ſoll, es hat daher eln jeder, welcher dabei ein Intereſſe zu haben 
glaubt, und feiner Forderung, dle mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugs⸗ 
rechte zu verſchaffen gedenkt, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteßens aber in Termino 
den 1g9ten und zl ſten November d. J in dem herrſchaftlichen Wohnhouſe zu Kottwitz 
bei dem unterzeichneten Gerichtsamte zu melden und feine etwanige Au ſpruͤche naͤ⸗ 
her anzugeben. Hierbei wird dem Publico eröffnet, daß: 1) diejenigen, welche 
ſich binnen der beſtimmten Zeit melden, nach dem Alter und Vorzuge ihres Real⸗ 
Rechtes werden eingetragen werden. 2) Diejenigen, welche ih nicht melden, ihr 
vermeintes Realrecht gegen den Dritten im Hypothekenbuche eingetragenen Beſi⸗ 
Ber nicht mehr ausüben koͤnnen. 3) Sie in jedem Falle mit ihren Forderungen 
den eingetragenen Poſten nachſtehen muͤſſen; daß aber 4) denen, welche eine blos 
ße Grundgerechtigkeit haben, ihre Rechte nach Vorſchrift des Allgemeinen Land⸗ 
rechts Thl. 1. Tit. 22. H. 16. und 17. und des Anhanges zum Allgemeinen Landrechts 
H. 58. zwar vorbehalten bleiben, es ihnen aber frey ſteht, ihr Recht, nachdem es 
gehörig anerfannt oder erwieren worden eintragen zu laſſen. 7 
a Be Das Liborlusſche Kottwitzer Gerichtsamt. 
5 { a 3 Muͤller, Juſtlt. 
Nieder⸗Stein kiech den 16. Juni 1817. Schuldenhalber fol in Nieder- 
Steinkſſch der Hofegarten des verſtorbenen Gärtners Gottlieb Arnold in Term. den 
2 Det, c. und das Hofehaus des verſtorbenen Haͤuslers Chriſtoph Walter in Term. 


den 3 Oetbr. e. des Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe da: 


ſelbſl on den Meiſtbtethenden oͤffentlich verkauft werden. Die Termine find. perem⸗ ee 


toriſch, und werden dazu alle Beſitz⸗ und Zaplungfählge vor und eingeladen und 
ihnen frey geſtellt, die Taxe von bdleſen ſub haſta geſtellten Nutzungen bey dem 
Gerichts amte zu inſpleiren. Zugleich werden, da wegen Unzulänglichkeit Über den 
Nachlaß des Chriſtoph Walter der Concurs eröffnet worden, alle unbekannte Glaͤu⸗ 
blger deffelben zu dem auf den 3. Octbr. e. anbersumten Termine mit der Auflage 
vorgeladen, in denſelben ihre Forderungen gehörig zu lquidiren und zu juſtifielren, 
widrſgenfalls die Maſſe unter die bekannten Gläubiger vertheilt und fie mit ihren 
daran hadenden Rechten und Anſpruͤchen werden praͤcludirt werben. 
a N Bolz, Juſtlt. 
Anhang 


os 22 n 
So, „„ Beige 

No. XXXVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 

== vom 8, September 1817. 5 ee 

Gerichtlich confrmirte Kaufeontiaste: 


Heems dorf unterm Kynaſt den 30. Jul. 1817. Bei hieſtgen 
Reichsgraͤflich Schafgotſchiſchen Gerichtsaͤmtern ſind von primo Jan. bis 
ult. Juni 181 7. nachſtehende Kauftontrakte gerichtlich vollzogen worden 

II In der Hereſchaft Kynaſt. 
I. Kauf des Johann Carl Fuckners, um Benjamin Hoffmanns Haus: 
. 62. in Hermsdorf, pro 300 rthl. > : SE 
2. des Jopann Gottlob Anſorges, um Gottlieb Schröders Haus 
70. 44. in He: mödorf, pro go rtht. RR x. 
3. des Johann Gottlieb Schmidts, um Gottlieb Scheuermanns 
8 no. 173. in Hermsdorf, bro 70 ribhl. Seen ER 
4. des Johann Gonlob Schmidts, um das wall. Johann Goktleb 
Abolphſche Haus no. 71. in Hermsdorf, pro 10 rthl. : 
5, des Johann Ehriſtian Roſenauers, um das wail. Daniel Freu⸗ 
denbergſche Haus no. 147: in Hermsdorf, pro 93 rthl. 
6. des Cbriſtian Ehrenfried Tales, um das vaͤterlich Gotti b 
„Lalckeſche Haus no. 156. in Hermsdorf, pro 90 sth _ 
7 des Johann Ehrenfried Glumms, um Gottlieb Krebſes Haus 
no: 6. in Petersdorf, pro: 106 rthl. 5 ö 
Ba 8, des Gottlieb. einkes, um Ehrenfried Linkes Haus no. t. inn 
Petersdorf, pro 1063 rtbl. x 5 3 Fr 
2 des Gotifried Siegmund Liebigs, um wajl. Chriftian Maywalds 
Haus no. 17. in Harttenberg, pro 400 rthl. i 
10 bes Chriſtian Siegmunds Maywalds, um das Johann Ehren⸗ 
fried Maäywakdſche Fleiſcherhaus no- 47. in Petersdorf, pro 250 rthl. 
1. des Johann Gottlieb Liebigs, um wall. Johann Gottlieb 
Mengels Haus no 37. in Harttenberg, pro 600 rtht 8 
2. des Chriſtian Gottheb Wehners, um das vßterliche Gotiftled 
Weßnerſche Haus ne, 105% in Peters dorf, pro 120 rthl, 
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3. des Ehvenfried Hainkes „um das väkerlich Gottfried Hainkiſche A 
Haus no. 8. an Kieſewald, pro 159 hl: 35 ae 
14. des Johann Chriſtian Höhme, um der Chriſtiana Beata Kirch⸗ 
‚nern Garten no. 11. in Petersdorf, pro 1800 rthl. 5 
1353, des Johann Benjamin Klugens, zum Gottfried Klugens Haus 
no, 9. in Schreiberhau, pro 64 till. BE 
16. des Chrſſtian Gottlob Simmons, um Gottfried Siegmund Liebigs 
Haus no. 44, in Schreiberhau „pro sd erthl. ET, 
1%, des Ehrenfried Schmidts, um Gottlob Schmidts Haus no. 119. 
in Schreiberhau, pro 840 ktl. ET, Bin 
18. des Ehrenfried Männig,:um Gotthelf Gottwalds Garten no. 20. 
in Schreibenhau, pro 3308 ethl. gs 
19. des Gottfried Hermuths, um Benjamin Gringmuths Mahl⸗ 
mühle ne: 3. in Schreiberhau, pro 3889 ä RS 
ER 20. ber Roſina Maywaldins, um Gottlieb Mendens Haus no. 20. 
in Schreiberhau, pro 668 rthl. „F g 
231. des Carl Friedes, um der Anna Roſina Gottwaldin Haus 
no. 183. in Schreiberhau, pro 77 Ferthl. . . 
22. des Johann Gottlieb Ruͤckers, um der Johanne Chriſtiane 
Hoffmannin Haus no. II. in Seyfershau, pro 350 rthl. f 
23. des Johann Gottlieb Rückers, um der Johanne Chriſtiane 
Hoſſmannin Ackerſtück in Seyfershau, pro e 
24. des Johann Gottlieb Ruͤckers, um der Joßanne Chriſtiane 
Hoffmannin 2 Ackerſtuͤck in Seyfershau, pro Serie,, 
i 25. des Gottlieb Werner no. 28. um die Andreas Juppeſche Wieſe 
in Seyfershau, pro 120 rthl. 5 * 
2856. des Ehrenfried Rortenauers, um Ephraim Rückers Haus no. 44. 
in Seyfershau, pro 533 rthl. 8 Ne 
27. bes Johann Gottlieb Wehners, um Gottftied Wehners Haus 
no. 106, in Seyfershau, pro 260 rthl. VVV 
28. des Johann Ehrenfried Hainkes, um Carl Siegmund Broͤther 
ſche Haus no. 51. in Seyfershau, pro 800 DIL er, 7 
209. des Johann Ehrenfried Mentzels, um Johann Chriſtian Wagen⸗ ni 
knechts Haus no. 25. in Seyfershau, pro 130) ribl. „ 
30. des Johann Gottfried Weicherts, um Chriſtian Gottlieb Ruͤckers 
Haus no. 39, in Seyfershau, pro 180 rthl. 88 5 5 
31. des Gotthelf Thiels, um Ehrenfrich Muͤllers Haus no. 36 
in Jungſeifershau, pro 140 rthl. 8 5 ‚ 


ft 
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32 des Gottlob Scholzes, um Ehrenfried Mentzels Haus no 48: 
in Jungſeifershau, pro 197 rtl. i Er Be, 
33. des Gottlieb Großmanns, um das väterlich Gottlob Groß 
“männice Haus no. 46, in Crommenau, pro 190 rthl.- ee 
34, des Denjomin Koͤrners, um das vaͤterlich Gottſried Koͤtnerſche 
Haus no. 27. in Crommenau⸗ pro 200 rthl⸗ N 8 
35; des Gottlieb Rinkes, um Chriſtian Heintzens Haus no, 38%. 
in Crommenau, pro 110 th. 
36. des Gottfried Tietzes, um Gottlob Geiers Haus no 34. in 
Jungſeifershau, pro 100 thl. N { 
37 des Siegmund Materns, um Johann Chriſtoöph Wehners Haus 
no, 35 in Crommenau, pro 140% rthl- er 
38 des Johann Gottlieb Bergmanus um das vaͤterliche Chriſtian 
Gottfried Bergmannſche Haus no. 13. in Wernersdorf, pro go rihl. 
309: des Gotiftied Meutzels, um! Gonfried Bihns Haus no. 37. 
in Gotſchdorf, pro 35 rthl.. Sa 
40. des Johann Eorenfried Dittrichs, um Johann Gottlieb Hoͤckels 
Auenhaus non 189. in Heriſchdorf, pro 200 rtßl. Be 
441. des Carl Heinrich Schmidts; um. den wail. Ehrenfried Ender⸗ 
ſchen Erbgarten ne: 10: in Heriſchdorf, pro 1038 rthl. 20 fat. => 
442. des Ehrenfried Ziegerts,, um 2 Viehwegsfleckel zu no 59. in 
Herichsdorf; pro 7s rthl !:! Eee 
43. des Chriſtian Gottlieb Wiedemanns, um Chriſtian Gottlieb 
Fiedlers Baude no 29, in Warmbrunn, pro 250 rtl f 


— 


44, des Carl Benjamin Auſts, um der Chriſtiane Dorothea Adern ER 


Baude no. 32 in Warmbiunn, pro 400 ehe 
45. des Franz Tiaugott Leberecht Knittels, um der Märia Joſepha 
Waltern Haus no, 145. in Warmbrunn, pro 2000 ethl. 3 
46. der Johanne Chriſtiane Seibts, um Ferdinand Kretſchmers 
Haus no 121 in Warmbrunn, pro 50 rthl. f 
"47: des Gottfried Siegerts, um wail, Ehriſtjan Siegerts Haus 
no: 189, in Warmbrunn, pro 100 rthl. et u 
43868. des Benjamin Kambachs, um Samuel Roͤhrichts Haus no 124. 
in Warmbrunn, pro 126 rthly! f a 5 
8 49. des Johann Gottlob Talckes, um Hanns Chriſtoph Patzolds 
Haus ne: 96. in Agnetenderf, Pro‘ 110 rthl. „ 
0c des Johann Gotthard Hallmanns „um das väterl. Johann 
Gottlob Hallmannſche Haus no, 39; in Saalberg, pro 320 rthl. a 
N ER Bee 
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a 2 des Carl Benjamin Süttlers, um Ehriſian Eangers pas 50. 3 3. 
iin Warmbrunn, Meugräfl, Antheils, pro 180 rthl. 
S 52 ber Dorothea Kichterns, um Franz Speer Baube 10. 2. in 
Barmboung, Neugräfl. Untherle, pro 112 rthl.“ 


53. des Friedrich Wilhelm Beſſers, um Gottfried Sinne Haus > 


50. 60. in nd pro 180 rthl. 


In der Herrſchaft Giersd or,. 
: 54. des scan Feiſthauers, um der Aung Roſina Auftan Baus 
no, 34. in Giersdorf, pro 380 rthl. 
f 55. Gottlieb Schneiders, um der Marie Eliſabeth Schneidern Haus 
no. 178. in Giersdorf, pro 110 rthl. 
36. Carl Samuel Auſts, um Johann Ehrenſtied Müllers Haus 
no, 180. in Giersdorf, pro 300 ethl. 
57. Johann Veits, um Franz Leopolds Haus no. 29. in Giers⸗ 
Verf pro 455 rthl. 
58. Johann Gottfried Scholtzes, um online Adee Haus 
no. 62, in Seydorf, pro 61 rthl. 
39. Gottlieb Scholzes, um Goktlieb Erbes Bus no. 122. "ia 
Sepydorf, pro 51 sthl. 
50. Johann Ehrenftleb Reimauns, um Wottfier Reimann Haus 
uo. 184. in Seydorf, pro 120 rthl. 
E. Ehrenfried Iſchentſchers, um Hebaun Gollleb aber 
Garten no. 21. in Merzdorf, pro 700 rthl 
62. Chriſtian Gotthard Heinrich, um Gheiſtan Goll Hemchs f 
Haus. ſub no. 12. in Merzdorf, pro 130 rthl. 
53. Johanne Eliſabeth Menzelns, um Johann Gould Menzeis 
Bleiche und Garten no. 15. in Sepdorf, pro Iso erthl. 
5 64. Gemeinde Kaiſer swaldau und Wernersdorf, um das Siegmund 
Goldmannſche Haus no. 6. in Kaiſerswaldau⸗ pro 280 au au einem 
Schulhauſe. 
55. Ehrenfried Kretſchmers, um der Ana Maria Süden Haus 
0. 40. in Kaiſerswaldau, pro 180 rthl. 
66. Gottfried Liebigs, um Christian Sorte Sebatters Hau no. 82. 
in Kaiſerswaldau, pre so rthl. 5 
67. Ehrſſtian Gottlieb Guttlers, um Ehriſtian Wortfeieb Guüttlers f 
Haus no. 66. in Kaſſerswaldau, pro , 
58. Johann Gotlfried Wolfs, um rn end baue no, 24. 
n Eeiferemalban, pro 106 rthl. 


III. 
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III. In dem Dorfe VBoberröhrsdotf, ; 

69. Gottfried George Reiners Kauf, um Sottlieb Demulhs Frei⸗ 
haus no. 87., pro 200 rthl. 

70. Johann Gottlob Heidrichs, um Gottfried Legners Hofegarten 
no, 149. pro 400 rtl. 2 
5 71. Johann Gotifeied Legere um das Hel boiichſche Bahergurt 
no. 176., pro 200 rthl. ’ 

72 Johann Carl Adolphs, um ae Ludwigs Frabaus No. 13 
peo 190 sthl. 

273, Maria Roſina Guͤktlerns, um das von ihrem Ehemanne 8 
Bräigaus no. 191, pro 200 rthl. 

74. Joßann Gottlieb e um des Gottlieb Legners Haus 
m. 154. pro 285 rthl. 

75. Johann ‚Gottlieb denne, um Johann Gute Dietriche Frei⸗ 
baus no. 177. pre 500 rthl. 

76. Johann Siegmund Lakes, um des Gotiftid Saher Acker 
Rüde, pro 400 rthl. a 
I. Chriſtian Gottfried Maywalds, um Ehrenfried Kluges Haus 
no. 46. in Hermsdorf „ pro 35 rthl. 2. Ehrenfried Hainke no. 8. 5 
Kieſewald, um ein Wieſel von Benjamin Maywald, pro 12 rthl. 
der Agneta verwittw. Ruͤckerns, um wall. Gottlieb Rüchre Haus no. = 
in Schreiberhau, pro 233 rthl, 4. Johann Ehrenfried Preußlers, um 
der Agneta Rüden Haus no. 2955 in Schreiberhau, pro 49 rthl. 5 
Gottlieb Friedrichs, um das vaͤterl. Johann Chriſtoph Frtedeſchſche Haus 
no. 62. in Crommenau, pro 4 rthl. 18 fgl. 6. Chriſtian Benjamin Reichs, 
um ein Ackerfleckel von dem Siegmund König no. 53. in Gotſchderf, 
pro 42 rtbl. 7. Benjamin Leßmanns, um Sapana Benjamin Holzbechers 
Hans ſub no. 4 in Serdorf, Pre 36 rthl. 

Reichenblach den 30. Jun. 1817. Das AR 85 
8 Beſizoeränderungen bekannt: 
ö K. Städtiſch 5 

1. des Gottlieb Kraucher, um das Haus no. 313. tir 1245 th, 

2. Johann Gottlieb Pollak, um das Haus no. 295. a. für 700 rthl. 

3. Chriſtian Hübner, um das Haus no. 24. für 400 rihl. 

4. Johanne Helene Kleemann, um das Haus no. 33, für 1300 rthl. 

5. Ludwig Conrad Peine, um das Haus no. 33. für 2000 rthl. 

6. Adam Schappan, um das Haus no. 231. für 450 i 

7. Ephraim kebrrecht Zipprich, um das Haus uo. 239. für 1000 en 


u 


SR: Sohanne Eleonore Süßzmaun, um das Haus no. 291. ü 650 th 
9. Friedrich Withelm Rümler, um das Haus no 245, für 1300 rthl. 
10 deſſelben no, o, um eine Brodbank für 100 Shi. 
1. Carl Wilhelm Tf ſchauder, um das Haus no. 297. a, für 2030 rthl. a 
12. Anton Mannich, um das Haus no, 214, für 1800 rthl. 
13, Johanne Hoffmann, um das Haus no 261. für 1000 tthl. 
14. Wilhelm Wolff, um die Schupbank no. 14. für 100 reiht. 
15. Barbara: Proͤhl, um das Haus no. 199; fuͤr 200 rthl. 
16. Carl Schwenderling, um das Haus no. 199. für 1035 rthl. 
17. Gottfried Schneider, um das Haus no. 210. für 1800 tthl. 
18. Friedrich Schaͤtzel, um das Haus no. 249 fuͤr 1850 rihl. 
19, Benjamin Gerlach, um das Haus no. 195. für 68 rthl. 
20. Saas Naptbalis, um einen Gartenfleck für 25 rihl. 
21. Franz Carl Starck, um eine Wieſe fir 400 echt, 
ER, . Ernsdorf Staͤdtifch. 
AS: Gottfried Gloͤger, um ein Auenhaus no 220. für 410 rthl. 
223 George Friedrich Engel, um ein Auenpaus no. 264. füt 59 rıhl, 
224. Johann Gottlub Wagner, um das Auenbaus no 208. für 200 rthl. 
25 Gottlieb Jachmann, um das Auenhaus no. 229. für 360 kthl. 
Lampersdorf, den 26. Jul. 1817. Bei dem Gerichtsamte 
bieſelbſt find füc das erſte diesjährige halbe Jahr nachſtehende Käufe 
verlautbart, confirmirt und fundi verreicht worden. k. e Schmer⸗ 
derſche, um die eheweibliche Freiſtelle, ad 120 rthl. 2, Friedrich Neu⸗ 
monnſche, um die Johanng Zimmerſche Weberſtelle, ad 390 rthl. 3. Gottfried 
Pfluͤgerſche Zuſchreibung der vom Bruder Chriſtlan Pflüger, ad 250 rthl. 
ererbte Freiſtelle. 4. Gottfried Weißiſche, um den väterlichen Bergkret⸗ 
ſcham, ad 1500 tthl. 5 Gottlob Springerſche, um die Gottlieb Gott: 
wadtſche Robothſtelle, ad go rthl. 6. Gottfried Fellbaumſche, um die 
Gotlfried Schubertſche Häͤuslerſtelle, ad: 100 rihl: 
Stolz den 24. Jul. 1817 Beim Gerichtsamte⸗ hiefelbt find 
im diesjaͤhrigen erſten halben Kalenderjahre nachſtehende Kaufe conſtimirt, 
und fundi tradirt) worden. k. Gottlieb Sauerſche, um das Dierichiche _ 
Bauergut nos 877, ad 880 rthle 2. Gottlieb Sauerſche, um das vaͤter⸗ 
liche Bauergut nor 1e, ad 1300 ttpl: 3, Joſeph Hoffmannſche, um die 
väterliche Robothſtelle no. 105% ad 1Igerthl, 8 fol: 4 Gottfried Schwa⸗ 
deſche, um das Friedrich Fiedlerſche Bauergut no. 8, ad 1280 cihl. . 
5 Filiedeich Reimannſche, um das Gottlieb Reichelſche Niedererbe no 11, 
ad 1050 rthl. 6. Anna Roſina Flommerſche, um die Gottfried Fled⸗ 
i 8 Hdusiefiele no. 125-5. 0 4 120 hl: ER | ee 


= 2 (350% 


Schrebsdorf, den 25. Jul. 1817. In dem erſten Kalender 


halben Jahre pro anno cur, find beim Gerichtsamte nachſtehende Kaufe 
pverlautbart, und fundi tradirt worden k. Gottlieb Merbtſche, um den 


Hieronymus Prauſeſchen Kretſcham in Schrebsdorf, ad 3200 fl. 2. Joſeph 


Nuͤckelſche, um die vaͤterliche Robothſtelle zu Rocksdorf, ad 250 rthl. 
3. Franz Haaſeſche, um die Georg Binderſche Freiſtelle zu Glaͤſendorf, 


ar 


ad 350 rthl. 4. Carl Kuͤglerſche, um den Schneiderſchen Keetſcham zu 
Gläſendorf, ad 2300 rthl. 5. Leopold Weeſeſche, um den Johann 


Nuͤckelſchen Kretſcham zu Kaubitz, ad 2600 rthl. 6. Fridrich Keilſche, 
um die väterliche Freiſtelle zu Kunsdorf, ad 400 ethl. „ 


Oppeln den 21. Jul. 1817. Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht 


hieſelbſt, find folgende Beſtveraͤnderungen erfolgt 


1. das Valentin Salzburgſche Haus no. 185 dem Franz Salzburg, : 


pro 500 rthl. 


5. Quart Acker ſub no. 25. des Franz e ur 


Carl Höfer, pro 1400 rthl 


3 Franz Mathiasſche Scheuer ſub no. 43. dem George Drosdatius, 8 


pro 57 rthl. 


4. Quart Acker des Franz Mathias ſub no. 28. be, pro 1000 ithl. 5 


Dohm Breslau den 30. Jul, 1817. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hoftichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anton Liehr das 


fub no. 11. zu Großzoͤllnig gelegene Bauergut von feiner Mutter Barbara 


geb. Schmidt vet wilt. geweſene Liehr zuletzt verehl. Spaͤthe laut Kauf, 
contrakt dd. 7. Februar 31. März et confiemato r. May 1817. für 


6000 rihl. Cour, erkauft hat, und iſt der Beſitztitel für ihn ex decreto 


vom 30. Jul. c. a. im Glund⸗ und Hypothekenbuche eingetragen worden. 
Dohm Breslau den 6. Auguſt 1817. Von dem Königl. Preuß. 


Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Anna Eliſabeth 


verwittw Barth geb. Kloſe zu Schildlagwitz ſub no. 8. belegene Bauer 7. 
gut aus dem Nachlaß ihres verſtorbenen Ehemannes Chriſtian Barth laut 
Teſtament de publ. 6. Maͤrz 1817. und gerichtl. Erbrpeilung dd. 6. 
et confirmato 8. März ej. a. ererbt, und in dem Werthe von 1600 rihl. 


Cour, angenommen, und iſt der Beſitztitel für fie im Grund⸗ und Hypo ER 


thekenbuche er decketo vom 19. Jul. 1817. eingetragen worden. 


Dohm Breslau den 9. Auguſt 1812. Von dem Koͤnigl. Preuß. 


Hofrichteramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Wilde, das 


zu Großzoöllnig ſub no. 42. gelegene Bauergut laut Kaufcontrakt dd. 26. Jun. 


7 


1808 et confitmafo 29. April 1309. von dem Chriſtoph Driemel, um 5 


480 


N 


\ 
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4830 kthr erkauft bol, und iſt der Beſtgtitel für denſelben ep. decrete 
vom 9. Auguſt 1817. eingetragen worden. 5 ee 
Dohm Breslau den 16. Jul. 1817. Von dem Koͤnigl. Preuß. 


N Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Aßmann 


den zu Großzöllnig ſub no. 58. gelegenen Kreiſcham laut Kaufcontrakt 
dd. 18. Januar et confſemato 16. Jul. 182 7“ bon den Hanns Schniita 
ſchen Erben, um 36 kthl. Cour. erkauft hat, und iſt der Beſitztitel für 
ihn im Hypothekenbuche eingetragen worden. TER 

Ohlau den 10. July 1817... In dem halben Jahre von primo 


Januar bis ultimo Juny 1817. ſind nachſtehende Käufe conſi mitt. worden 2 


de, Schleuſſenmeiſter Richtenſche Eben, um die väterliche Colonieſtelle zu 
Thiergarten, pro 1760 ithl. 2. Daniel Subirge, um die väterliche Wafs 
ſermühle zu Peiſterwitz, pro 4000 rihl. 3. Bauer Gottfried Kloſe, um 
Michael Kiuntkes Achtel⸗ Hufe Acker zu Peiſterwitz, pro 212 rthl. 12 gar. 
4. Bauer Gottfried Zedler, um Michael Kiuutkes Achtel Hufe Acker zu Pei⸗ 
ſterwitz, 212 rthl 12 gar, 8. Einlisger Gottfried Schaar, um Michael 
Kiuntkes Bephaͤuschen zu Peiſterwitz, plo 140 th. 6. Land wehrmann os 


1eoh Gebel, um Rolles Poſſeſſion, zu Peiſterwitz pro 800 rthl 7. Bette 


fried Klar, um der Wittwe Maria Woiſchkin sofchegärtnerflelle zu Rofenhein, 
Ye Grarthl. 6gr. 73 pf. 8. Gottlich Fuhrmann, um das väterliche Bauer gut 
zu Runzen, pro 9g erthl. 9. Gottlieb Salzbrun, um Friedrich Salzb un 
Drefhartnerftelle zu Baumgarten, pio 171 1th 1e ge. io (George, 
Friedrich Koliſch, um Gottlieb Galles Achtel Antheil Acker zu Guſten, pro 


400 rthl. 11 Daniel Jstkes, um Baltheſar Nawrots Freyhaͤuschen zu 


Barutte, 250 2oorthl. 12. Joſeph Deutſcher, um Gottlieb Mannigs Frey⸗ 


. garten zu Minken, pro 240 rthl. 13. Zimmermann Friedrich Scholz, um 


die Rickterſche Coloniefickte zu Thie garten, pro 1960 kthl. 14, Gottfried 


Manning, aun Dobers Scholt ſey zu Drutfhfleine, pio 1000 rh. 13. 
Gottfried Schleiffer et Comoliecen, um Kolleis Scholtiſey zu Steindorf, 


pro 6500 rthl. 16. George Stundes um die vaͤterliche For ſtangerhaͤusler⸗ 
ſtelle zu Steindorf pro 150 rthl. 17. Daniel Fonietzke, um den väterlie 


Sen Frahgarken zu Steindorf, pro geo rthl 18. Johang Gottlieb Teller 


am der Maria Monigin Baungre zu Puſten pro, 1400 rthl:. 19. Johann 


Gottfried Dewernes um Chriſtian Dewernes Freygarten zu Baumgarten, = 


pro s oO th 
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Dienſtags den 9. September 1817. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. ze. 
5 allergnadigſten Special Befehl. | | 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXVI. 


8 Zu verkaufen. ; 
) Breslau. Ein fleyes Bauer unh von 27 Huben im beſten Waitzen Bor 
den, 12 Melle von Breslau iſt aus freper Hond zu verkaufen, und das Naͤhere 
beym Wachszieher Jurk auf der Schmiedebrucke zu erfahren. . 
9 beobſchüt den 26. Auguſt 1817. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu ende ⸗ 
ſchuͤtz macht Hierdurch öffentlich bekonnt, daß der zum Nachlaſſe der verſtorbenen 
Buchbinder Clara Jahn geb. Hampel geboͤrige, vor dem Oberthore ſub No 500. 
delegene und auf 140 Kehle, gerichtlich abgeſchaͤtzte Morgen Acker von 4 Scheffel 
1 Viertel Breslauer Maaß Ausſaat an den Meiſtbiethenden öffentlich verkauft 
werden fol, und da hiezu der Biethungstermin auf den 8. Neobr. c. Nachmielags 
um 4 Uhr angeſetzt worden, ſo werden zahlungsfaͤhige Kauffuſtige zu erſcheinen 
hierdurch vorgeladen. = = Er 8 
N = Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ER 
) Muͤnſterberg den 2. Septbr. 1817. Der wegen nothwendiger Re⸗ 
ſubhaſigtion auf den 1. October 1817. Nachmittags um 2 Uhr anſtehende perems 
teriſche Termin zum offentlichen Verkauf des hierſelbſt ſub Nro 158 belegene 
Ignatz Scherkeſchen Hauſes wird hiermit Kaufluſtigen bekannt gemacht. : 
Roͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. EEE 
) Münfterderg den 29. Auguſt 1817. Auf den Antrag der Florian Stanz 
keſchen Erden von Ohlguth ſollen die auf den Laimbergen belegene zwey ſervisbare 
Mo. 176. und 17. von reſp. zwey Sack und 3 Scheffel Aus ſaat enthaltend zur 


8 i Stan keſchen Verlaffinfchaftsmaffe gehoͤrige, auf teſp. 247 Rthle. und 192 Rthlr. 


gewuͤrdigte Ackerſtuͤck in dem auf den 11. Novbr. 1817. Vormittags um ro Uhr 
vor dem unterzeichneten Stadtrichter angeſetzten peremtoriſchen Termine im Wege 
der freywilligen Subhaſtation öffentlich an den Meiſſbiethenden verkauft weden. 
Zahlungs und befigfähige Kauffuſtige haben ſich daher zur deſiimmten Zeit im 
Seſſlonszimmer des unterzeichneten Gerichts auf hieſtgem Rathhauſe elnzufinden, 
ihre Gebotbe abzugeben und den Zuſchlag für das Meiſt⸗ und Beſtgeboth unter 
Einwilligung der Jatereſſenten zu gewaͤrtigen. 5 8 
FREE Kaoͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. GR 
Mlilitſch den 28. Januar 1817, Das eine Meile von Militſch drei Mel⸗ 
len von Trebnitz, ſechs Meilen von Breslau gelegene, von der Fuͤrſtentl 0 s 


VVV 


haft zu Oels im Jahr 1806. auf 40100 Rihlr 12 fl, abgeſchätzte Rittergut Ober⸗ 
und Nieder⸗Poſtel wird lm Wege der Execution hiermit ſubhaſta geſtellt. Zu 
dleſem Gute gehoͤret ein nicht unbedeutender Wald, welcher mit den Königl. Treb⸗ 
niger Forſten grenzt. Zu Lieitationsterminen find angeſetzt, der 8 May, der 8. 
Auguſt und der 8 Novemder dieſes Jahres und es werden Kauf- und Zahlungs⸗ 
fähige hiermit aufgerufen, in tiefen Terminen, beſonders aber im Letzten, in un⸗ 
ſerer Canzelei zu erfcheinen, ihre Gedoth abzugeben und zu erwarten, datz dem 
Metiſtbiethenden das Gut Ober⸗ und Nieder⸗Poſtel wenn anders die Ge ſetze es 
verſtatten, zugeſchlagen und auf ein ſpateres Geboth nicht geachtet werden wird. 
Die lanpſchafeliche Taxe kann bei dem hochloͤblichen Oben⸗Linbesgericht zu Bres⸗ 
lau, bei dem Stadtgericht zu Tracheuberg und in der hieſigen Reglſtratur nachge⸗ 
ſehen werden. e : 
- Reichsgraͤfl. v. Maltzan ſtandesherrl. Gericht. 
Frankenſtein den ıflen Auguſt 1817 Das auf der Niedergaſſe hle⸗ 
ſelbſt ſub Ro. 380. belegene zweyblerige, auf 1282 Rehtr. abgefchägte Haus wird 
auf Antrag des Beſitzers Polizey Burgermeifler Altel in Beiſtinmung der Reale 
G aͤubiger neceſſarie ſubhaſta geſtellt, und es ſind die Burrhungstermine au: den 
iſten Septbr., 30, Septbr:, und peremtorie auf den 25. Oetdr. d. J. Vormittags 
um 10 Uhr in der hieſigen Stadtgerichts⸗ Canzeley angeſetzt, wozu Kaufluſtige, 
Beſitz⸗ und Zahſungsfaͤhige mit der Bedeutung vorgeladen werden, daß der Meift 


und Beſblethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen habe. 5 


Koͤnigl. Preuß Flankenſtein Sllderberger Stadtgericht. 
Schmiedeberg den 16. Juli 1817. Von dem Königl. Land⸗ und Stabte 
gericht iſt zum öffentlichen. Verkauf der ſub No. 71, zu Dittersbach belegenen, auf 


180 Rthlr. 6 for. 8 d', gewürdigten Häuslerfielle des verKorbenen Johann Gott⸗ 


fried Fichtner auf den Antrag der Erbſchaftsgläubiger ein Termin auf den agiien 
Septbr. c. Vormittags um 11 Uhr hieſelbſt anberaumt worden, zu welchem die 

Kaufluſtigen zur Abgabe ihrer Gebothe vorgeladen werden. 

EDER i Königl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 

Loslbau den gten Auguſt 1817. Das in dem Dorfe Laſick Pleßner Creiſes 
ſub No, 27 gelegene, dem Wilhelm Klems gehoͤrige robothſaue Bauergut, welches 
"gerichtlich auf 80 Rthl. Cour, geſchaͤtzt worden tft, ſoll im Wege der nothwendigen 

Sub haſtutlon verkauft werden. Hierzu iſt ein peremtoriſcher Termin auf den 20, 
Oeteber d. J. des Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtsamts Canzeley 
anberaumt worden, Alle beſiz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hiermit vor⸗ 


geladen, an dleſem Termine entweder perſoͤnlich oder durch hiolaͤnglich legitimirte 


Bevoumaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Gehothe abzugeben und zu gewärtigen, daß 
dem Mei und Beſibiethenden das Grundſtück nebſt den dazu gehörigen Gebäus 


lichkeiten zugeſchlagen und auf Gebothe, die nach dem Termine einkommen, keine 


Ruͤckſicht ehem werden wird, 


aß Famerals Gerichtgamt ber freyen Minderftandes«Derrfhaft 
oSlau. 2 


Hleſchberg den 29, Juli 1817. Bei dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stabtgerichte ſoll die ſub No. 383, hleſelbſt belegene, auf 370 Nhl. ee 
8 a Se Fleiſch⸗ 
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Fleiſchbank des Fleiſchermelſters Chriſtian Gottlieb Winkler in Termin den: 20. Oc⸗ 
tober d. J. oͤffentlich verkauft werden. s 

Hirſchberg den 29, Juli 1817. Bel dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgerichte fol das ſub Mo. 646. hierſelbſt gelegene, auf 305 Rth. abgeſchatzte 

Haus des Fleiſchermelſter Johann Gottfried Keil Tin ermind den 20. October d. J J. 
öffentlich verkauft werden. 

Hirſchberg den 29. Juli 1817. Bei dem hitſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgerichte ſoll die ſub No. 302 hleſelbſt gelegene, auf 350 Rthlr. abgeſchaͤtzte 
Fleiſchbank des Gottfried Kell in Termino den 20. October d. J. öffentlich verkauft 
werden. 

Hirſchberg den 29 Juli 1817. Bel dem hieſtgen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht ſoll das ſub No. 975, hieſeldſt gelegene, auf 454 Rthlr. zoggr. abge⸗ 
ſchaͤtzte Haus des verſtorbenen Toͤpfers Johann Adam Bohlmann in Termino den 
20, October d. J. Öffentlich verkauft werden. 

Hirſchberg den 30, Juli 1817. Bei dem hieſtgen Königl. Land und 
Stadtgerichte ſoll das ſub No. 974. Veeſelbſt gelegene, auf 134 Rihl. 20 gr. abge⸗ 
ſchaͤtzte Zuͤchner Leidnerſche Haus in Termino den 20. October dieſes Jahres oͤffent⸗ 
lich verkauft werben. 

Ziegenhals den 20 Auguſt 1817. Der dem Geiffenfieder Anton 
Langer gehoͤrig hieſelbſt ſub Nro 169. gelegene, auf 166 Rh, gerichtlich detaxlrte 

Garten, ſoll auf den Antrag der Real - Gläubiger im Wege der nothwendigen 
Subhaſtacton verkauft werden. Wir haben hierzu auf den aten November Vor⸗ 
mittag um 9 Uhr einen Sa anberaumt; und laden btermit ‚Kauftufiige und 


Ermwerbsfähige dazu vor. 
Königl. Preuß, Stadt» Gericht. 
Zu verpachten. 
9) Schloß Rattibor den 1 Septbr. 1817. Zur Verpachtung der nah 
dem verſtorbenen Philipp Richter und der Juliana Koſtka verwit, geweſene Richter 
d hinterbliebenen Grundſtuͤcke iſt ein Termin auf den 22ſten Septbr. d. J. früh um 
9 Uhr in der hieſigen Gerichts; Canzeley angeſetzt r 10 welchem Pachtluſtige hiermit 
eingeladen werden 
Dos fuͤrſtl. Sayn, Wittgenfteinfche Gericht der Herrſchaft Schloß Ratulbor. 
Sachen, ſo verlohren worden. 

* 8 res lau. Eine kleine rothe Schreibtofel, die nur für den Eigenthüͤmer 5 
Werth haben kann, iR Freytag oder Sonnabend verlohren worden. Der ehlliche 
Finder der dieſelbe dem Beſitzer des Hauſes No. 1037. in N Harrassaſt zul, 
erhält einen Thaler Courant Belohnung. 

9) Breslau Es iſt Donnerſtags den 28ſten Yuguf elge alte ganz ui 
Huüͤͤhnerhuͤnz in mit braunen Ohrbehaͤngen, verlobren gegangen; der rechte Ohebe⸗ 
bang. If etwas zuſammen geſchrumpft und fiehlt fich hart an, wer dieſe Hündin in 
der Nadelfabrik No. 1768. auf gleicher Erde abgiebt, oder auch nur ſichere Nach⸗ 
richt von ihr zu geben weiß, erhält eine Belohnung von 2 Rigl. Courant, ſie hoͤrt 

er den Rams wa ne. 
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HDBereslau den toten Juli 1817. Diejenigen im Felde befindlich geweſe⸗ 
men Milltair⸗Perſonen, welche an der Fleiſcher Scholz⸗ und Krauſeſchen Liqufda⸗ 
tions niaſſe von Riemberg einige Forderungen zu haben vermeinen werden hierburch 
öffentlich vorgeladen, in dem zu kiquidirung dieſer ihrer Forderungen auf den 30. 
Sepiember 1817. Vormittags um 10 Uhr im unterzeichneten Amte angeſetzten Ter⸗ 
mine fd, zu melden und ſolche anzuzeigen oder zu gewärtgen, daß dieselben mit 
thren etwanigen Anſprüchen an die Maſſe präcludirt und ihnen damit ein ewiges 
Stlüſchweigen auigelegt werden ſolle. 2 5 


— 


Stadt⸗ und Hofpital Landgüteramt. 


Schweidnitz den zöten Junk 1817. Von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 


Bande und Stadtgericht werden hierdurch alle diejenigen, weiche an den Nachlaß 


des berſtorbenen hieſigen Schönfärbermitteld Aelteſten Carl Gottlied Foͤſt, über 
deffen Bermögen der erbſchaftlichexiquidattonsprozes eröffnet worden iſt, Anſprüche 
zu haben ver meinen, ad Terminum den gten October c. vor dem Deputatum, Herrn 
Juſtizaſſeſſor Boͤhm zur Abgabe ihrer Auſprüche unter der Vertoarnigung vorgela⸗ 
den, daß ſie bei ihren Außenbleiden aller ihrer Vorrechte an die Maſſe für verluſtig 
erklärt und wit ihren Forderungen an dasjenige werden verwieſen werden, was 
nach Befriedigung der Erfchienenen noch übrig bleibt. SER - a 
. Brieg den aten Auguſt 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des offtetalis Fisch die aus Dürrarnspoıf ge⸗ 
bürtige entwichene enrollirte Cantoniſten Mällerburſche Franz Eſchrich und Thadeus 
Schmit dergeſtallt oͤffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb 12 Wochen und bis 
zum 13ten November d J auf dem gedachten Koͤnigl, Ober⸗Landesgericht vor dem 
Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtes⸗Nath Scheller II. geſtellen, von ihrer 
Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zurückkunft gläuphaft nachwelſen 
im Fall ihres Ausbleibens aber gewärtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Ver⸗ 
moͤgens und hlernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklart und ſol⸗ 
che dem Fisco zuerkannt werden lollen. g. N N 
KkKRoͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 
. Brieg den sten Juli 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Oberlan⸗ 
desgericht werden auf Auſuchen des officlalis Fisci die entwichenen enrollirten Can⸗ 
toniſten: a. Joſeph Waſke aus Endersdorf; b. Joſeph Seldel aus Ober Poms⸗ 
dorf; e. Lorenz Leder aus Perſchkenſtein, und d. Franz Klimpa aus Stephans⸗ 
dorf, Grotikauer Creiſes dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich Innerhalb 
12 Wochen und bis zum ıgten November d. J. Vormittags um 9 Uhr auf dem Koͤ⸗ 
nigl. Oben Landesgericht zu Rattiber vor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richtsrath Scheller II. geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben 
und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Ausbleibens aber ge⸗ 
wärtigen ſollen, daß ſie ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hlernaͤchſt noch etwa 
zufallenden Erbschaften verluſtig erklärt und folche dem Fisco zuerkannt werden 


5 Koͤnigl. Preuß, Ober ⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. 
Brieg den gten Juli 1817. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Oberlan⸗ 


desgericht wird auf Anſuchen des offtcialis Fisci dex aus Patſchkau gebürtige ent⸗ 
zolchene enrollirte Cantoniſt Anton Bittner dergeſtallt Öffentlich vorgeladen, ſch er 
5 8 3 i 
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ſich Innerhalb 12 Wochen und bis zum 17ten November d. J. Vormittags 10 Uhr 
auf dem gedachten Königl. Ober ⸗ Landesgericht zu Rattibor vor dem Deputirten 
dem Herrn Ober⸗Landesgerichts Ratb Scheller II. geſtellen, von feiner Entwelchung 
Rede und Antwort geben und feine Zuräckkunft glaubhaft nachweifen, im Fal ſei⸗ 
nes Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und 
hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fises 
zuerkannt werden ſolen. g.) Se : a 
ee KRoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 
Brleg den Sten Juli 1817, Von dem unterz ichneten Königl. Oberlan⸗ 
desgericht wird auf Anſuchen des officialis Fiset der aus Peterwitz Neiſſer Erelſes 
gebürtige entwichene enrollirte Contoniſt Franz Altmann dergeſtallt oͤffentſich vor⸗ 
geladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum 17. November a. c auf dem 
gedachten Koͤnigl, Ober⸗Landesgericht zu Ratktibos vor dem Deputirten, dem Herrn 
Ober Landesgerichts Rath Scheller I. geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und 
Antwort geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fal feines Aus⸗ 
bleidens aber gemärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernäͤchſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt 
werden ſollen, g. == 
t Zi Nönigl Preuß. Sber⸗Landesgericht von Oberſchleſten. . 
Zieſerwitz bei Neumarkt den ızten Auguſt 1817. Beſage hieſigen Hy⸗ 
pothekenbuchs hat der Bauerngutsbeſitzer Carl Rathmann unterm 17ten May 1810. 
unter Verpfändung feines hieſelbſt ſub No. 38. belegenen Bauergutes nebſt Zubehoͤr 
ein Capital pet 650 Kehle, damals Realmünze, jetzt Cour von feinem Bruder, dem 
hiesigen herrſchaftlichen Pachtbrauer Caspar Kathmann erdborgt und unter obge⸗ 
dachten Tage und Jahre eintragen laſſen. Die dießfälige Schuld⸗ und Hypothe⸗ 
thekenverſchreibung iſt aber bei dem unterm 17ten April c. in der hieſigen Braͤuere“¶ 
Abends um 11 Uhr ausgebrochenen Feuer hoͤchſt wahrſcheinlich mit verbrandt. Es 
werden daher, da der Glaͤubiger die Erthellung eines neuen Hypotheken⸗Inſtru⸗ 
ments verlangt alle diejenigen, in deren Handen ſich dieſe etwann gerettete Schuld⸗ 
und Hypothekenverſchreidung befinden ſollte oder daran ein Ceſſions⸗ oder Pfand⸗ 
recht haben mochten, hierdurch aufgefordert, binnen 9 Wochen vom 18. d. M. ab, 
ſpäaͤteſtens aber in dem auf den 21. October t. anberaumten peremtoriſchen Termine 
Vormittags um 9 Uhr ſich dleſerhalb bei dem unterzeichneten Juſtltiarlo zu Reu⸗ 
markt in veffen Wohnung No. 31. zu melden, das Hypotheken⸗Inſtrument ſelbſt 
in orginali zu produciren und ihre etwanigen Anſpruͤche an daſſelbe oder an das 
dieſerhalb verpfaͤndete obgedachte Bauerngut anzuzeigen und darzuthun, midrigenz 
falls ſolches nach Ablauf dieſer Friſt amortiſirt und ſedem unbekannten Inhaber 
deſſelben ein immerwaͤhrendes Stillſchwelgen auferlegt, den obbenannten Glaͤubi⸗ 
gers aber eine anderweitige Schuld⸗ und Hypothekenberſchreibung ertheilt werden 
wird. 5 Rebfeldt. 

„) Sagan den gten Auguſt 1817. Nachdem Aber die mit 488 Rthlr, ges 

löſten Kaufgelder ſubhaſtirten Carl Erdmann Cramerſchen Realitäten, namlich: 

1) eines Ackerſtucks bey der Schäferey, taxirt auf 90, Rthl, 33 
2) eines Gartens taxit auf 200 Rthl., — und ee 
3) eines Ackerſtuͤcks nebſt einer Wieſe, tapirt auf 260 Ab 

in Ruumburg, ein Liquidations⸗ Verfahren eröffnet, und ein Termin de 


eu) - 


dation und Fufliflcatlon der Real- Forderungen auf den aten November die ſes 
Jahres anberaumet worden, fo werden alle unbekannten Neal» Glaͤubiger aufs 
gefordert, in dieſem Termino Vormittags um 10 Uhr auf dem Juſtizamt zu Naum⸗ 
burg am Boder, durch einen gehörig legitimirten und informirten Mandatart⸗ 
um zu erſcheinen und ihre Forderungen zu verificiren, bei dem Auffenbleiben aber 
zu gewärtigen, daß dieſelben mit ihren Anſprüchen an die Maſſe praͤcludiret und 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer qu. Grundſtuͤcks, als 
gegen die ſich gemeldeten Gläubiger auferlegt werden wird. 
8 Das Gericht der Stadt Naumburg am Bober, 
C. Weisflog. 


) Tarnowitz den ııfen Juny 1817. Von Seiten des unterzeichneten 
freyſtandes herrlichen Gerichts werden auf den Antrag der Anton Ludewig v. Mi⸗ 
kuſchen Vormundſchaft, alle e welche an dem für den George Lu⸗ 
dewig v. Mikuſch auf den Rikter⸗Antheilguͤtern Mittel⸗Lagiewnik und Nieder⸗ 
Haiduk ſub Rubr. 3. Rio, 2. in Folge Ceſſlons⸗Inſtruments vom aoſten Jun 
1751. et conſirmato den aten Marz 1754. haftenden Capttale von 866 Rehlr. 
16 gar. als deſſen Erben, Eigenthümer, Ceionarien, oder aus irgend einem 
andern Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, namentlich aber die beiden Töch⸗ 
ter des oden genannten Inhabers, Namens Johanna verehl v. Przikowsky 
und Martane verehlichte Kordaczewsky, deren Ereben, namentlich der Stanis⸗ 
ons v. Kordaczewsky und Ceſſionarien oder die ſonſt in deren Rechte getreten 

ſind, hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem auf 
den 11. December d. J. anſtehenden Prajüdicial⸗Termine in Perſon oder durch Bes 
vollmaͤchtigte, wozu denen, welchen es hier an Bekanniſchaft fehlt, der Stadt⸗ 
richter Ullrich vorgeſchlagen wird, auf unſerm Gerichtszimmer zu erſcheinen, ihre 
Anſpruͤche anzuzeigen und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie zu gewärtigen haben, 
daß fie damit nicht weiter gehoͤrt, ihnen in Anſehung ihrer Aaſprüͤche an dieſe 
Poſt ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die Loͤſchung des Capitals erfolgen 
wird, Frey ſtandes herrliches Beuthner Gericht. Sn 55 
4 ö [4 0 


= AVERTISSEMENTS. 

Breslau. Jemand, der mit eigenem bequemen Wagen und Extrapoſt 

den 1 aten Seotbr. nach Leipzig reißt, fucht einen Geſellſchafter auf gemeinſchaft⸗ 
liche Rechnung, und iſt zu erfragen bey Herrn Beckmann BR 


Breslau. Auf der geldnen Radegaſfe Niob. 494: iſt eine meublirte 
Stube zu vermiethen. 


% Breslau den Arten März 1817. Die nachſtehend verzeichneten Pfandbriefe wer⸗ 
den hiermit nach §. 126. und 127. Tit 31. Th. 1. der Gerichts Ordnun; aufgeboten, und 
uns die etwanigen unbekannten Inhaber edietgliter aufgefordert, ſich bie zum Intereſſen⸗ 
Termin Weihnachten dieſes Jahres, ſpateſtens aber den 9. Februar 1878. Vormittags um 
10 Uhr im Caſſen⸗Zimmer des Haupt Landſchafts⸗Hauſes hirfelbit zu melden und ihre Anz 
sprüche anzubringen, oder die yanzliche Amortiſation der Pfandbriefe zu gewärkigen, weichen 
letztern Falles an deren Stelle neue ausgefertiget, ſolche den extrahirenden Partheyen auge. 
gehändigt, die gufgebotenen Pfandbriefe aber in den Hppothefens Büchern und Landſchafts⸗ 
Negiſter gelöſcht, und darauf, wenn fie auch ja wieder zum Vorſchein kommen follten, von, 

u Landschaft Zahlungen an Lapikal ſowobl, gie Zinſen, niemalz geleiſtet werden 9 a 
. i 9 
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. enten Bezeichnung Dieſe Pfand⸗ 
e >> ® der i briefe find 
as Au fgebot®: Nfandbriefe bac 5 der An⸗ 


. ̃ — — — — — .. FEIN 7 
1. e Weichert zu Sem⸗ e hayn und Martinswalde Bunzlauer Ah handen 
2 


Bun b Gbitlieb Hoppe zu Herzogs 
3. Auszügler Johaun Gottfried Opitz 


Creiſes Nro. 85 über 400 Rthlr. gekommen. 
a ae J. Nio. 181. über Ver brannt. 
Ir 


Grosendorff L. W. Nro. 38. uber 1000 Entiwendet- 


waldau. 


zu Herzegswaldau. 


4. Schneidermeiſter Eruſt Benjamin Lobris S. J. Nro. 4. über 1000 Rthlr. Entwendet. 


Roͤder zu Jauer. 


5. Koͤnigl. Obriſt⸗ e und Brie Groß⸗ und Klein⸗Guhlgu N. G. Rio. 46.| Entwendet. 


gadier v. Woſtrowsky zu Glag: |; über 200 Mthlr. 


6 8 Nudel Gottlob Hein⸗ Groß De a L. W. Nro. 14. über Entwendet. 


9 


a ut u Köchendorff Rogeista O. S. Nro. 16, über 20 Rihlr. Verbraunt 


130 


oder abhanden 
gekommen. 


Oekonom Carl Reinhold Böhme! e No. 12. über 800 Nthlr. Entwendek. 


zu Niſt ib. dlin und Nieder ⸗ Nase D. S. Entwendet. 
Pro. 10, über 200 Rthlr. 

Verwittwete Wutſchke geb. Men⸗ ele S. J. Nro. 54. über) u, 5 

zel zu Breslau. 0 RKthlr. ) ſſcha 


10. Schmidt Seidel zu Herdein. hal O. S. Nro. 599. über 100 Rthlr.) ae . 


a. Haube zu Sein: ar 


| 
1 


Bram elwaldau G. S. No. 48 über 100 Rt. Durch Feuer 
Primkenau G. S. No. 27. en verdotben. 
esgleichen — No. 237. über 100 Rthl. 

Sber⸗Mittel⸗Roͤwersdorff S. J. No. 32. 
über 100 Rthlr. 

Ober⸗Mittel⸗ Ara L. W. No. 27. 

über 100 Rthlr. 

Herrſch⸗Ruͤckers M. G. No. 33. über loo Rt. 

Camenz M.G. No. ag. über 50 Rthlr. 3% 

Schieroth O. S. No. 14. über 60 Kb. . - - 

Herrſch Loslan O. S. No. 219. über 200 Rt. 

Niewe O. S. No. 19, über 100 Rthle. 

Dalkau G. S. No. g. über soo Rthlr. a 
Allodium Leipe N. G. No. 19. uͤber 3 Rth. 

Anti. Tſchirſchuie zu Sen Gellenaun M. G. No. 107. über 100 Dip I 

Friedland O. S. No. 63. über zoo Rthlr. 
5 Militſch O. M. No. 208. über 100 Rthlr. ; 

Se D:S: No. 29: über 30 NtHl.- | % = 

Leſſendorff G. S. No. II. überzcoftbie.]| , 


ußer Cons b 


A 
BETEN 


13. 8 Gabriel Praußnitzer zu Büchelsdorff G. S. No. 25. uber 400 Rth. Schadhaft B. 
5 logan 


14. Salomon Wolf London zu Sein worock O. S. NE. 39. lber se weht 


= ed 


Gehe. 


ex cessione als Extrahenk 
pbael Gabriel Praublnitzer⸗ 


Saleſiche General⸗ gandfehafet Oireetlon. RR 
5 Breslau. Ein Wirthſchaftsſchreiber mit gutem Atteſt verſehen, ſucht, 


1 u ae c. a. ein baldiges Uaterkommen. Nähere Nachricht ertheilt der Agent 


Meper auf der e No. 1690, geben dem goldnen A B 8 


) Bres⸗ 


* (s = | . 


= 5 8 Es ern ſich mit einem modern fortirten Maaren : Lager 


= don Damen⸗Kopfputz, Berliner Strobhäten, aͤchte Straußfedern, feinen Blumen, 
: baumwollnen Waaren, engl. Strickbaumwolle zu aller billigſten Preißen; 8 9 


wel den Strohhuͤte W gereiniger und ſchoͤn ſchwarz gefärbt. 
J. G. Kuͤhnel, auf der Odergaſſe im wilden Waunchen 
) Breslau. Aechter Albaner Schnupftaback, ganz leicht und gut kle⸗ 
chende Tonnen⸗Cnaſter nebſt allen Specerey⸗ „Wagren und vorzüglich gute Choco⸗ 
lade iſt billigſt zu haben bey J. G. Kuͤhnel auf der Odergaſſe im wilden Männchen. 
) Breslau. Einen Dukgten in Gold Belohnung fur denſenigen, welcher 
mir Nachricht von dem mir aus meiner Runftgallerie Abends den Sten September 
um g Uhr entwendeten filbernen mit blauen und weißen Steinen beſetzt, und auf 
sm Seite vergoldetem Kreutz geben kann, oder den Thaͤter nachmwelfer. 
Eduard Lion, Direktor, wohnhaft in der Albrechtsgaſſe. 
5 9 Breslau. Sollte eine wohlloͤbl. Gemeinde zum bevorſtehenden Refor⸗ 
a matlonsfeſt, die Statuͤe des Dr. Luther im Wachs verfertigt verlangen, um fie in 
Lebensgroͤße aufſtellen zu koͤnnen, fo verſpricht der Dlrekteur Lion, wohnhaft im 


Kocheſchen Haufe in der Albrechtsgaſſe, fie am aͤhnlichſten und billigſten zu verferilgen. 


i Beſtellungen vom Lande bittet man unter obiger Addseſſe frankirt einzuſchicken. 

a ) Breslau. Jemand, der feinen eignen commoden Wagen hat und am 
12 ten oder 1 3ten dieſes von hler uͤber Sagen und Dresden nach Leipzig mlt Extrapoſt 
zu keiſen Willens iſt, konn einen Meiſegeſellſchafter zu halben Koſten mitnehmen. 
Das Nähere deshalb erfährt man im Gaſthauſe aum goldnen Schwerdt 2 Treppen 


. hoch No. 6. 


9 Hleſchberg den 25. Auguſt 1817. Die Verlobung unserer Kinder, 
dies Königl. Preuß. Lleutenants im 7ten Hufaren = Regiment (Weſtprenßlſche) 
Ludwig Held d Arle, Ritter des Kaiſerl. ruſſiſchen St. Annen Ordens zter Elaffe, 
mit der Demoifelle Amalla Glelczewsky zeigen wir hierdurch unfern Virwandten 
nnd Freunden ergebenſt an. 

Jacob Gottlieb Ludwig Held d' Arle, König Morſch , Commiſßarlus i im 
LLoͤwenbergſchen Creiſe und Herr auf Kleppelsdorf nebſt Zugehoͤr. 

Jo bann Gottfried Gielczewsky. 
) Heinzendorf den aten Septbr. 1817. Den Iten Stotbr. früh. um 
Uhr ging durch einen ſanften Tod nach einem fuͤnftaͤgigen Krankenlager ins beßre 
Leben Über der KRönigl. Preuß. Gehelmderath v. Gerber, Erbherr auf Helnzendorf 
in einem Alter von 67 Jahren 9 Monate. Solches zeigt allen theiſnebmenden 


Freunden und Verwandten, unter ergebner Verbittung aller Bepfleſdsbezeugungen, i 


5 Much a meinen Schmerz vermehren wuͤrden, hiermit an. 


p. Gerber, Koͤnigl. Preuß. Hauptmann im 1 ıfeh: Snfanterier 


Regiment (aten Sala) | 


= S Be-.rieni= 
8 Nto. XXXVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 9. September 1817. N 


— — — 


Gerichtlich conffrmiite Kaufeontracte. 


9 Hels den 26. Auguſt 1817. Bei dem Herzogl. Braunſchweig⸗ 
Oelsſchen Gerichte find folgende Käufe confümirt worden. 5 
1 Des Chriſtian Giller von der Groſcherſtelle no. 28 zu Vielguth 
nebſt Wieſe, für 100 dh a ee 
8 2. Schuhmacher⸗Meiſters Carl Friedrich Wichura von dem. Schenke 
hauſe und Garten auf der Herrengaſſe zu Medzibor ſub no. 98. (des 
neuen Hypothekenbuchs ;, für 315 uthl. „ 
3. Herrn Oberamtmann Neugebauer von dem Gühe Brienitze nebſt. 
Zubehör, für 48,090 th, en a N 
3 Papier⸗Fabrikant Friedrich Gottlieb Moritz Seeliger hat 
die Papier Fabrike ſub no. 27. zu Schmarſe, für 200 rtht⸗ (unter = 
welcher Summe aber 800 kthl. preiium des eigenen vormaligen Grkan- 
theils des Käufers an gedachter Fabrike mit begriffen ſind,) ven ſeinen 
drei Brüdern übertaſſen erhalten und reſp erkauft. 5 ee 
5. Schmidt Caſpar Johann Deutſchmann, von der Schmiedeſtelte 
ſub no. 71. zu Klein: Ellguth nebſt Zubehör, fuͤr 560 rthl. ER 
56 Königl. Premier: Lieutenant bei der dritten. Arkilleriebrigade zu 
Breslau, Herrn Heinrich Ludwig von Boguslaweky, ven dem Rittergute 
Großtgake, für 34,300 rthl. Kauf- und 300 rtßl. Schluͤſſelgeld. 5 
$ 7. Herzogliche Dominium bat das Robot): Baue gut ſub no. 8. zu 
Kor ſchlitz, für so rthl. adjudieirt erkalten. = WE : 
8. Koͤnigl. Preuß Hauptmanns, Herrn Carl von Schickfuß auf 
Nieder⸗Jäntſchdorf, von dem Freigute ſud no. 2. zu Oger Jäntſchdorf nebſt 
Zubehör, fur 13,000 rthl. s 6 
a 9. Johaun Heinrich Kalkbrenner, von dem Freibauer-Gute ſub no 3; 
zu Rahe, für 1000 rihl. 5 . 
10. Johann Friedrich Butter, von der Freiſtelle ſub no. 23. zu 
Klein- Ellguh, nebſt Zubehör, für 647 rihl. of NER 


' al. 


f. Frau Lieutenantin von Des Arts, gebohrnen von Schimonsky, 
won dem unter das Herzogliche Amt gehörigen Freihaus ſub no. 85. zu 
Juliut burg nebſt Zubehör, fuͤr 900 rthl. Be en 
142. Anna vereblichten Muͤhlſteffen, gebohrnen Beilen, von der Frei⸗ 
telle ſub no. 4 zu Langewieſe, für 230 pl 8 a 
13. Tuchmacher⸗Meiſters Chriſtian Kalincke, von dem auf der neuen 
Gaſſe zu Medzibor gelegenen Schenttauſe ſub uo. 18. (des alten und 
meuen Hypothekenbuchs) nebſt Zubehör, für 400 ri. 
14. Demoiſelle Cbarlotte Dorothea Fickert, von dem auf der Jun⸗ 
kerngaſſe zu Oels ſub no. 72. gelegenen Freihauſe nebſt Zubehör, für 
600 kthl. N nn ae 
35. Gotilieb Jentſch, von der Fleiſtelle ſub no. 10. zu Neuſchmol⸗ 
den, :füc 662 rthl. f f 5 


6. Fuhrmann Hoffmann, von dem Amts oder Freihauſe ſub no. 16. 
zzu Juliusburg, für 290 rthl. 85 a g 
17. Goitfried Baudiß, von der Drefhgärtnerftelle des Hanns Scholtz 
zu Vogelgeſang nebſt Wieſenſtücken, fur 116 rthl. 21 fgl. 6 d'. eg 
8. Ehriftian Kieſewetter, von der Direſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 44. 
zu Wurtemberg', für 75 rthl. und dem, der neue Garten genannten 
Ackerſfuͤcke daſelbſt ſub no. 55. des Hppothekenbuchs, ebenfalls für 
) ee 
£ 19. Carl Friedrich Krauſe, von der Freiftelle ſub no no. 12. zu 
Jenkwitz, für 235 Mehl. ER : IT 


20. Frau Majorin von Lojewsky, gebohrnen von Teichmann, von 


dem auf der Herrengaſſe zu Medzibor ub no. 84. (72. des Hypothe⸗ 
kenbuchs) gelegenen Schankhauſe im Wege des Concarſes, für 350 Kehl, 
271. Gottlieb Mo awe, von der Freiſtelle ſub no, 8, zu Fuüͤcſten⸗ 
Ellguth, für 99 Rihl 24 fgl. 841 d. 5 e 
22. Gottfried Kuhnert, von der Dieſchgärtnerſt. e ſub no 68. 
(des Hypothekenbuchs) zu Juliusbuig, für 10 Mthl. Nominalmunze. En 
223. Chriſtian Gottlieb Werner, dos Sohnes, von der Groſchen⸗ 
gärtnerſtelle fab no. 25 zu Fürſten⸗Ellguth, fuͤr 21 Rehl. 10 fol, - = 
24, Tabacks⸗ Sabrrfanten Anton Kuſche, von dem Freihauſe ſub 
no. 153. vor dem Breslauer Thote zu Oels, für 230 Rtpl. ER 


225, Tuchmocher⸗Meiſters Wilhelm Schöppke, don dem in der Herren⸗ 


gaſſe zu Medzibor ſub no. 90. (78. des neuen Hopeihekenbuchs) gele⸗ 
genen Schankhauſe nebſt Gärtchen, für 350 Rh.. 


— 


246. 


2,8919 


26, Chriſtian Gottlieb Fiſcher, von: der Freiſtelle fußs no» 20: zun: 
Rathe, für 336 Rthl. f 3 
27. Herzogl. Dberamfmannd: und Generalpaächter der: Heriſchaftt 
Medzibor, Herru Gottlob Leopold Neugebauer,, von dem unter Herzogl. 
Amts Jurisdiktien, zu Medzibor gelegenen: Freihauſe fub: no, 4: nebſt! 
Stallung und Gaͤrtchen, für. 400 Rthl. EEE 3 
22. Carl Neumann, von dem Fieibauer⸗Güute ſubs no. 5; zu: Buche: 
wald, für, 900 Rtot. . 5 ee 
209. Gottlieb; Gasde, von der Dreſchſtelle ſub no. 91. zu Klein⸗ 
Ellguth nebſt Zubehoͤrungen, für 800 Rihl⸗ 3 
30. Johann Günther, von der Dreſchgaͤrtnerſtelle des: Epriftian: 
Günther zu Vielguth nebſt Zubehör, für 30 Rthl. 
31. Gottfried Detlke, von der. Groſchegaͤctnerſtelle fub: no; 35: zu! 
Wilhelminenortü, für 2. Ribl. 24 ſgl. FE : 
32 Zuchner⸗Meiſters Johann Gottlob Wuttke, von dem in der 
‚Bergftiaße zu Medzibor fub no 114, des neuen Hypothekenbuchs gele⸗ 
genen Quartalhauſe nebſt Garten, für 320 Reh: ES 
33. Den Koͤnigl Preuß. General. Feldmarſchall 2; 16: Herrn Ste: 
‚fen Blücher von Wah ſtakt, Durchlaucht, haben Sr Majeſtät der König, 
die voemaligen Trebnitzſchen Stiftsguͤter, Großzauche, Haltauf, Tac naſt, 
Schawoyne und: Lutzine, verwoͤge Schenkungs Urkunde, d. d. Wien 
den 11. November 18 14. verlehen. a a 3 
34, Müller Meifter Gottfried. Mörawe, von der Freiſtelle ſub ne; 11 
zu Wilhelminenorth nebſt Zubehoͤr, für 628 Rthl. eil 
33 Johann Herrmann, von dem robothſamen Bauer⸗Gute no, 3. 
zu Wilheiminenorth neoſt Zubehör, für 176 Rthl. 16 ger. - ER 
36. Wilhelm von Siegroth, von dem. Rittergute: Probotſchuͤtz, 
fuͤr 13,700 Rthl⸗ 5 er eh 
37. Malia Eliſabeth Schreier, von der Freiſtelle nos 2: zu Ziegel⸗ 
. hof; für 214 Nthl. „ | ware 
38. Daniel Schade, des Sohns, von der Freiſtelle no: 28. zu 
Wilhelminenorth, für 600 Rthl. f . ERS 
39. Martin Gell, von der Groſchenſtelle ſub non 18, zu Sufchne,, 
für 100 Rihl. a 5 re 3 
10, Gottlieb Riedel, von der Freiſtelle fub nos 10. zu Bukswinte,, 
fir 200 Rthl )! o . 
a 41 Heinrich Zahler, von dem auf der neuen Gaffe zu Juliusburg; 
ſuh no. 33, gelegenen Quartalhaus nebſt Gaͤrtchen, für. 270 Rtht. 
f $ 5 = \ = 422 


Se 392 = 


er Mügers George Fredric Kliche, von der Kapemihfe fub no. 7 
A „ Chmuefe nebſt Zubehoͤrungen, für 2800 Rihl. 

1 e Nutſche, von der Colonieſtelle no. 10. zu Dole, 
dur 330 Rthl. 
8 44. Gottlieb Aulich, von der Fteiſtelle des Chen Aulich zu Sagın 
weft Zubehoͤrungen, für 160 Rehl. 
443 Gottlieb Poguntke, von der Dreſchgärtnerſtele u “0. 31. zu 

Sürften- Ellgirh, für 44 Rehl. 

46. Gottfried Foͤrſter, von der Dreſchgattnerſtelle ſub vo. 29. zu 
Sünften. Eliguth nebſt Zubehör, für go Rthl. 

47. Muͤller⸗Meiſters Johann Chriſtoph Andermann, von der Wind⸗ 
x müßle zu Kaltvo weik nebſt Zubehoͤr, für 1100 Rthl. 
448. Dekonom Gottfiird Mann, von dem Freigute no. 4. zn Klein; 
Ellguth nebſt Zubehör, für 4400 Rihl. 
5 40 Cnifkian Heinzelmann, von der Dreſchgkitnerſtelle no, 48. zu 
Buchwald, fir 160 Rh 

50. Gotiſried Kaſchner, von der Dreſchgärtnerſtelle no. 13. (des 
Hppothe kenbuchs) zu Neudorf bei Bernſtadt, fuͤr 26 Rthl. 20 gl.“ 

51. Tuchmacher⸗ Meiſteſs Johann Sammel Petzke, von dem im 
Granower Felde fub no, 3. (des Hypothetenbuchs von Granowe) gelege⸗ 
nen Weinberge von einem Morgen, für 75 Rtbl. 

32. Gpriftian Poguntke, des Sohnes, von der Greſchengzererſtele 
dub no. 23. (des Hypothekenbuchs) zu gu flen, Eüguth nebſt 5 
fuͤr 100 KNtbl den Ribl zu 45 ſgl. gerechvet 

3. Gottlieb Kieſewetter, von der Auge gauge ſub no, 43. 
(bes Hypotbe kenbuchs) zu Oberſchmollen nebſt. Zubehör, für 30 Nthl. 

EN Heinrich Poguntke, des Sohnes, von der Groſchengärtneeſtelle 
19 no. 22. (des Hypothekenbuchs) zu Fülſten Clash, für 35 Rthl. 

3 Chriſtian Piuße, des Sohns, von der Dreſchgärknorſtelle ſub 
no! 5 1. (des Hypothekenbuchs) zu Wilhe minenorth, für 56 Rh 
36 George Gohl, von der e ee fd no. 22. n Suſch ne 5 
nebſt Zubehör, für 40 Kthl. 

57. Johann Friedrich Ulbrich, Ha dent Breibaur. an 1 Kite 
ſcham fub 19..40. zu Netſche, für 400 Riel. ö . 
38, Wilhelm Heimich Siegmcher, von dem in deer neuen Safe zu 
Juliusbusg, ſub no 86. e Anuartalzauſe nebſt Ne reis UN 
Nin e 5 


59. 


* 
„ 
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359. Könige, Preuß. Kitkmeiiters, von der Armee und Reichsgraſen 
zu Solms und Tecklenbneg von dem Rittergute Ober ⸗ und Nicberleipe 
nebſt Ritſchedorf, für 58,270 N 25 = 
: 60. Königl, Preuß: Lieutenants, von der Armee, Herrn Carl Fries 
brich Wilhelm, Grafen von Goͤtzen, von den Rittergütern Eaguth bei 
Stroppen und Schmarker, füt 45,330 Rthl. „„ 
61. Martin Moſch, von der Freiſtelle ſub no. 4 zu Mariendorf, 
für 52 Rthl. : „ 
62. Gutsbeſitzers Daniel Mabke auf Sapraſchine und Eichgrund 
von den Ritterguͤtern Ober? und Nieder⸗Simsdorf, für 86,000 Ketzl. 
Kauf⸗ und 800 Rthl. Schlacſete sss 
63. Gottlieb Kirſch, von der Angerhaͤnslerſtelle des George Obſt zu 
Ziegelhof, für 140 Rthl. a © „„ 
64. Frau Lieutenantin von Des: Arte, gebohrnen von Schimonsky, 
von dem unter Herzogl, Amts⸗ Jurisdiktion zu Juliusburg ſub no. 19. 
gelegenen Freihauſe nebſt Zubehör, für 350 Rthl. „ 
6) Gotiftied Hauſchild, von der Dreſchgaͤrkneiſtelle ſub no. 83. 
zu Kiein⸗Ehguth nebſt Zubehör, für 430 Rthl. 2 


606 Gottfried Theurer hat die Okeſchgaͤrtnerſtelle no. 49. zu Wil⸗ 
helminenort gegen Tauſchweiſe Ueberlaſſung ſeiner Eolonieſtelle no. 15. 
zu Barruth und ein herausgezaßltes Quantum von 15 Rthl. Nennmunze 
und Johann Brode die letztgedachte Colonieſtelle von dem Gottflted 
Theurer gegen Tauſchweiſe Ueberlaſſung der erſt erwähnten Dreſchgärtner⸗ 
ſtelle und den Empfang der gedachten 15 Rthl. eingetauſcht. 
67. Georg Wabnitz, von der Dreſchgärtnerſtelle no. 29. zu Ober⸗ 
korſchlitz, fuͤr 16 Rthl. N RER 
68. Gottfried Fabian, von der Freiſtene ſub no. 13. zu Sybillenort, 
für 128 Rh BASE : J 
69. Die verebel Schuhmacher Wiesner, gebohrne Stock, hat das 
Brauberechtigte Haus nebſt Garten ſub no. 81. des Hypothekenbuchs) 
am Markte zu Juliusburg vermoͤge Abkommens, für 1162 Rthl. Cour. 
eigenthuͤmlich uͤbernommen. VVV 
Sr 70 Michael Reitig hat die Angerhaͤuslerſtelle ſub no 6. zu Starſen 
im Wege der freywiligen Subhaſtation, für 300 Rehl. Meiſtbiethend 
erſtanden. 88 ENT ( W 
) Friedeberg am Queis den 31 July 1817. 
I. Januar curr. bis Dato folgende Ver reichungen geſchehen: k. Landwehe⸗ 
mann und Corduaner Wilhelm Friedrichs, für a 90 rthl. des Handelsmann 
FRE Si Theu⸗ 


= Hier ſind von 


\ 


1 


< 


8 8 [me 
Theunerſchen Hauſes: 2. Schornſteinfegermejſter Emanuel Adams, fürzorth. der 


Bürger Heinrich Linkeſchen halben Scheuer. 3. Tagearbeiter Gottfried Oel⸗ 


ſels, für gerrthl des B Gottfried Richterſchen Hauſes. 4. Fleiſchermeiſter 
Rolade, für rooarthl. des verwittw⸗ Kuͤrſchner Kittelmanſchen Hauſes. 
5. Schneidermeiſter Poͤſcheiks, für 50 rthl. des Burger Herbſtſchen Hauſes. 
6. Fleiſchermeiſter Samuel Kunzes, für 45 rthl' des vaͤterlichen Fleiſcher⸗ 
meiſter Jeremias Kunziſchen Vorlaſſenſchafts Hauſes und Ackers, 7 Ver⸗ 
ehlichte Tiſchlermeiſter Vollſtaͤdt geborne Kunze, für serthl der. väterlichen 
Fleiſchermeiſter Jeremias Kunziſchen Verlaſſenſchafts Scheune, und Ackers. 
8. Verehlichte Fleiſchermeiſter Rohde geborne Kunze, fur 54, rtht. der ddr 
terlichen Fleiſchermeiſter Jeremias Kunziſchen Verlaſſenſchafts Scheune und 
Ackers: 9. B. Gottfried Linkes, für 200 rth des Maurer Matthaͤeſchen Hau⸗ 
ſes, 10, Bürger Ehrenfti de Hubrichs, für 130 rthl des Buͤrget Rudolph⸗ 
ſchen Verlaſſenſchafts Ackerſtücks: in, Bürger Carl Anguſt Hoffmann für. 
00 rthl des Fleiſchermeiſter Menzeſſchen Ackeſtücks: 12. Mauermeifter: 
Eſchirſchs, für 427 rthl. des väterlichen Mauermeiſter Tſchirchſchen Were 
laſſenſchafts Hauſes, Scheune, und Ackers, 13. Verwittwete Mauermeiſtern 
Eſchirch, für 230 krthl. des marital. Mauermeiſter Tſchirchſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaſts⸗Ackerſtͤcks. 14 Maurer, Ephraim Tſchirſch; fuͤr 200 rthl des vaͤter⸗ 
lichen Mauermeiſter Tſchirchſen Verlaſſenſchafts Ackerſtuͤcks. 18. Chriſtiau 
Binjamin Tſchürchs, ſür 200 ıth. des väterlichen Mauermeiſter Tſchirchſchen 
Verlaſſenſchafts⸗ Ackerſtücks, 16 Reſina Tſchirch, für: 200 rthl. des 
väterlichen Mauermeiſter Tſchirchſchen Verlaſſenſchafts Ackersſtück 17, Bürger. 
Samuel Walters, für 30 rihl des. väterlichen Bürger Samuel Walterſchen 
Hauses 18, Burger Johann Gottlob Wagenknechts, für too rthl des, 

Würger Gottlieb Wagenknechtſchen Ackerſtücks. 19: Bürger: Abrahm Wa⸗ 


genknechts , für oo rthl. des Bürgers Gottlieb Wagenknechtſchen Ackerſtüͤcks. 


20. Bürger Gottlieb Neumanns, für 100 rthl. des Fleiſchermeiſter Menzel⸗ 
ſchen Ackerſtücks. 21. Sattlermeiſter Cheers, für To riht des Fleiſcher⸗ 
meiſter Menzelſchen Ackerſtücks: 22 Buͤrger Gottlob Schaͤfers, für zo rthl. 


des Bürger Gottfried Oelſelſchen Haufes:. 23: Schuhmachermeiſter Daniel 
Siegemund Weiß, für 100: rthlz des uroralifhen- Hauſes; 24, Schnei⸗ 


dermeiſter Gottlieb Schaͤfers; für 80 rthl, des Bürger Gotifried Oelſelſchen 
Hauſes 23: Gottlieb Schtoͤters zu Robiſchau, für: 100. rthl, der Grosvä⸗ 
terlichen Gärtner: Jeremias Schröterfhen Zinswieſe, 26, Handelsmann: 
Carl Friedrich Vollſtädts, für 60 tihl. dis vaͤtetlichen Handelsmon Siegis⸗ 
mund Vollſtädtſchen Verlaſſenſchafts Hauſes und Ackers⸗ 27: Tiſchlermeiſter 
Sigismund Vollſtädt, für 39 rthl. des väterlichen Handelsmann Sigismund 
. 5 : Role 


A 


f Volſtädechen Verlaſſenſchafts Ackerſtücks. 28. Seba Eleonora bereblicht 
Bürger Neumann geborne Neumann, für 90 rthl. des väketlichen e 
Ager Neumann 1 Verlaſſenſchafts⸗Ackerſtuͤcks. a 
i Das Aug Gericht der Stadt Feiedeberg am Qukis. 
8 J. Strela. 

0 Glogun den 10. Jul. 1817. Vetzeichniß der in dem halben 
Sahe vom 1. Jan. bis ult. Jun. 1817. gerichtlich 1 au 
; I. Amt Gramſchütz 
er Kauf des Sigismund Kunke, um das Bauergur dub mo. 29% 
br 2100 Rthl. 

2. Cbriſtian Gurtſchke, um das Bauergut ſub no. 18. für 1100 Nibl. 

3. Friedrich Sſcheſche, über das Freigut ſub no. T. zu Baxiſch, 
für 1040 Rthl. 

90 Goitfried Fechner, um die Dreſchgäaͤrtnerſtelle ww no, 925 fie 
160 Ki 
5. Cbliſtian Riſchke, um die Dreſchgartnerſtelle ub no. 16. für 
285 bt. 
6. Joh. Sir. Miederzeſecß, über das Auenbaus DE no. 3 für 
200: Rthi Es x 
& 7. George Bockwih, um die Drefägätnefelt ub no. 115 für 
100 Rthl. 28 
8. Mak tin Ufert, um die Freiſtelle ſub no. 247 für 114 Rh 


8 fo. 05 d. / 
9 Cpriflien Wahl um die Wrefpgäetnerfie 5 no. 55 7 fir 
150. Jb., : 


1955 George Bennet, um die Fteiſelle ſub no. . für 133 un 

15 fl 

12.10, Job ann Filed id, Sfihefäe, um das Bauergut ſub m. 12. * 
für 560 Rihl. 

II. Amt Klein⸗ Obiſch. f Rs a 

12. Kauf des Gottfried Sawenzky, um den aaaſhen iu uo. 5 5 


für 180 Rthl. 
f III. Quarltz und Meſchka 
13. Nauf des Chriſtian Sander, um die Water, und o atfäner 
ſtelle ſub no. 8., für 890 Rtbl. 
14, Kauf des Samuel Paul, um das Baukrgut tab no, 52. 7 für 
1700 Rihl. 
15, Chiiftian Ball um die Altkuiſche ſub no. 20, für N 
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in IV. Oberherrndorf und Cladau. . 
6 Kauf des Johann Friedrich Noſe, um die Kuhnle ſub 


15. . 40%, “für 210 Rihl. | 
a7 Friedrich San, u um die Freikutſche ſub no 18 , für 590 Kuh 85 


Kunzendorff. i 
38. Golf Adam, um 1 85 eee ſub no 46., fuͤr 78 Rthl. 
Bi VI. Parchau = 
15. ehriſt Friedr Silke, uͤber die Schminsfin no. 65 ‚ für330 Rihl. 
Groß Groͤditz. 


205 Goitfr. Hancke, we Sele 20. „für zes Rib. 
N III Tſchepplau. f 

21, Joh. Gottl. Same 9 die Freiſtelle ſub no. 90%, für 400 Rthl. 
755 X. Brieg. 

22. Adjudientien des Gandoſe ſub no. 18., für 8 15 Kehl. 

X. Dru ſe. 

Se a Johann Gonfried Galle, um die Schmude bab no 4. fuͤr 
58 Nthl. 

ei ) Breslau den 16. Kuguft 1817. Von dem Königl. Hofrichter 905 
amt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anten 1 zu Pobl⸗ 
niſch⸗Schweidnitz fub no. 22. gelegene Bauergut nach dem Teſtament 
ſeines Vaters Ignatz Schneider vom 1. Maͤrz 1817. in einem Werthe 
von 2000 rthl. Cour. ere bt hat, und iſt der Beſitztitel fin ihn ex 
decreto vom 16. Au guſt 18 7. im Hypothekenbuche eingetkagen worden. 


) Neiße den 24 May 1817. Bei dem Gerichtsamt Tf cheſchdorff 


Grottkauer Kreiſes ſind nachſtehende Käufe confimitt, worden. 
I᷑. Johann Gruners, um Michael Foͤrſchkes Krelſcham, für (100 rthl. 


2. Ignatz Beyers, um die Helena Dilſchkerſche Häuslerſtelle⸗ uo, 41. 


für 80 rthl, 

3. Franz Buchmanns, um die Joſeph Kleineydamſche Fleygärtner⸗ 
Nane ne. 23 , für 400 rthl. 
= 4 0 Seifferts, um Franz Buchmanns Häuslerſtelle no. 34 
ö © rthl. 5 
te Ortmanns zun. „ um die Joſeph Ortmannſche e f 

1 75 no. 5 ſuͤr 40 rthl 
6. Kauf der Franz Schmidtſchen Eheleute, um die Joſeph Hel 
werſche e le no. 37. für 48 rtbl. 17 fol. 1 d' 
55 ogwitz Neißer Kreis den 21. November 18 6 Dato if 
der Keuf der Frau Friederike verehl. von Winkler, um den Joſep Erb, 
ſchen un no, 73., für 3000 tihl, confirmirt werden. . 


EEC ˖ 


aA») 8 
Mittwochs den 10. September 1817. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ic. 
5 allergnaͤdigſten Specials Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXVI. 
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N = Zu verkaufe. = 
i Schloß Rattibor den ıften Juli 1817. Etbthellungs⸗ und Schulden⸗ 
halber fol der Fleiſcher Ignatz Schulzſche Garten auf der Neüſtadt am kleinen 
Doctorgange, welcher auf 215 Rthlr. Cour. gewürdiget worden, in dem einzigen 
Termine den zoſten September a. e. an hieſiger Gerichtsſtelle an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden. Kaufluſtige werden zu dieſem Termin: hiermit vorgeladen. 
N - Das fuͤrſtlich Sayn⸗Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft 
: Schloß Rattibor. SE 
Slog au den zten Auguſt 1817. Zur Biethung auf das Baͤcker Fledler⸗ 
ſche Haus No. 64. im sten Viertel, auf welches bisher nur 600 Rthl. gebothen war 
iſt ein neuer Biethungstermin auf den iſten October d. J. Vormittags um 9 Uhr 


anberaumt worden. = N 8 SE 
SS ERS Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Grottkau den 26. Juli 1817. Im Wege der Nechtshülfe ſell auf An⸗ 
‚trag eines Realglaͤubigers das hieſelbſt ſub No. 22, belegene, auf 980 Nthir. ge⸗ 


= richtlich abgeſchaͤtzte Rothgerber Franz Halbpausſche brauberechtigte Haus in dm . 
einzigen Biethungstermine als den ıoten Nodbr. c. a. Vormittags um 10 Uhr auf 


dem hieſſgen Rathhauſe an den Melſtbiethenden verkauft werden, wozu beſitz und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige unter der Verficherung hiemit zur Abgabe ihrer Gedothe 
eingeladen werden, daß der Zuſchlag ſofort erfolgen, und auf fpätere Gebothe 
nicht weiter gehört werden ſoll. ö = 
SER g Königl, Gericht der Stadt. i Wichura. 
5 Map wa [dam bei Hirſchberg den 2often Auguſt 1817. Nachdem zum 
fteywilligen Verkauf des dem hiefigen Sber⸗Backer und Schentwirth Johann Gott⸗ 
fried Schmidt zugehörigen ſub No, 45. ailhier belegenen und nach der gerichtlichen 
Taxe vom er. Februar a. c. auf 1457 Rthl. 20 for. Cour. gewürdigten Hguſes, wos 
bei die Gerechtigkeit zu backen, Brandtwein zu drennen, zu ſchenken und auch für 
die Säfte zu ſchlachten ſich befindet, der letzte veremtoriſche Termin auf den 22. Der: 
tober d. J. anberaumt worden, ſo werden Kaufluſtige, welche ſothanen Fundum zu 
kaufen Fahigkeit und Mittel befigen, hierdurch vorgeladen, beſagten Tages früh 
um 9 Uhr in der Amfscanzley allhier in Maywaldau zu erſcheinen, ihr Geboth zum 
Protocolle zu geben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß beſagtes Grundſtück nach ab⸗ 
„gegebener Erklärung des ſubhaſtirenden Befigers und der etwanigen ubrigen Inte⸗ 
reſſenten dem Meiſibiethenden und Beſtzahlenden werde adjudicirt und giemand 
welter dagegen gehört werden. „5 SE 3 
8 Reichsgraͤflich Schafgotſch Mahwaldauer 0 


Bres⸗ 


But 


Zu vermiethen. Se 
* Breslau. Zu vermischen Äft für einen einzelnen Herrn eine ſchoͤne große 
Stube vorne heraus und bald oder auf Michaeli zu beziehen, und das Nähere auf 
der Ohlauergaſſe in dem Senſtnerſchen Hauſe drey Stiegen hoch zu erfragen. 
5 Oitationes Edictales. 

„) Breslau den sten Juli 1817. Von Seiten des unterzeichneten König. 
Oberlandesgerichts wird auf Antrag des Officli fisti der ausgetretene David Gem⸗ 
bus aus Jagatſchuͤtz, welcher ſich ver mehrern Jahren entfernt, und hinterher ohne 

Erlaubniß im Auslande ſich niedergelaſſen hat, zur Ruͤckkehr binnen 9 Monaten 
in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwor⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den 10. Juni 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem 


Ober⸗Landesgerichts-Auscultator Gad anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 


hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine 
nicht erishiinen, auch nicht wenigſtens ſich melden; ſo wird gegen ihn als einen 
geſetzwiorig Aus getretenen verfahren und auf Eonfiscation ſeines gegenwartigen, 
als auch 8 ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt 
werden. g.) 553 ö 5 \ 

Königl, Preuß, Ober Landesgericht von Schleſien. 


Breslau den aten May 1817. Nachdem die Johanne vexehel, Mous⸗ 


quetier Schmaleck umterm Zzoſten Januar a, c, bei uns auf Todes⸗Erklärung (hr 
res ſeit der Schlacht bei Groß⸗Görſchen vermißten Ehemannes, des Mousquetier 
Johann Schmaleck bei uns angetragen hat, fo laden wir den ꝛc. Schmgleck derge⸗ 
fallt oͤffeutlich hiermit vor, daß er oder die etwa von ihm zurückgelaſſenen unbe⸗ 
kannten Erben und Erbnebmer binnen 3 Monaten, und zwar längſtens in Termi⸗ 
no präjudiciali den 18ten November c., Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Reſerendario Morawitz ſich entweder perſönlich oder ſchriftlich oder durch einen, mit 
gerichtlichen Zeugniſſen von ſeinem Leben und Aufenthalt verſehenen Bevollmächtig⸗ 
ten ohnfehlbar melden und ſodann das Weltere, bei feinem Ausbleiben aber gewär⸗ 
tigen ſoll, daß er für todt erklärt und was darnach den Geſetzen gemäß gegen 
ihn erkannt werden wird. 8 95 f 


Königl. Gericht der Stadt, 


5 Breslau den gten Auguſt 1817. Nachdem der Landwebrmann Gott⸗ 
fried Heinke aus Pentſchkau Breslauer Kreiſes auf Amorſatton der unterm 


24 Juni 1816. auf deſſen Namen ſub Lit. G. pro 84,206 Rthl. ausgeſtellten und ihm 


angeblich geſtohlnen Banco Obligation über 190 Rthir, Courant angetragen 


bat, ſo iſt zu Anmeldung der etwanigen Anſpruͤche, daran ein Präſudictal⸗ 
Termin auf den 16, December d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem dazu ernann⸗ 


ten Commiſſarius, Ober Landes Gerichts⸗Auscultator Lankiſch, in dem Ober⸗ 32 


Lau es⸗Gerichshauſe hieſelbſt anberaumt worden, zu welchen alle diejenigen, 


weiche als Eigenthümer, Ceſſtongrien, Pfand > oder ſonſtigen Briefsinhaber einen 
An ſptuch an die genannte Banco⸗ Obligation zu haben vermeinen, unter der 
Verwarnigung vorgeladen werden, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſprüchen 
präcludirt und denſelben ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die gedachte Banco⸗ 


2 Ooligation auch fiir amortlſirt erflärt, und dem Extrahenten eine neue ausgefer⸗ 


tigt werdenwird. Den Intere ſſenten, weichen es an Bekanntſchaft fehlt, werden 


uͤbrigens > 
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ubrigens Herr Juſtlzcommiſſionsratb Ludwig und der Juſtizcommiſſarſus Koblitz 
zu Mandararien vorgeſchlagen, und bleibt ihnen überlaſſen, ſich an einen der el⸗ 


den zu wenden. 


Königl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 


Waldenburg den aten September 1817. Das unterzeichnete Koͤnigl. 
Stadtgericht citirt den Hut machergeſellen Chriſtian Gottfried Hoffmann von hier 


gebürtig, welcher im Jahre 1804. auf 


die Wanderſchaft gegangen, und von wel⸗ 


chem eit dem Jahre 1805. keine Nachricht eingegangen, wo er ſich zu der Zeit en 


Lottis in Ungarn befunden, oder feine 


Erben, ſich binnen beute und 9 Monaten, 


per mtorie aber den zehnten Juni 1818. Vormittags um 10 Uhr allhter zu Rath⸗ 
hauſe zu ſiſtiten, bey feinem Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß er für toöt er⸗ 
klaͤrt und ſein älterliches weniges Vermögen feinen hieſigen naͤchſten Verwandten 


ausgrantwortet werden wird. 


Das Königl. Stadtgericht, 


Maänſterberg den 28. August 18 7. Der aus Bürgerbezirk bey Muͤn⸗ 


ſterberg gebürtige am 2. September 1792 geb. Franz Hübner, welcher als Unter⸗ 
Officter im aten Bataill. Aten Comp. des 1 Sten ſchleſiſ. Landwehr⸗Infanterie Regi⸗ 
ments im Jan. 1814. in das Feldlazareth zu Ereuznach gebracht, feit der Zeit vermißt 
worden, oder deſſen nachgelaſſenen Erben und Erbnehmer wird hierdurch auf den 
Antrag des Cu rators der Concursmaſſe ſeines Vaters Joſeph Hübner vom Bürs 
gerbezirk aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens in dem auf dem 10. Des 


= gember 1817. Vormittags um 11 Uhr 


anberaumten Termine ſchrlftlich oder pers 


ſoͤnlich zu melden, daſelbſt weitere Anwelſung zu erwarten, in dem nach Ablauf des 


Termins derſelde für todt erklärt fein 


Joſeph Hüdner als bekannter naͤchſſer 


Vermoͤgen der Concursmaſſe feines Vaters 
geſetzlichen Erben zugeſprochen, und er dez 


Liner fpäteren Anmeldung nur an dasjenige gewieſen werden wird, was alsdann 


noch davon übrig fein follte, 


Grottkau den ızcen Mai ı 


Koͤnigl. Preuß. Land > und Stadtgericht. 


817. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stadtge⸗ 


lacht ladet auf Anſuchen der Caroline verehel. Reichelt geb. Heiſig ihren, ſie boͤslich 
ves laſſenen Ehegatten, Kaufmann Carl Reichelt hiermit oͤffentlich vor, in dem, 
auf den titen December c. Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſigen Ratbhanſe 
anberaumten PrämdicialsTermine perſoͤnlich oder durch einen gehoͤrig legittmirten 
Bevollmächtigten vor uns zu erſcheinen und ſich für bie Fortſetzung ſeiner Ehe mit 


ſeiner Ehefrau beſtimmt zu erklaͤren, i 
zur Eheſcheidungsklage wider ihn wird 


ndem dei feinem Ausbleiben feine Ehefrau 
zugelaſſen, in contumatiam wider ihn ver⸗ 


fahren, auf Trennung der Ehe erkannt, die Klägerin für den unſchuldigen Theil 
erkläret und Ihr die anderweitige Verehelichung bewilligt werden wird. 


Königt. Gericht der Stadt. 


Bernftadt den sten Juli 1817. Der Landwehrmann Samuel Friedrich 
Mohaupt aus Mühlwitz, welcher, feit er vor 4 Jahren ins Lazareth zu Coſel ges 
kommen, keine Nachricht von ſich gegeben, wird hiermit aufgefordert, binnen 3 
Monaten und ſpaͤteſtens am 10. November d. J. Vormittags 9 Uhr beim Gerichts⸗ 
Amte auf dem herrſchaktlichen Hofe in Galbitz zu erſcheinen oder don feinein Leben 


und Aufenthalt Nachricht zu geben, indem ſonſt die von ſeiner Ehefrau nachge⸗ 
ſuchte Trennung der Ehe auf den Grund der böstichen Verlaſſung erfolgen wird. 


Gerichtsamt der Reeſewitzer Br 


inzig 
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| Winzig den 3. Auguſt 1817. Auf den Antrag der vertwittweten Freh⸗ 


gärtner Anna Elifaderh Keil und deren Sohnes Johann Friedrich Keil zu 
rodau wird der im Jahte 1806. Unter das Füſilier Bataillon zu Schwein 
gehobene und nachmals von den Franzoſen gefangen 
Seyſrodau edictaliter hiermit vorgeladen, ſich in dem auf den 12 
Vormittags um 9 Uhr allhier anberaumten Termine entweder per 
lich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leben und Aufenthalt 
ver ſehenen Bevollmaͤchtigten zu melden, im Ausbleibungsfolle aber zu gewaͤrtigen, 
daß wegen feiner Todeserklaͤrung nach Vorſchrift der Geſetze verfah 
i Das Juſtizamt für Seyfrodau. Schmid. 


" _ AVERTISSEMENTS. 


ten Novemder e. 


) Breslau. Zur 3 ᷑ſten Claſſen, wie zwehten kleinen Staats⸗otterie ſind 


Looſe zu haben, ferner fein geſchnittener Reſter „Cnaſter, lauter Rollen unter 
elnander geſchnitten, von vorzuͤglichen Geruch und beſonders leicht, Arak, Rumm, 
Coniak, Content oder Chocolademehl, Zͤͤder Eſſig, marin. Heerlnge, das Stück 


2 auch 4 ggr. Nem Münze, ruſſiſche, engl und denet. Stiefelwichſe zu verlaſſen 5 


bey Ehriſttan Gottlieb Mentzel, Schuhbruͤcke No. 1 698. . 
*) Breslau Ein junger Menſch dey Warſchau gebuͤrtig, welcher hier Ude und 

ſo gut deutſch wle pohlulſch ſpricht, wuͤnſcht Unterricht in der pohlniſchen! 

ertheilen, und verſpricht zugleich die ihm Anvertrauten ſo deutlich durch Sprachregeln 


zu infiruiren, daß ſelbige in kurzem nach dem rein pohlniſchen Dialect ſprechen 


werden Bittet daher dlejentgen, ſo Neigung haben, dieſe Sprache zu erlernen, 
ſich gefaͤlligſt auf dem Neumarkte im blauen Hauſe eine Stiege hoch beym Schuel⸗ 
dermeifter Mayer Vormittags von 8 bis 9 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr 
zu melden. f 5 325 
Breslau. Ein unverheuratheter gebildeter Menſch von 30 Jahren, 
welcher ſchon conditionirt hat und die beſten Zeugniſſe ſeines Wohlverhaltens aufs 
i weiſen kann, ſucht in Breslau ein Unterkommen. Naͤhere Auskunft erthellt der 
Diſtillateur Koch an der Ecke der Ohlauergaſſe. SR Ve 
) Breslau den 8. Sept 1817, Jemand, der mit eigenem Wagen den 
15 ten oder Tzten dieſes Monats von hier über Frankfurth nach Stettin reiſet, 
ſucht Reiſegeſellſchaft auf gemeinſchaftliche Koſten. Naͤhere Nachricht erthellt der 
Portier in den drey Bergen Buͤttnergaſſe. a 


) Breslau. Ein kleines Freygut ohnwelt Winzig, circa 5000 ꝗthlr. 

iſt zu verkaufen. Naͤheres ſagt der Agent Büttner, Ohlauergoſſe im grauen Strauß, 

) Breslau. Mehrere ſtaͤdtiſche ſehr gelegene Häufer find Vwaͤnderung 

wegen billigen Kaufs und ſehr foliden Anzahlungen zu verkaufen. Auch iſt in der 

Schweidnitzer Vorſtadt ein Haus nebſt Garten zu verkaufen, oder auf eln ſlaͤdelſches 

Haus zu vertauſchen. Gerger iſt ein gelegenes Haus am Ringe in einer Erelsſtadt 
a 2 SR mit 


ſoͤnlich oder ſchrift⸗ 


ren werden wird. 


proche zu 
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mit meßreken Nahrungsbettieb und noch dazu gehörigen Grundstück 'n für 3200 Krf 
zu verkaufen. Auskunft giebt der Wachszleher Jurk Schmiedebrücke. . 
5 172 9 Breslau. Es ſind verſchiedene Dominialauͤter, weiche mit allen Re⸗ 
galten verſehen, im Werth von 20 bis go Dauſend Rehlr. gegen die billigſten Bes 
dingungen zum Verkauf nachzuweiſen. Auch werden 500, 1000, 2, 3, 4, bis 
8000 Rihlr gegen ganz gute ſtadtiſche und ländliche Sicherheit bald geſucht. Das 
‚Nähere bey Muller jun, Oblouergaffe No 1166. 8 N 
) Breslau. Ein junger Maan, welcher ſich ſchon eine Zeit lang in der 
Oeconomie Kenutniſſe geſammelt, wügſcht ferneres Unterkommen, jedoch ohne 
Penfion zu zahten. Auskunft giebt der Wachszieher Jurk, Schmiedebruͤcke in 
Warſch ]]... ER 
Breslau So eben If in der Buchhandlung Johann Fri'drich Korn dem 
Aeltern am Ringe angekommen: Vergißmein nicht, ein Taſchenbuch für 18 18. von 


J. Cleuren, Pieiß 2 Rihl. 2 far. i 5 f 

) Breslau. Frlſchen Caviar und ganz feine Biſchoff⸗Eſſenz in kleinen 
Glaͤſern habe erhalten; auch empfehle ich vorzüglich ſchoͤnen Leiſſen⸗ und Stein⸗ 
Wein, neuen Cbampagner in ganzes und halben Flaſchen, Burgunder, Graves, 
Ribeſaltes von vorzuͤglicher Guͤte, alten Mallaga, Barzeloner, Frontintae und 


andere verfihledene Weine zu billigen reißen. > = 
ß G. Wiche, goldne Krone am Ringe. — 
) Breslau. Ein Dukaten in Gold Belohnung demjenigen, der mir eln 


abhanden gekommenes kethes 32 Elle großes Merinos Tuch mlt 2 breiten und 


2 ſchmalen angeſetzten gewirkten Kanten wieder zuſtellt „ nud ſolches Junkerngaſſe 
No 604 eine Treppe hoch abgiebt. ne 55 er 
Breslau den 15. Auguſt 1817. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgerichts wird in Gemäß heit der $. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des 
Allgemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des zu Habel⸗ 
ſchwerdt am 27ſten Januar 1811, verſtorbenen Oberſten und Chef der Aten ſchleſi⸗ 
fhen Propinztal⸗Invallden⸗Compagnie v. Ehrenkron die bevorſtehende Theilung 
der Verlaſſenſchaft unter deſſez Erben hiermit Öffenrlich bekannt gemacht, um ihre 
etwanſgen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der 


einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten, in Anſehung der Auswärs. a 


tigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls 


. nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwannigen Erbſchafts⸗ 


gläubiger an jeden Erven nur nach Berhaͤltniß feines, Erbantheils halten koͤnnen. 
5 KkRoͤnigl. Preuß, Ober = Landesgericht von Schleſten. 
ER Oels den 26, Auguſt 18:7. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Oels macht 
hiermit bekannt, daß durch das zwiſchen dem hleſigen Kaufmann Carl Bernhard 
Delöner und feiner Braut Frieder ke Wartenberg am sten dieles gerichtlich errichtete 
Arkommen, die bier zwiſchen Eheleuten geſeßzlich ubliche Guͤtergemeinſchaft bey 
ihrer Ehe gusgeſchloſſen worden ſey. 5 arg 
5 - ES 5 . 3 
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Würgsdorf den 27 ten Auguſt 1817. Der Waſſer⸗Muͤller Berndt zu 
Nieder ⸗Wolmsdorf if gefonnen den bey feiner Mebl⸗Muͤhle befindlichen Spitz⸗ 
gang, welcher zeither durch den Mehlgang getrieben wurde, durch ein neu anzu⸗ 
legendes Waſſer⸗Rad fuͤr ſich beſtehend in Gang zu bringen. In Befolgung 
des § 6. und 7. des Allerhoͤchſt emanirten Muͤhlen⸗Edicts d. d. Berlin den 28. 
October 1810. mache ich dieſe Veränderung hierdurch oͤffentlich bekannt, un d bar 

ben diejenige welche gegen dieſelbe etwas einwenden wouen, ſich in dem geſetzli⸗ 

chen prächufivifchen Zeitraum von 8 Wochen bey mir zu melden, und ihre Ein⸗ 
wendungen zu Protocoll zu geben, nach Ablauf dieſer Friſt aber werden dieſelben 

damit nicht weiter gehoͤret wrden. ö f 

Koͤnigl. Landrathl. Offictum des Bolkenhayn Landeshutſchen Creiſes. 
SER N = v. Richthofen 
Wuͤrgsdorf den agten Auguſt 1817. Der Kretſcham Be ſitzer Gott⸗ 
lieb Mannchen zu Ober⸗Wernersdorf iſt geſonnen auf feinem eigenen Grund und 

Boden eine oberfchlächtige Bretſchneidemuͤhle neu zu erbauen, und der Ktein⸗ 

Muͤller Gottfried Freudenberg eben daſelbſt beabſichtiget bey ſeiner beſtehenden 

Mehl⸗Waſſermuͤhle noch einen Gang zu einer unterſchlaͤchtigen Bretſchneidemuͤhle 

anzulegen, Auf den Grund des §. 6. und 7. des Aller hoͤchſt emanirten Muͤhlen⸗ 
Ediets d. d. Berlin den 28ten October 1810. bringe ich dies hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß und fordere alle diejenigen, welche gegen dieſe Etabliſſements et⸗ 
was einzuwenden, ſich berechtiget glauden, ihre Einwendungen binnen der lin 
allegirten Edict feſigeſetzten präclufivifchen Friſt von 8 Wochen bey mir zu Pro⸗ 

tocoll zu geben, nach Ablauf dieſer Friſt aber werden dieſelben damit nicht weiter 
gehöret werden, i ve 8 8 ir 

Koͤnigl. Preuß, Landraͤthl. Officium des Bolkenhayn Landeshutſchen Creifes. 

5 et b. Richthofen. 
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Muüͤnſterberg den sten Full 1817. Nachdem die, wegen bisheriger ei 


Minderjhrigkiit, unter unſere Obervormundſchaft geſtandene Frau Barbara 
Piſchel geb, Schwarzer gesetz ich ausgeſetzt gebliebene Gute gemein ſchaft mit th⸗ 
rem Ehemanne dem Cammexrey⸗Gutspächter Herrn Caſpar Piſchel zu Schweins⸗ 
dorf bei Neuſtadt durch deren gerichtliche El klaͤrung vom zien Juli 1817. auch 
fut die Zukunft ausgeſchloſſen worden, fo wild dieſes auf den Antrag beyder 
Ebeleuie hierdurch öffentlich bekannt gemacht. ö Er 

i XRoöͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stabtgericht. 


Glatz den 1. Auguſt 1817. Der Gärtner Franz Schneider zu Pehl 


Dorf hat vor 10 Jahren eine Waſſermuͤhle an dem Dorfbache doſebſt erbaut, ohne. 
dazu dle geſetzliche Conteſſſon erlangt zu haben. Auf Befehl der Koͤnigl. hochtöbl 
Meglerung zu Reichenbach vom 10. juni c. werden alle diejenigen, welche in Ges 

mäßheit des Ediets vom 28. Oetbr. 18 10, gegen dieſes Etabliſſement ein gegrüns 


detes Wider ſyruchstecht zu haben vermeinen, hierdurch aufgefo dert, ſolches in⸗ 


neihalb 8 Wochen praͤcluſtviſcher Friſt vom Tage det Bekanntmachung an, geltend 
; zu machen, widrigenfalls fie damit nicht weiter gehört, ſondern dem ꝛc. Schneider 
die gachgeſuchte Conseſſion für dieſe bereits erbaute Mühle ertheilt werden wird. 
. Köoͤnigl, Landraͤthl, Amt der Grafſchaft Glog. 
| i Graf Herzberg. 
Glogan 


— — 
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Slogau den ꝛpſten Juli 1817. Das zu Brieg im Glogau⸗ 
ſchen Suͤrſtenthume und Ereiſe ſub No 68 belegene, aus einer gan⸗ 
zen Sube Ackerland und den dazu gehoͤrigen Wieſen beſtehende, auf 
3098 Bthrl. 20 für. Cour gerichtlich gewürdigte Frey Bauergut des 
verſtorbenen Gottfried Liebs, ſoll guf den Antrag feiner Erben im 
Wege einer freywilligen Subhaſtation in Terminis den gten Octo⸗ 
ber d J., den 8 Decbr. a. ejusd und peremtorie den 0 Febr 1818. 
öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden Be⸗ 
fig und zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher hier durch aufge⸗ 
fordert, in gedachten Terminen, vorzüglich aber den roten Februar 
18:8 Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftl. Schloſſe in Brieg 
entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte und informirte 
Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den duſchz ag 
unter Einwilligung der Erben und des ober vormundfibaftlichen 
Gerichts zu gewärtigen. Die Taxe kann in der Begiſtratur des Ge⸗ 
richts eingeſehen werden. Zugleich werden aber auch alle unbekann⸗ 
te Glaͤubiger des ꝛc Liebs hierdurch vorgeladen, auf den soren Fe⸗ 
bruar 1818. Vormittags um Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
in Brieg zu erſcheinen, ihre etwanigen Forderungen und Anſpruͤche 
an die Liebsſche Verlaſſenſchaft gehoͤrig anzumelden und nachzuwei ⸗ 
fen, oder zu gewaͤrtigen, daß die außenbleibenden Ereditoren aller ihrer 
Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dass 
= jepige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der fich 
gemedleten Glaͤuviger von der Maſſe üͤbric bleiben wird. 
DIE Das Gerichtsamt von Brieg. Pachur. 
„) Groß⸗Mohnau den ıflen Sepebr. 1817. Bey dem im Schweidgitzſchen 
Crelſe gelegenen Dominalgute Wernersdorf und auf dem unweit des Dorfes gele⸗ 
genen ſogenannten Windmühlberge, bat ſich in krühern Zeiten eine Windmühle bes 
funden, zu der 14 bis 16 Scheffel Acker gehört haben. Wenn nun Dominium 
wünſcht, daß daſelbſt wieder eine Windmühle gebaut, auch ip viel wie ehedem 
(auch mehr oder weniger) Acker nebſt etwas Hol; zum Aufbau, aus dem demſel⸗ 
den gehörigen in Wenig Mohnau belegenen Forſt dazu geben, und endlich auf 
die Mühe ſelbſt keinen Geldzinß, ſondern blos die Broͤdterey legen will, ſo muß 
gewiß die Acguifitton der Muͤhlbauſtelle um fo annehmbarer ſcheinen. Alle dlejenk⸗ 
gen, die dahee geſonnen find, dieſe Stelle zu kaufen und font zu dieſem Unter⸗ 
nehmen Luft haben, werden hierdurch aufgefordert, ſich auf dem Schloſſe zu Großs 
Mohnau ſeloſt zu melden, um das Nähere darüber zu behandeln. 
9) Bogislawitz eine Meile von Militſch den 7. Sepibr 1817, Im Wege 
der nothwendigen Sudhaſtation wird die Chriſtian Hentſchelſche, auf 450 Rihlr. 
Courant gefchägte Freyſtelle an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Kaufluſtige 
konnen Nie) daher in dem zu dieſem Bezuf auf den sten Mopdir ge we 
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Sermine.anf dem hereichaftlichen Schloſſe zu Bogislawitz einzufinden, ihr Geboth 


abgeben und gewaͤrtigen, daß der Zufchiag gegen das Meiſtgeboth erfolgen wird. 


Zugleich werden auch die Realglaͤubiger zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame in 
dieſem Termine aufgefordert, in dem auf den Fall ihres Ausbleibens doch der 
Znſchlag an den Meiſtbtethenden erfolgen, und nach gerichtlicher Erlegung des 

Kaufſchilllngs dle Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, wie auch leer ausge⸗ 
henden Forderungen, und zwar der letztern ohne Production der Inſtrumente vers 
fuͤgt werden wird. = = | 
Das landräthl, v. Frankenhergſche Bogislawitzer Juſtizamt. 

8 N e Strauch. 

*) Lublinitz den iſten September 1817. Das Dominium Mollnau in⸗ 
tendirt auf dem daſigen Domintal⸗Territorio eine vor 15 Jahren abgebrochene 
Waſſer⸗Mühle an dem Molluauer Hoden: Ofen⸗Teichdamme um deshalb jetzt unter⸗ 

ſchlaͤgig wieder herzustellen, weil die beabſichtigte Etablirung eines Friſchfeues 
auf diefer Stelle unterblteben iſt, und es iſt deshald die hohe Genehmigung der 
Landes⸗Poltzel⸗Behoͤrde nachgeſucht worden, welches in Gemäsheit des Aller⸗ 
hoͤchſten Ediets vom 28ſten October 18 10. H. 6. hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 

niß gebracht werden wird. Sollte gegen dieſes Mühlen Retabliſſement Jemand 
einen erheblichen nach dem H. 7. des allegirten Edieis zuläßigen Widerſpruch zu 
machen haben; fo iſt ſolche a dato binnen 8 Wochen gehörig juſtificirt bei dem 
unterzeichneten Landrath und bei dem Dominio Mollnau anzubringen. Nach 
Verlauf dieſer Friſt werden jedoch Einfprüche, welcher Art fie auch ſeyn durften, 
nicht weiter beachtet, ſondern mit Stillſchweigen übergangen werden, f 

® Koͤnigl. Preuß. Landrath Lublinitzer Krelſes 
. v. Ziegler et Klipphauſen. 

„) Klein⸗Reundorf den ıflen September 1817. Das Gerichtsamt hie⸗ 
ſelbſt ſubhaſtirt ad inſtantiam Creditorum des inſolvent verſtorbenen Friedrichs 
höher Häusler David Hoffmann das ſub Nro. 14. belegene, auf 107 Rthl. 
11 far. gerichtlich gewürdigte Haus in Tecmino den ıften November a c und ladet 

Kauftuſtige zur Abgabe ihrer Gebothe früh um 10 Uhr auf hieſiges herrſchaftliches 
Schloß mit der Zufiherung vor, daß der Zuſchlag nach erfolgter Zuſtimmung 
der Glaudiger an den Ma iſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich werden die 
unbekannten Gläubiger des verſtorbenen Hoffmann zu eben dieſem Termine Be⸗ 
hufs der Anmelsung und Beſcheinigung ihrer Anforderungen mit der Verwarni⸗ 
gung vorgeladen, daß die Außenbleitzenden von der Maße ganzlich ausgeſchloſſen 


werden ſollen. a 
TR Gerichtlich eonfirmirter Saufcontract, 
Dobm Breslau ten 20. Auzuſt 1817. Von dem Königl,: 
Neuß. Hofeichteramte wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Erbſchoͤlti 
ſey⸗Beſitzer Car! Barthel zu Bockau die daſelbſi ſu) No. 4 1. gelegene Wind, 
mute leut Adju cotocia de publ. den ten April 18 12. in der nothwen digen 2 
Subh ſtalion um 218 Nthli. Cour erſtanden hat, und iſt der Beſitztitel 


“für de ſelben im Grund und Hypothetenbuche ex Deereto von zo. July 


Rec 


1817, eingettages worden. ; 
= Beplage 


| 130 rthl. 


LITER BD’ 

Sn Bebel ag e 

‚Nro, XXXVI. des Breslauſchen Sureligeng-Biattes 
DEM. 10. September 19.17 ’ 


Gerichtlich conftemirte Raufeonfrache 


; Glogau den 21. Jul. 1817. Nachweiſung der bei dem Koͤn ft: 
Land und Stadtgericht du. Glogau vom r. Jan. bis ult⸗ Jun. 1817˙ 


= a Käufe. 
19 5 Kauf der Wittwe Linke, um die Plaslertele no. 55. zu ee © 


ſchen, 180 rthl. 
. b 5 Chriſtian George, um dieſelbe Stelle, 150 ud Ze 
1 Lorenz Heyn, um die Windmühle no. 19. zu Schloin, 800 rthl⸗ 
Carl Seßelmann, um das Haus no. 502. bieſelbſt, 290 rthl. 
2 5 Der Saathſchen Erben, um er Banergut no. 23. zu⸗ Kotze⸗ 
meuſchel, 533 rthl. 8 gr. 
e 6, George Müll rſchen 
i meuſchel, 640 rthl. N ; 
= Ta Jobann Joseph Karbe, um die hne N 13. zu 
Beichau, 80 rthl. 
=, 8. Ganwirh Maluche zu Groß Verwerk, um ein: Acker sh Wie⸗ 
= ſenſtück von der Graͤtzſchen Bauernah ung zu Ze: bau, 167 krthl. 22-98. - 
9. Gartner S. Kothe zu Groß⸗ Volz, um ein dergl. Acker und 
Wieſenſtück, 167 rthl. 12 gr. = 
10. Gärtner Joſeph Herrmann, um bie Gärtnernabrung no. 47. b. 5 
zu Jaͤtſchau, 415 tıhl. 2 gr. 8 5 N 
11. Joh Gottfried Peibert, um die Gaͤrtnernahrung no. 34. zu; N 


Priedemoſt, 266 rthl. 16 gr. : 
12. Chriſtian Hartlieb; um die e ee no. 785 zu Priedemöfir- = 


n Eben, um. des Bauegut we. 28: u ebe. 


13. Der verehel. Feyereiſen geb. Sender, um Be Bauermaprung 


8 Sn 4 zu Tſchopitz, 1400 rthl. 


88 14 Verreich des Hauſes no. 14% und Sci bank no. 40 an bie 
She SR Kinder, 1117 rthl. f = 


155 
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= = Der Bw, Gerechtigkeit an bie Soprungns Bartſchen Kinder 
B00 ri 5 
16. Kauf des Joh. George Pritel, um die Olrtnerſtelle no, 53. 
zu Broſtau, 260 rthl. 16 gr. 5 5 
17. Verreich 2 der Bauernahrung no. 34. zu Kotzemeuſchel an die 
8 Wittwe Stieblich, geb, Saath, 400 rthl. 5 

18. Der Kukſchnernahtung no. 28. zu Eſchopitz an die Richter⸗ 

ſchen Erben, 266 erthl. 16 gr. N 
19. Kauf des Joh. Mich. Milde, um die Häustftele no. 7r. zu 
Quilitz, 234 rihl. 
20. Verreich des Haufes no. a an den Schneider Karſch, 
550 rthl. 

21. Kauf um das Haus no. 914. von dem Fleiſcher Franz Zwei⸗ 
gelt, 1500 rthl, 

22. Das Haus no. 1. von dem Kaufmann Fritſch, 950 rthl. 
23. Des Joſeph Muswig „um die Gäͤrtnerſtelle no. 37. zu Jaͤt⸗ 
ſchau, 105 rthl. 17 gr. 

24. Gottfried Mahn, um die Frelgärtuerſtell no. 2. zu Glogiſch⸗ 
dorf, 98 rth / 

25: Gotlfried h um bie Bauernaßrung no. 1. zu Scnarſal, 
1700 rthl. 

26. Ferdinand Zoͤcke, um die Bauernahrung no. 5 zu Beuthnick, 
1600 rthl. 

27, Samuel Brandt ; um die Bausrnaprung n no, II. zn e 

1000 rthl. 

28. Joh. Gottfried Wilen um die nebel no. 40. zu 
Nilbau, 600 uthl. 

29. Gottlieb Schramm, um die Haͤuslerſtelle no. 34 b. au Prie⸗ 
demoſt, 150 vthl. 

30. Gottlieb Seidel, um die Kutfönernapenng- no. ‚25. zu Prie⸗- 
demoſt, 150 ithl. BRD 

31. Johann George Duͤnuebier, um die Brand ſtelle no. 101. zu 
Priedemoſt, 26 rthl. 16 gr. N 

32. Joh. Joſeph Karbe, um die Babernahrung no. 6. zu Be chat, 
1566 rthl. 16 gr. a a 
233. Sofeph. Bock, um die MN no. 4 zu Alen: er. 5 
en 450 ER : 


x 


= 
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34. Verreich des Hauſes no. 253. an die verw, Stricker Weser, 

geb. 3 1200 tihl... f 

AN Der Görtnerfielle no. 19. du Hoͤkticht an die George Heut, 
chelß dern Erben, 53 rthl. 8 gr. 

Be 36. Kauf der verw. W um das amg rate Canonjcats⸗ 
gebäude, 2000 rthl. 

37 Verreich der Bauernahrung no. 17. zu Suilz au die N 
ſchen Eben, 400 rthl. 5 
i 38. Kauf der verw Fabiſch Sal. Schuck, um das Haus no; 37: 

der Judesſtadt, 3225 reiht. \ 
39. Earl Theidel, um die Gaͤrtnerſtelle no. 40. zu, Niſbau, Gocerthl. 
== 40. ‚Bäder Dan. Benj Roͤhr, um das Haus no: 108., 100 ithl. 
4371. Goitlieb⸗ Weimannn, um e eee no. 34. i Bio⸗ 
ſtau, 186 rihl. 16 gr: 
r 42. Gottlieb Limpricht, um die Vauernahrung 10: 25. zu off, 


1400 rthl. 


: 43. Aantsrath ducas auf Borckau, um die Danernabrung: no. 1. 
zu O. Schrepau, 6600 rihl. 

e 44. Gottfried Lange zu Ribau,. um * Bauernahrung no 4. zu 

1 Milbau, „ 600: tthl. . 

: 45. Joh Joſ. Biber, um die au ſhnemahrung no. 14. zu Benth⸗ 
nick, 40 rtbl. 

8 46 Der verehl. Heffmann, geb. Stephan, um dle Häuslerſtelle 

no. 56. zu Broſtau, roo rthl. 

47 Verreich des Hauſes no. 4. der Judenſtadt an die Joel a 
Prausnitze ſchen Erben, 4450 rthl. ö 3 Meyer 
48. Der Bauernahtung no: 29. zu Kotzemeuſchel am die Galuſchen 
Erben, 589 rthl. 16 gr 

49 Kauf um die Gärknernahrung no, 8. zu Kotzemeuſchel i 
Anton Ka be, 213 rthl. 8 ge. bemeuſchel von dem 
a 50. Verreich des Angechauſes no, 105. zu Priedemo i 

ſchwiſter Allmann, 35 ethl. 55 Ran die Ge⸗ 
51. Kauf des Anton Kurtzke, um einen Garten ck u Zerbalt v 
Burgermeiſter Schreiber, 250 rchl. fle 3 30 u vom 
2 Verreich des Hauſes no. 1012. an bie Na el midt Rö 
Erben, 800 rthl. = 9 ſchmi fen 
583 Kauf des Nicolaus Jantke, um die Bauerna A e 

Jiiſchau, 800 rth. Er hrung no. 29. 3 
54. 


= SE 2 ne =: 


z „„ cas = — 


=. 54 Veireich des Antheil Hauſes no. 19. der Audenfladt an die 
5 Moſes David Michelſchen und Michel Davidſchen Erben 500 rthl. 
= 53. Kauf des ET un um die eee no. 29. 
zu Hoökricht, 400 rthl. b 
56. Fleiſcher Sraike, um die Banernaprung no. 13. au Jaͤtſchau, 
3515 fil. 
57. Verreich der Särtnermaprung. no. 15. zu es an die Raͤder⸗ 
ſchen Erben, 395 hl. 
58. Kauf des Joh. Joſeph Scwegle, um die Säntnetnaprung 
no, 39. zu Quilitz, 200 rthl. 
N N e der . no. 17, zu Kotzemeuſchel an die 
Geſchwiſter göbel, 133 rihl, 8 g 2 
50. Kanf der Geſchwiſter Suche, um 8 Haus no. 15, 
ö a ‚til. N ne 
S 61. Schneider Schroder, um das Haus ı no. IE, 2400 rthl. 
62. Gottlieb Klaͤmcke, um die eee no. 5 zu Hokricht, 
150 o dhl 5 ö 
63 Gaſtwirth Franz Schickart, um das Haus no. 348. 1400 rthl. 
64. Anton Grünwald, um daß Amtshaus no, 69, zu ee 
350 tthl. 5 a 
SS 65. Chriſttan Beeifäneider um die Bauernahrung no. 15. zu 
Guhlau, 160 kthl. 
606. Verreich der cherte no, 53. u Berbau an die Appelt: 
get Geſchwiſter, 60 rthl. 
67. Bauernahrung no. 39 zu Suse an den Jeh. Serge 
Senke, 2600 v£hl. 
2 8 Antheilhauſes nn. 20 DE der Sn an die Aittwe 
h Jacobi, 335 rtl. 
69, Kauf des Ebirurgi Gerke, um das Haus 555 5 34: 8750 rehl. 
70. Verreich der zwei Drittheile des Hauſes no. 73 3% an die verw. 
Toͤpfer Hubert, 8 866 rthl. 16 gr. 5 
Kan des Kutſchernahrung no. 36. an Klein: Sa von der 
2 Anna Roſina Simon, 120 rihl. - 
72 Chriſtian Bartſch, um . Bauetnahtung no. 9: zu Beichau, 55 


! 55, rthl 4 gr. 


8 = 1205 eth. 


73. Perreich des Sanfes no, 444. an den Juflitz⸗ e Seidel, 


74. 


; 2 (39370 2 5 Zi 
74. Kauf des Holzhaͤndler Walz, um die Hausſtelle no. 7. der 
Judenſtadt, 280 rihl. Se ern 
28 Anton Senftleben, um die Hauslerſtelle no. 8r. zu Qullitz, 
130 rthl. a S „ 
156. Anton Schwahn, am die Gärtnerſtelle no. 50, du Quilitz, 
ERS CE 35% 
N Hermsdorf unterm Kynaſt den July 1817. Bey hieſigen 
reichsgraͤfl. Schafgotſchſchen Gerichtsaͤmtern find von primo July bis ultund 
December 1816, nachſtehende Kauftontrakts gerichtlich vollzogen worden; 
In der Herrſchaft Kynaſt. f 
Sr Des Johann Gottfried Enders, um väter, Chrikian Gottlieb En; 
ders Bauergut No. 9. Hermsdorf, pro 800 rihl 2. Des Johann Ehren⸗ 
0 ein Stuck rauhen Boden aus dem Gottfried Enderſchen 


fried Maywalds, um 1 

Bauergut No. 9. in Hermsdorf „pro 212 kthl. 3 Des Johann Gottlieb 
Wolfes, um des Gaͤrtner Gottlieb Pauls Zinswieſe ⸗Fleckel No. 33. in Herms⸗ 

dorf, pro 100 rthl. 4. Des Chriſtian Voͤlckels, um der wail. Maria Ro⸗ 


ſina Beumgarıin Haus No. 185. in Hermsdorf, pro 366 kthl. 20 fgl- 
5. Des Gottfried Wehners, um Benjamin Falckens Haus No. 1 5. in 


Hermederf, pro dos iht. , Der Siegmund Bernsdorfs, um das wa? 


land Johann Gottfried Johnſche aus No. 143. in Hermsdorf, pro 
200 rthl. 7. Des Johann Ehrenfried Zimmers, im wailaud Reinhard a 
= Schrdterſchen Erbgarten NO. 24. in Hermsdorf, pro 1200 tthl, 8. Des Jo⸗ 
hann Benjamin Demuths, um Wenzel Raſchkens Haus No 135 in Herms⸗ 
dorf, pro 190 rthl. 9. Des Joh. Ehrenfried Enders, um Benjamin Paͤ⸗ 
zolds Haus in Hermsdorf No. 130, pro 100 rthl. 10. Des Benjamin 
Dittrichs um das wail. Siegmund Anſorgeſche Haus No 153 in Petersdorf 
pro roorthl. TI. Des Carl Siegmund Schoͤpſes, um das vsterliche Jo⸗ 
hang Chriſtoph Schoͤpſeſche Haus No. 3 in Petersdorf, pro. go tthl. 
12. des Johann Benjamin Menerts, um das wailand Gottlieb Menertſche : 
Hans No 152 in Petetsderf, pro 60 rthl. 13. Des Carl Siegmünd 
Krebſes, um der Maria Eliſabeth Rückerinn Haus No. 8. in Petersdorf, 
pro 9 rthl. ig. Des Johann Ehrenfried Precopps, um das väterlichh 
Siegemund Procopſche Haus No. 15. in Harttenderg pro. 150 Fthl. 
15 Des Johann Benjamin Materne; um der Sophie John Ackerſtuͤck No. 97. 5 
in Petersdorf, pro 115 vihl. 16. Deſſelben; um der Sophie Johnin Auen⸗ = 
> haus No. 97. in Petersdorf, pro 885 rthl. 17. Des Johann Ehrenfried He 


Groſſmauns um das vaͤterlich Gottlob Groſſmannſche Haus No. 48, in De: 

ktkersdorf, pro 85 rthl. 18. Des Benjamin Gchers, um das vaͤterlich 

Gottlob Goberſche Haus No. 69, in Petersdorf, 70 rthl. 19, Des Chri⸗ 
8 ee vis ; i ſtian 


2 


8 r 
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Chriftian Gottlob Liebigs, um das vaͤterlich Cheiftian Gottlieb Liebig ſche 
Haus No 52 in Schreiberhau, pro 55 rthl. 20. Des Benjamin Pauls, 
um das väterlich Carl Paulſche Haus No 110. in Schreiberhau, pro 
zorthl. 21. Des Johann Gottlieb Sturzes, um Traugott Baumanns 
Haus No. 237. in Schreiberhau, pro 114 tthl. 22. Des Ehrenfried Zeid⸗ 
lers, um das väterliche Johann Gottfried Zeidleiſche Haus No 229. in 


Schreiberhau, pro 80 rtht 23. Des Fronz Hallmanns, um das vaͤter⸗ 


lich Franz Hallmonnſche Haus No. 250 in Schreiberhau, pro 300 rthl. 
24. Des Johann Gottlieb Materne, um das Gottlieb Plaſchkeſche Haus 
No. 164. in Schreiberhau, pro 330 ktßt 55. Des Johann Ekrenfried 
Feiſts, um das vaͤterlich Gottfried Feiſtſche Haus Ne. 68. in Sefffershau, 
pro loo rthl. 26. Des Gottlob Richters, um das Gottfried Menzelſche 
Haus Mo. 67. in Seifershau, pro go rthl. 27. Des Ehrenfried Wlesners, 
um Ehrenfried Bernsdorfs Forſtzine⸗Wieſe No. 31. in Ludwigsdorf, pro 
130 rthl. 28. Des Johann Gottlieb Voigts, um Gottlieb Neumanns 
Zinswieſe Mo. 62 in Ludwigsdorf, pro 60 rthl. 29. Des Ephraim 


Hoffmanns, um das väͤterlich Gottfried Hoffmannſ e Haus No. 11. in 


Ludwigsdorf, pro 300 ü rthl. 30. Des Johana Mehnerts, um der Marja 
Roſina Mehnertin Haus, No. go. in Crommenau, pro 250 erthl. 31. Des 
Gottlob Geiers, um Johann Chriſtoph Hankes Bauergut No. 16. in 
Crommenau, pro 1500 rthl. 32. Des Johann Ehrenfried Kratzerts, nm 
das Gottlieb Pohliſche Haus No: 40 in Jungſeiferſchau, pro 170 uthl. 
33. Des Gottlob Geiers, um Gottlieb Schöbeis Haus No. 34. in Jungſei⸗ 
fershau, pro 115 tthl. 34. Des Johann Carl Berdßolds, um Gottlieb 
Beils Haus in Wernersdorf, pro 100 rthl. 35. Des Johann Benjamin 
Hankes, um das Benjamin Sturmſche Haus No, 7. in Wernersdorf, pro 
.100.rthf.. 36. Des Johann Carl Fiſcherz, um des Ehriftian. Wilhelm 
Heſſeſche Haus No 24 in Gotſchdorf, pro 241. rthl. 37. Des Chriſtian 
Gottfried Ulbrich, um Ehrenfried Stiefs Haus Ne 3. in Gotſchdorf, pro 
..ıgorihl, 38 Des Johann Carl Lochmans, um der wailand Anne Roſine 

TLitzin Haus No. 84. in Gotſchdorf, pro zo rthl. 39. Des Chriſtian 


Gottlieb Weyrichs, um den vaͤterlich Gottlob Weyrichſchen Garten in He⸗ 


richsdorf No. 17. pro 1100 tthl. 40. Des Johann Car! Ruͤckers, um 
das vaͤterlich Gottlieb Ruͤckerſche Haus No. tog in Herichsdorf, pro 85 rth. 


41. Des Ehrenſried Bernd, um Johann Ehriſtoph Meſterts Haus No. 173. 


in Herichs dorf, pro 200 rthl. 42. Des Ehrenfried Landmanns, um Gott⸗ 


lleb Schoders Haus No. 103 in Herichsdorf, pro Too rthl. 33 Des ; 


Ernſt Auguft Pauls, um Ehrenfried Zimmers Garken No, 7. in Herichs⸗ 
Se, ee a dorf 


2 EL LEI TE 


(3939) 


. 1155 pro 700 echt. 44. Des Johann Gottlieb Reichsſtein, um Au, 
guſt Pauls Haus No. 62. in Herichsdorf, pro 1 Fo tthl. 48. Des 
Cheiſtian Ehrenfried Fiedlers, um Ehrenfried Zimmers Gerten No. 6 
in Heriſchdorf, pro 900 rthl. 46. Des Eßtrenfried Stiefs, um Chri⸗ 
ſtian Ehrenfried Fiedles Haus No. 70. in Herſchdorf, pro 310 tät. 
47. Des Friedrich Wühelm Menzels, um der Maria Roſing Men zelin 
Haus No. 27. in Warmbrunn, pro 600 rthl. 48. Des Heinrich Wie⸗ 
gers, um Johann Ehrenfried Scholzes Haus No. 57. in Warmbrunn 
pro 380 rihl. 49, Des Carl Borns, um Gottftted ziebigs Haus 
No. 51. in Waembrunn, pro 1332 rthl. 50. Des Eruſt Heinrich Liebigs, 
um George Friedrich Languerſche Haus No. 40. in Warmbrunn, pro 
1300 ni. 51, Jebaun Gottfried Heinrichs, um George Friedrich 
Langnets Fleiſcherbaude No⸗ 6. iu Warmbrunn, pro 200 thl. 5 2. Der 
Louiſe Horas, um das Troͤdler Wenzelſche Haus No. 198. in Warmbrunn, 
pro 65 ribl. 53. Des Johann Gottftied Fingers, um das vaͤterlich 
Gottfried Fingerſche Haus No. 21. in Warmbrung, pro 190 rihl. 34. 
Des George Dreths, um Benjamin Siebſch Haus No. 99. in Warm⸗ 
brunn, pro 100 ethl. 55. Ferdinand Kretſchmer, um Ehrenfried Reit⸗ 
kuechts Haus No. 32. in Warmbrunn pro 800 rtbl. 56. Des Ferdinand 
Kretſchmers, um Ber j. Boͤrners Haus Mo. 12 1 in Watmbrunn, 125 rthl. 
57: Des Benjamin Breiths, um Chriſtoph Muͤllers Haus No. or. in 
Agnetendorf, pro 58 rthl. 20 for, 58. Des Gottlieb Talkes, um Chris - 
ſtoph Dobſchals Haus No. 1. Agnetendorf, pro 200 rthl. 59. Des 
Jaebaon Shreufried Schmidts, um Chriſtian Reichſteins Haus No 6, am 
= Känwoſſer, pio 64 rihl. 60. Des Johann Friedrich Patzkes, um das 
vaͤterlich George Patzkeſche Haus Mo, 71. in Saalberg, pio 350 rthl. 
61. Des Gottlieb Wolfs, um das vaͤterlich Jeßann Gottlob Wolfeſche 
Hous Ne. 5 5, in Hayn, pro 186 ethl. ao fol, 62. Des Carl Sieg⸗ 


mund Reichs, um Gottlob Meisners Garten, No. 6. in Hayn, pro 


910 rihl. 63. Des Ignatz Bradlers, um Ehriſtoph Weyrichs Haus 
No. 12. io Hayn, pro 39 rehl. 64. Des Eprenfried Frommholds, um 
den vaͤterſich Chriftian Frommheldſchen Gerichtskretſcham No. 19. in. Baar 
benhaͤuſern, pro 600 rthl. 68. Des Ebreyftied Haaſes, um Gott⸗ 
lieb Haafıs Haus Mo, Ta. in Bruͤckenberg, pro go kihl. 66. Des 


an Heinrich Beslers, um de e Gotilob Jopſigſche 955 15 
N . 0. 203 > 
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No. 20g in Voigts dorf, pro 2000 ktbl. 67. Des Johann Gottlieb Ohmanns, 


ſelſche Haus No. 71. in Giersdorf, pro 100 uthl. 
um Gottfried Binnerts Haus ſub No. 199 in Giers dorf, pro 160 rthl. 
74 Der Chriſtiane Friedekica Nöffeln, um das väterlic) George Friedrich 


* 


um die weiland Gottlob Doͤhringſche Bleiche No. 107. in Voigtsdorf, pro 


1150 ttb. 68. Des Carl Gottlob Beſſer, um Friedrich Wilhelm Boeſſers 
Haus No. 32 in Voigtsdorf, pro 400 rthl. 69. Des Carl Samuel Wenn⸗ 


richs, um wail. Goltfried Wennrichs Haus No. 207 in Voigtsdorf, pro 


250 tibl. II In der Herkſchaft Giersdorf. 
70. Des Friedrich Benjamin Selferts, um das oaͤterlich Gottlieb 

Se ffertſche Bauergut No. 100 in Giersdorf, pro 400 rthl. 21. Des Eh⸗ 
reufried Seidlichs, um Gorrlieb Seidels Bauergut No. 53 in Kayſerswaldau 
ps 600 tıdl. 72. Des Gortfried Roͤſſels, um das vaͤterlich Johann Roͤſ⸗ 
73. Des Gottlieb Mays, 


Roͤſſelſche Haus No. 47 in Gierstorf, pro 18063 rthl. 75. Des Johann 
Biajamin Heinzes, um der Friederich Roͤſſeln Haus ſub No 47 in Giers⸗ 
dorf, pro 1863 ſibl. 76. Des Epriftian Exners, No. 2er in Kayſerswal⸗ 


dau, um ein Stuck Beden, pro 100 hl. 77 Des Johaun Gotifiied' 
Guſchkes, um Chriſtian Gettftied Gebauers Haus No 52. in Kayſerswal⸗ 


dau, pro Fo hl, 28 Des Traugott Schuberts, um Gottſieb Floͤmberg 


a Haus No 10. in Kayſerswaldau, pro 100 hl. 79. Des Johann Ehren⸗ 


peo 1357 kihl. 


fried Helhbechers, um Joh, Ehrenft ied Friedr Haus No. 61, inKapſerswaldau, 
pte 69% rthl. 80. Des Benjamin Kluges, um Gottftied Pieſſers Haus 


No 77, in Kayſelswaldau, pro 53 rthl. 81: Des Sanzuel Benjamin 


Pliſchkes, um George Fliedrich Pliſchkes Haus No. 27 tu Kayſerswoldau, 
III. In dem Dorfe Roͤhrsdoff. 3 
82. Des Johann Ehrenfried Dittrichs, um das vaͤterlich Ditttichſche Frey⸗ 


haus Mo. 2. pro 20 kihl, 83. Der Johanne Juliane Schiedeckinns um 
b : 2 N 


9 


Johann Benjamin Lübigs Freyhaus 237. pro 400 tEhl, 84. Des Johaun 5 
Gottfried leßmanns, um das Legneiſche Auenhaus No. 104, pre 60. 


85. Des Auguſt Withelm Köbes, um Johann Ehrenfried Mau nichs Bach, 
muͤhle No 246. pro 4055 rihl. 86. Des Johann Gottlieb Keils, um das 


väterlich Johann Gottfiſed Keilſche Freyhaus No. 4, pro 100 rel. 87. 
Dis Johann Sigmund Loͤhrs, um den mütterlich Anna Chriſtiaga Schols 
ziſchen Garten No. 141., pro 4908 ithl. 88. Des Johann Gottlob Ludwigs, 


um das väterlſch Johann Traugott kudewigſche Freyhaus und Schmiede ſub 
No, 192. pro gooerthl. 5 


1. Des Gornf.ied Siebigs, um die Gottfried Heitrichſche Fleiſcherbaude 5 fe 
No: 4 in Warmbrunn, pro 30 rthl. 2. Des Gottfried Großmauns, um das 
Goltſriid Siutzeſche Haus No. 99. in Hayn, pro 40 vll. 5 SE 


ER | a (13938 
Deiaoonnerſtags den 1x, September 1817, 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛt. ie. 
RE, allergnädigſten Sperial- Befehl. 
Breslauſches IntelligenzBlatt zu No. XXXVI. 


Zu verkaufen. 


*) Breslau den Igten Auguſt 1817, Bey dem Koͤnigl, Sdadtgerichte 
foll das denen Erben des verſtorbenen Kaufmann Johann Auguſt Hinkel gehoͤrtge⸗ 
-fus Nro. 1207. und 1231. am großen Ringe delegene zum alten Rathhauſe ge⸗ 

nannte a 5 pro Cent auf 37,550 Rth er. und a 6 pro Cent auf 31,300 Rtolt. Edur. 
a gerichtlich abgeſchätzte Hoöus im Wege der freiwilligen Sabhaſtation oͤffentlich atz 
den Meiſtbiethenden verkauft werden. Beſeß⸗ und zahlungsfühlge Kauſtunige 

werden demnach hierdurch eingeladen, in dem hierzu auf den laten October e. 

einzigen anbetaumten Biethungs⸗Teemine Vormittags um 10 Uhr vor dein hiezu 

5 ernannten Commiſſario, Herrn Juſttzrath Kroufe an unſerer gewöhnlichen Gerichts⸗ 
telle entwecer. in Perſon oder durch hinlaͤnglich und mit genungſamer Informarie ° 
vn verfehehene Bevollmächtigte einzuffnden, und ihr Seboth daran kzugeden 
wonach als denn dem Meiſt und Beitztethenden, dieſes Haus nach erfolgter Ein⸗ 
willigung der E den ohnſethlbar zugeſchlͤgen werden wird Uebrigens dient zur 
Nachricht, wie die dießfällige Faxe, als auch die Verkaufsbedingungen, in dem 
am hieſigen Rithhauſe aushaͤngenden Sud haſtations⸗Patent zu jeder ſchicklichen 


Zeit nachgeſehen werden koͤnnen. . = 
Roſenberg den gaſten Auguſt 1817. Die hieſige Scharfrichterey nebſt 


8 dazu gehörigen Gröndſtücken, gerichtlich auf 3068. Rthlr. 16 gar. Couraut excl. 


Inventartum gefchäßt, wird, da der frühere Käufer derſeſben die Bedingungen 
des Zuſchlags nicht erfullt, in Terminis den gten Nopbr. c. a., den 7. Januar 1818. 
den 11. Maͤrz 18 8 zum neuen Verkauf auf den Antrag der Realglaͤubiger, theils 
im Ganzen, thells in Vereinzelung der Grundgücke und Gerechtigkeit, wie es 
Kaufluſtige wuͤnſchen, ausgebothen. Zu j der Zeit kann bey erfolgter Meldung 
bey Uns der Zuſtand derfelben und der Grundſtücke detrachtet und die diesfaͤllige 


Taxe nachgeſehen werden. 5 i 

5 Koͤnigl. Stodegericht. 5 

a *) Hirfchberg den s. Anguſ 1817 Bey dem bieſig / n Koͤnkal Land⸗ und 

Stadtgerichte fol das ſub No. 66, biefilbft gelegene, auf 1880 Nth. 20 gr. 4 pf. 
abgeſchaͤtzte, dem Stadibuchdrucker Krahn zugehörige Haus im Wege der freywil⸗ 

gen Su haſtatlon in Termins den Sten Novbdr. d. als dem einzigen Viethungs⸗ 
ttirmine Öffentlich ve kauft werden. FV Se 
Ame kiebenthal den 1 Sept, 1817. Im Wige . ſub⸗ 

533 REN RE FE haſtirt 


CC 


Haftirt bießges Königl. Juſtizomt das No. I. in der Nleder⸗Vorſtabt bey diebenthal 
Löwenberger Ereiſes gelegene, auf ı 52 Athlr. gewürdigte Haus, beſtimmt Ter ⸗ 
una licltationis auf künftigen 14ten Nobbr. a. t. als Freytag, in welchem Kaufe 
luftige früh 9 Uhr an hleſiger Amtsſtelle einzufinden und den Zuſchlag gegen das 
Meiſigebolh zu gewaͤrtigen. i f 2 

Koͤnigl. Preuß. Juſilzamt. FBritſch. 

*) Wartenberg den 26. Aug 1817. Das unter ſtaͤdtiſcher Jurisdiction 
zu Klein⸗Koſel belegene Bauergut ſub No. 17., welches auf 988 Rthlr. gericht ⸗ 
lich detaxirt worden, ſoll Erbtheilungshalber in Termine untco peremtorio den 
Asten Decdr, a. c. ſubhaſtirt werden, weshalb demnach beſitz und zahlungsfaͤhlge 
Kauftuſtige hierdurch eingeladen werden, ſich gedachten Tages elnzufinden, ihr Ge⸗ 
both zu thun und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtzahlenden beſagtes Gut jur 
geſchlegen, auf ſpaͤtere Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden fol. 8 

N 5 Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 


% Huliſchin den 1 sten Auguſt 1817. Das hieſelbſt ſub No. 41, belegene 


Haus der Burger Joſeph Herberſchen Erben nebſt den dazu gehoͤrenden Grundſtucken, 
welches gerichtlich auf 1 200 Rihlr. Cour, abgefchägt worden tft, ſoll auf den An⸗ 


- trag des Vormundes und der majorennen Miterben in dem auf den 17. Nov. d. J. 
angeſetzten Tt eim ne ſubhaſtirt werden. Wir laden daher beſitzfaͤhige Kaufluſtige 
hiermit ein, in dieſem Termine vor uns auf dem hieſigen Rathhauſe zu erſcheinen, 


ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ und Beſtdiethenden 


dieſes Grundſtüͤck unter Genehmigung der Joſeph Herberſchen Vormundſchaft und 


der ubrigen majorennen Miterben zugeſchlegen werden wird. 8 
e Koͤnigl. Preuß. Stodtgericht. N 


8 Neuland bei Löwenberg den 23. Juli 1817. Zur Leeitatlon des zum Nach⸗ 


laß des verfiorbenen Krelſchmers Themas Schar ſenberg gehörigen, auf 912 NH. 
taxirten Kretſchams zu Kunzendorf unterm Wale iſt ein Termin auf den 1. Oc⸗ 
tober d. J. Vormittags um 1o Uhr anberaumt worden, wozu Biethungsluſtige in 
hießger Canzley zu erſchelnen eingeladen werden. ö ee 


Meichsgräͤſtich v. Noſtitz Raleneckſches Gerichts amt der Herrechoſt, 8 


Neuland. 


Beuthen a. Oden 11. Juli 1817. In dem einzigen und peremtoriſchen 
Blethungstermine den 30. September ac Vormittags 10 Uhr u. f. St. ſollen die 
bei den Imobilien der verehel Hollſtein geb. Schmlor namlich: das Haus No 314 
und ein Obſt⸗ und Ackergarten vor dem Würbiger Thore, erſteres text zo rehl. 


und letzterer 35 Rihlr. 25 for, Cour. öffentlich verkauft‘ 
bekannt gemacht wird. ar = 
Ge Koͤnigl. Preuß. 


Stadtgericht. 


Amt Parchwitz den sten Auguſt 1817. Datz hleſtze Domainen⸗Juſilz“ 0 


Amt ſubhaſtirt die in hieſiger Amtsverſtadt wüſte ſtehende von der verehl, Stneca⸗ 
R. 


teur Echtler im Jahre 1813, verlaſſene Freyhaͤuslerſtelle mit zuzehoͤrlgen Morgen 5 
„ i . a a 50 


a welches hiermit 


a 2 JJ. EEE ENTER ENTE N 
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5 k, Garthen, taxirt auf 455 Pehl und ladet Kenftuſttige auf den 9 Detbr. ole 
ab um 9 Utzr als dem anderaunten zeremtorkſchen Btefhungstermine auf bi ſiges 
Kögel. Amt hiermtt ein, und ſell der Zuschlag an den Merl: und Beſtbiethenden 
unter Zuſtimmug des Real⸗Gläud inets erfolgen, mit der Warnung, daß ank nach⸗ 
kommende Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden könne. Die Taxe kunn in 
hleſiger Amtscanzlei beltebigſt nachgeſeßen werden. 8 
Trebnitz den gien Auguſt 87. Die dem Muller Gotl fried Weichael zu 
Paulwitz gehoͤrige daſelbſt bele ene, ger ich lich auf 712 Rthlr. abge ſchaͤtzte Waſſer⸗ 
mühle ſoll im Wege der Exeention fubbaflirt werden und iſt Terminus iqucdatto⸗ 
nis auf den agſten October dee Vorm tags um 10 Uhr angeſetzt wo den. Es wer⸗ 
den daher beſitz⸗ und zahlangsfänige Kouftuſtige hierdurch aufgefordert, in dem 
gedachten Termine zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben und de nenachſt der Peiſt⸗ 
und Beſtdiethenden den Zuſchlag zu gewärsigen,. E en 3 
EN Das Cammer⸗Rath Teichertſche Gerichtsamt von Paulwltz. 
re Berger, Konigl Juſitzaſſeſſor, qua Juſſik. 
Schloß Mirtelwalde ben Sten Julke ndr. Das gräff. v. Attbenſche 
Gerichtsami der Herrſchaft Mitteiw. Ide, Schönfeld und Weifelstorf ſudhaß irt 
hierdurch die in Exidam verfallenen 2 robothſamen Hauer ſtelen des ſich infoven ro 
erklaͤrten Bauern Johann Nentwig n Bobiſchau, ſub No. 8 und 37. daf ee 
legen, wovon die erſteen auf 5662 Nthlr., und letztere auf 1287 Nthir. und der Bir 
dieſer noch befindlichen Auengarten auf go Rihir gerich lich g wuͤrdiget worden, 
und ladet beſig und-zahlungsjätige Kaufluſtige zur abgedugg ihrer Gebote ene 
die anberaumten Biethungs termine, nämlich den gren August, g. Septen her und 
9. October a. e., beſonders aber auf den detzten ve eunteriſchen Termin Herta 
mit der Bekanntmachung vor, daß den Me ſtdiethenden der Zuschlag unter Ein⸗ 
will gung der Ereditoren ohne Aückſſcht auk fpätere eingehende Gehöthe erte 
werden wird, und kann die an hiesiger Gerichtsſtelle ansgehängee Taxe zu jeden 
ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden: a : # . 


Das graͤflich v. . nn 
‘ 8 — zolkmer, Juſtit, 
3 Zu verpachten. e 
Breslau den 23, Juli 1817 Mlt b vorſtehendem Johannſstermine 
wird die Oder Ueberfuhte bey Neuſcheitnig pachtlos, und fol. daher dieſelbe wies 
derum mittelſſ Öffentlicher Elcitatton ander weit auf 3 Jehr bis nlt. Decbr. 1827, 
verpachtet werden. Der Termin dazu iſt ein für ahemal auf den 25. Sept. d. J. 
Dazu beſtimmt, und haben ſich die Pochtluſigen an demſelben Teige Vormittags 
um 11 Uhr auf dem Rathhauſe eim Füͤrſtenſaal zu Adgebung ihres Gebothes elnzu⸗ 
finden und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt, und Heſtbiethenden nach vorongegon⸗ 
gener Genehmigung der Herren Stadtverordneten der Zuſchlag erfolgen werde. Die 
Pochtbedingungen liegen übrigens bey dem Rathhaus Inſpector Zällich zur Ein⸗ 
ſicht berelt⸗ . E 


Zum Magiſtrat hieſiger Haupt- und Neſidenzſtodt verordnete Ober⸗ 
Burgermeiſtet, Burgermeiſter und Stadträlhe. ; 
== ; Bres⸗ 


= * 0 3540 5 2 a: 
ital. der 28fen August 1917. Die mit in 1gten April 1818. 


8 es werdende Ueberfuhre aus dem Burger werder nach dem Elbing: Bezirk ſoll | 


anderweitig auf 53 Jahre bis ult. Deebr. 1814. meiſibiethend verpachtet werden. 


geſetzt, und haben ſich dahero pachtluſtige Scheffer auf dem hieſigen Rathhaufe im 


Der Lie itatlonsternzin iſt auf den 26. Septbr, ci dis Vormittags um 10 Ubr ans N 


Furſtenſaal einzufinden und ihr Geboth abzugeben. Die Bedingungen al bey 


dem Nut Dan Juſperkor Zuͤllich jederzeit eingeſehen werden. 
Zum Magiſtrat hieſiger Haupt, und Reſt ddenzſtadt verordnete 
Ober- Burgermeiſter, Burgermeiſter und Stadtraͤthe. 
Bresfau den 2 8ſten Auguſt 1817. Die mit Termin Georgy 1818. 
pachtlos werdenden fogenannten Poliucke Hecker vor dem Oderthore, welche an dem 
Roſenthaler Damme belegen, ſollen anderweitig auf 54 Jahre bis ult. Dec. 182 4. 
melſtbietbend verpachtet werden. Hierzu iſt ein Termin auf den 27. Septbr. des 


Machnittags um 3 Uhr in der Rosenthaler Stadt! Zlegelley angeſetzt, und werden 


dahero Pacht und. Cautions fähige hiermit eingeladen, fi ſich daſelbſt zur beſtimmten 


Zeit einzufinden und ihre Gebothe abzugeben. Die W Sonnen bey dem 
Re Inſpector Zͤllich taglich eingeſehen werden. 


Zum Maglſtrat blefiger Haupt⸗ und Meſtdemeadt Fekorenet Ober⸗ 


Burgermeiſter, Burger meiſter und Stadtraͤthe. = 
Citatio Creditorum 
m) Leubus den ıfien September 1817. Auf den Antrag der Erben des zu 


5 Groſen verſtorbenen Windmällermeiſters Gottlieb Hoffmang iſt untermeheutigen 
gi 


Tage über deſſen Nachlaß der erbſchaftliche Eiqutdaktong: Proceß eröffnet vorden. 
Es werden daher alle unbekannte Gläubiger des de. Hoffmann, welche an de 


Vermögen deſſelben einen rechtlichen Anſpruch zu machen haben hierdurch oͤffentlie) 


vorgtladen, indem zur Liquidation und Verißfcation ibret Forderungen auf den 
zten November a. c. andetaumten heremptoriſchen Termin Vormittags 9 Uhr 
in der Königl. Gerichts⸗Kanzelel hieſelhel e atweder in Zerſon oder durch gehör ig 
informirte mit grrichtlicher Vollmacht erſehene Pebol iächlſgte zu erſcheinen, 
den Betrag und die Art ihrer Forderungen unit lich auzugebig, ſslche durch 


die originaliter. beizubringend: n Schuld⸗Documente und die daruͤbee ſeechende 
Briefchaften, fo wie durch Namhaſtachung anderer Beg eic mittel geſetzlich 18 9° 
begründen, bei ihrm Außenbleiben aber zu geit tigen daß fie aller ıheer. etwa⸗ 


nigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren Forberungen nut an dasjenige, 

was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von ber Wass noch Als 

bleiben wird, vertzieſen werden, folfen, 5 
RNoͤnigl. Preuß Gericht der ehemaligen Sehbuffer Seiſtogäter 3 
Et Citationes Edictales. 2 


Breslau den 19. Juni 1817. zur den Antrag der hinterlofesen Fene. 


fictal- Erben iſt über den Nachlaß des Ki 19. Januar 1817. ohne Leſtament ver⸗ SH 
man zu Sambotolß der erbſchaftliche Li⸗ 
gulda⸗ 


ebene Erbſcholzen Joh. Gottlieb 9 


* (3945. ) 8 


gufdaktons⸗Mtozeß eröffnet. mern und ein eiguldationstermin auf den 15. 8 
c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſario, Herrn Juſtizcommiſſarlus Gruͤtz⸗ 
ner angeſeßt worden. Es werden dahero alle diejenigen, welche an den Nachlaß 
Forderungen zu heben glauben; hierdurch vorgeladen, in dieſem Termin im unters 
zeichneten Amte entweder perſoͤnlich oder durch mit hinlaͤnglicher Information ver⸗ 
ſehene Bevollmächtigte zu erſcheinen ihre Forderungen anzumelden die Brief ſchaften 
oder ſonſtige Bewelsmitlel mit zur Stelle zu bringen und reſp. anzuzeigen. Wer 
in diefem Termin ausbleibt und feine Anſprüche bis dahin nicht anmeldee, bat za 
gewärtigen, daß er alter feiner Vorrechte für verlustig erklärt und mit ſeipen For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Ghlukiger 
von der Maſſe noch übrig bleiten mochte, verwieſen werden fol, 
Stadt⸗ und Hoſpitol⸗Landguͤteramt. 
Breslau den ısten Auguſt 1817. le Antrag des Konig, Oberſt⸗ 
Lieutenants Herrn b. Koktulinsky zu Beis, 18; werden von. Seiten des biefig.n 
Koͤnigl. Ober lanie 
Gläubiger, weiche ſeit dem 
Kaſſe des sten ſchleſiſchen jetzt sten Breslauer indwehr⸗ Regiments Nro. 11 
mit Einſchluß deſſen aten Batallions, aus irgend einem rechtlichen Grunde eini⸗ 
ge A peche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichs Auszultator Lankiſch auf den zoflen December e. Vormſtlags um 


10 lar anberaumten Liqaldations⸗ Termine in dem hleſtgen Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Hauſe periönlich oder durch einen geſetzlich zuläßlgen Bevollmächtigten, wozu 
ihnen bei etwa er man zelnder Bekanntſcha er den hieſigen Juſtizeommiſſarten 
der Hoffrath Braſſert und Regierungs Aſſeſſor Juſtiztommiſſarius Muͤller in Vor⸗ 


ſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchein en, 7 — 


ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenben aber haben zu gewaͤrtigen, datz fie aller ihrer Anſprͤche an die 
SUR Kaſſe werden verluſtig erklärt werden. g). 
= Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgeticht von Schleſten. 

8 Brieg den igten Juni 1817. Von dem unterzeichneten Königf Ober⸗ 
Bandesgantchte wird auf Anfuchen des Offtcialis Fiſei der aus Alt Patſchkau gebuͤr⸗ 
tige entwichene ehrollſrte Cantoniſt Johann Schroͤer dergeſtallt Öffentlich vorgela⸗ 
den, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum 24. October eng., an den gedatde- 
ten Tage vor dem Dedütsten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller I. ge⸗ 
ſtellen, von feiner Entwelchung Rebe und Antwort geben und ſeine Zuruͤckkunſt 
glaubhaft nachwe en, im Fall feiner Ausbleivens uber gemärttgen fol, daß er kei 


nes ſämmtlichen Vermögens und hiernächſt noch eiwa zuüſallenden e . 


luſtig erklart und ſolche dem Fiſco zue kannt werden ſoſten. g.) 
i Köhigl, Pieuß! Ober Landesgericht von Oberſchleſten. x 


Glatz ben äten Juli 1917. Von dein hieſigen Koͤnigl. ae 8 


amt wird der Mensquetier Franz Lauterbach aus Carlsberg bei Wuͤnſchelburg, wel⸗ 
cher im Monat Auguſt 1806. fült der Petuß. Armee zu Felde marſchirt ,, und von 
welchem seit der Zeit, als derſelbe im Lazareth zu Nimwegen in Holland an higl⸗ 
gen Nervenſteber krank ⸗gelegen, von ſeinem Leben und Aufenthalt keine Nachttcht 
eingegangen, fo wie feine etwa züruͤckgelaſſenen Erben und Erdnehmer auf Anſa⸗ 


er hieſigen Ansgrwanbten Sergeftalt Wali vorgeladen, daß derſelbe, 
oder 


iſten Januar 15 bis uit. May 1976. an die 3 
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oder feine etwanlgen Erben dinnen z Monaten vom 8. Juli d. J. angerechnet, ſpaͤ _ 
teſtens aber in dem auf den niten Octoder d. J. Vormittags 9 Uhr anberaumten 
peremterlchen Termine ſich an off nt ich er Gerlchtsſtelle in hirſtgem Königl. Nest 
amt entweder in Perſon oder ſchriftlich melden und weitere Anweiſfung, tu Fall 
des Ausdleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß er, Franz Lauterbach per ſententlam 
für. todt erklärt und ſein Vermögen den als naͤchſte Erben ſich legitimtrenden Anz 
verwandten zur freien Dlspoſition wird üderlaſſen, auch diejenigen, welche ſich 
nach ergangener Praͤcluſoria als gleichnahe oder nahere Erden auswelſen möchten, - 
für ſchuldig erachtet werden, von den als rechtmaͤßige Erben angenommenen Ver⸗ 
wandten weder Rechnungslegung noch ſonſt einen Erſatz der geborenen Nutzungen 
zu fordern ſondern ſich lediglich mit den zu degnügen, was alsdann ven dem Ver⸗ 
mögen noch vorbanden fina dürfte, 55 
ORT Koͤuigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizumt. 


AVER IISSEMEN IS. 55 
Breslau. Jemand, der mit eigenem bequemen Wagen und Extrapoſt 
den raten Septbr. nach Leipzig reißt, ſucht einen Geſcllechoftir ouf gemeiuſchoft? 
liche Rechnung, und iſt zu erktagen up Herrg Beckaaan ER Se 
oreslau. Bey Unterzeichnetem iſt in Commiſſton zu haben, (dle Nreiße: 
in Courant) Frledlaͤnder, D , Reden, dle Erdauang gebildeter Iſtarliten gemwids 3. 
mer, gr. 8., Berlin geb. 13 or. religioͤfe Gefaͤnze für Iſraellten, insbeſondere 
des weiblichen Geſchlechts und die Jugend, 8., Keſſel geb 10 für ; die heilige 
Schrift: Foro, Newilm, Kesuwin in einer d wifhen Urderf. zung, aus dem 
Gundterte, herausgegeben von J Henlemann, er Odeil Fora, die 5 Tücher Moſes 
alt Grundlegung der M. Meadelsſohnſchen Uederſezung, 8. Berlin geh. 13 fgis 
8 f Wihbald Auguſt Holäpfer, 
a im Adolpbſchen Hauſe an der Ecke des Kroͤnzelmarkts. 

) Dohm Brestau den 10. Septemder 1817. Meine Neiken for bat 
deſe! Jadt von Kennern allgemeinen Bepfall erhalten. Es ſtehen Ableger zu Beſehl, 
nur werden ale Briefe und Gelder Poſtfrey erwortet. 

Earl Joſ. Hübner, Netter od St. Ceucem. 

Breslau. Auf der Oßlauergaſſt in Ro 1107. dem Theater gegenüber 
find zwey Wohnungen, jede von zwey Studen zu verauethen und auf Michaeli zu 
beziehen. s N 
„) Brestau. Mit letzter Mo iſt wieder angefommen dicker, fetter, ges 
rzucderter Lachs ned neuen don Heeringen und zu haden Oßlouergaſſe Ro. 1297. 
v9 Noten Barthel. 

Breslau. Bey Ziehung der sten Claſſe 3 6ſter bettstie traf in meln 
E mpteir 1 Gewinn a 40 Ridtr, auf Nro. 4688. 4 Gewiane a 30 Nit ir. auf 
Noe. 13138 24999 32747 50869. 4 Gew. a 25 Kehr. suf Ro 84917 
42613 39727 37206. 13 Gewinne a zo. Nıpir. auf No. 4665 13112 30 
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53 77 13405 26 42 32621 32762 50802 8. Mit Kauſtooſen dritter, 
Claſſe empfiehlt ſich 55 J. Holſchau der altere. 
) Breslau Eine Perfon in allen welblichen Arbeiten erfahren und mit , 
guten Zeugnlſſen verſehen, wuͤnſcht auf dem kande als Kammerjungfer oder Wirib⸗ 
ſchafterin ein Unterkommen. Sle verlangt kein Lohn, nur Bekoͤſtigung und gutt 
Behandlung. Das Weitere ertheilt den . a 

kKRaoͤnigl. Commiſſionsrath Fiſchbach No. 7502: am Neumarkt, 

J elegnitz den gten September 1817. In melnem Verlage Ifi erſchle⸗ 
nen: Aufgaben für Elemestar⸗ Schulen, zur nützlichen Nebenbeſchaͤftigung la⸗ 
und außer der Schule, von J. G Borrmann, 12 gr., in einem faubern Stu 
auf Pappe gezogen 1 Rtblr. Der Herr Verfaſſer hoft den Landſchullehrern und 
Schülern. durch dieſe weit wohlfeikern, leſchte rn, auch mannigfoltigeren Aufgaben⸗ 
blätter nützlich zu werden. Beſonders find ſoiche denjenigen Schullehrern zu eme 
pfehlen, welche zahlreiche Schüler in ihren Claſſen haben, und denen es oft au 
Mannigfaltigkeit fehlt alle nuͤtzlich tefhäftigen. zu können. Der Inhalt dieſes 
10 Bogen ſtarken Werkchens iſt folgender: 1 Bogen zur Uebung im Rechtſchrelben, 
2 Bogen zur Uebung im Buchſtablren und Syllabiren, 3 Bogen zur Uebung im 
deutſchen Styl, 4 Bogen zur Uebung in deutſchen und ſchriftlichen Auffägen, 5 Bez 
gen desgleichen, 6 Bogen zur Uebeng Denkuͤbungen, 7 Bogen zur Üe⸗ 
bung im Rechnen und Schreiben roͤmiſcher Zahlen c., 8 Bogen zur Borübung 
im Rechnen, 9 Bogen zur Uebung leichte Exempel zum Rechnen, 10 Bogen zur 
Gedaͤchtuißübung, in jeder ſollden Buchhandlung, fo wie bey Hrn. W. A Holäufer 
in Breslau iſt dieſes Weilchen zu bekommen. 
J F. Kuhlmey. 


Wartemberg den 1. Auguſt 1817. Demnach das Hypothekenbuch des 
Gutes Grunwitz Wartembergſchen Creiſes in dem Wartenbergſchen Brande ein 
Raub der Flammen worden und nach Maasgade der von denen Stellbeſitzern ein⸗ 
zuztehenden und is der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen Nachrichten ein neu⸗ 
es ausgefertiget werden ſoll; fo wird jeder, welcher Dabei ein Inte ⸗eſſe zu haben 
vermeint und feine Forderung die mit der Ingroſſation verbundene Vorzugstrechte 
zu verschaffen gedenkt, aufgeferdert: ſich binnen 3 Monster dei unter zeichneten 
Gerichtsamte auf dem herrſchaftuchen Zoſe, oder dein Juſtiriarto Berliner zu War⸗ 
temberg in ſeiner Behauſung zu melden und ferne etwenige Anſpruͤche naher anzu⸗ 
geben. Das o Minkwitz Grunwitzer Getichtsamt. Berlin r. 

Dffen den 1 Auguſt 1817. Demnach das Hypothekenbuch der Colenſe 


Benjaminstgal bei Oſſen im Fürſteuthum Oels und der dazu gehörigen Weinberge 
h 3 


nach Maasgade der von denen Beſitzern einzuziehenden und in der gerichtlichen Re⸗ 
giſtratur vorhandenen Nachrichten regulirt werden fenen; fo wird jeder, welcher 
dabei ein Intereſſe zu baden vermeinet und feiner Forderung die mit der Ingroſſa⸗ 
tion verbundene Vorzuzsrechte zu verſchaffen gedenkt, aufgefordert, ſich binnen 
3 Monaten dei unterzeichnetem Gerichtsamte auf hiefigem — 


* 13948) 2 


in der Behanfung des Zuſttterl Berliner zu Wartemberg zu melden und ſeine eb 
un un näher anzuzeigen. 
Das v. Schmidthals Oſſener Gerichtsamt. Be Berliner. 
En G rünberg den 16ten Auguſt 1877. Es wird hierdurch aer, 
daß zwiſchen der verwittweten Vickualienhaͤndler Marin Ellſabeth Louis geb. Ni⸗ 
cbölai und ihrem Braͤutigam Huthmacheemeſſte! Johann Gottlod Gutſche hleſelbſt 


durch die von ihnen errichteten und conſtirmirten Ehepackten die hier beſtehende 


Guͤtergemeinſchaft . en worden tif, 
4 Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 


5 a Braunſchweig den 18. Auguſt 817. Diej nge Srisoßrtgkeit, in 
2 deren Bezirke die hinterlaſſenen Wittwe und Kinder des zuletzt In herzogl. Braun⸗ 
ſchweigſchen Dienſten geſtandenen und bey Belle Alliance gebllebenen Huſaren Ca⸗ 
ſimir Korniensky auch Kirgensky oder Korlewsky genannt, angeblich aus Kowiens⸗ 
iy im Oeſterelchiſchen Pohlen gebu: tig, ihren Aufenthalt baden, erſochen wir hier 
durch inſtändlaſt, uns moͤglichſt bald davon benachrichtigen, und zugleich uͤber die 
Umſtände dleſer Perſonen, Behnf Ermäßigung ihrer Anſprüche an unſeren Milttairs 
Unterſtätzungsfends „Aus kunft ercheiſen zu wollen, wie den im Vertropen auf 
dieſe menſchenfteundliche Ausbuͤlfe, jene Hinterbliebene des Husaren Kirn wsky 
hierdurch aufgefordert werden, ſich zu ſolchem Ende bey der Obrigkeit ihrer Wohn⸗ 
orts zu melden; es ſeh denn, daß fe ſich unter nachſt hender Adreſſe unmitteibar 
an uns ſelbſt wenden wollen. 
Braunſchweigſche n Unter ſtuͤtzungs Verein vom Jahre 1815. 
i v. Hohnahorſt, e des Vereins 


a 
Wechſel⸗ Geld⸗ und Fonds: ;Conufe, 
9 Breslau den 10. Septbr. 1817. 
: ‚Br. G. a 

Ams arm Gade 4 W. — Kaxerl. Acne ERBEN 55 
detto detto 2 N. — 1404 Friedriched or- 111 1198, 
Hamburg Banco- 4 W. 15138 — 1 Cooventions-Geld - - - 
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Wien in W. W. aUf)) — 323 Pfandbriefe von 1000 Rıklr, 1653 1054 
tete 2%J „ — 324 — — 500 — 8 
. Xr. aVifel — 102 — 8 — — — 
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Freytags den 12. September 1817. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen ꝛt. ꝛc. 
8 allergnadigſten Special Befehl. 
Bͤrkeslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXVI. 
ER En Zu verkaufen. 8 N 3 
0 Löwenberg ben roten Auguſt 1817. Das Königl. Land⸗ und Stade 
‚gericht hieſelbſt ſubhaſtirt ad inſtantiam eines Realgläubigers das zu Goͤrlſſeiffen 
Koͤntgl. Antheils beſegene, dem Joſeph Engmann gehörige, auf ein Quantum von 
20 Rtblr. gerichtlich gewürdigte Haus in Termino den kiten November d. J., 
und ladet Kaufluffige zur Abgabe ihrer Gebothe auf hieſiges Rathhaus früh um 
10 Uhr hiermit unter der Zuſich⸗ ung ein, daß nach erfolgter Zuſtimmung der Real⸗ 
gläubiger der Zufchlag an den Meiſtbie henden geſchehen wird. 5 
= Schmiedeberg den 18 Juni 1817. Auf den Antrag eines 
Realglaͤubigers ſollen die allhier unter No. 26 5, belegenen Grundſtuͤ⸗ 
cke der verehel. Kuͤrſchner Kuhnt geb. Triebeneck, welche aus einer 
Scheuer 3 Ackerſtuͤcken von eg Scheffeln Winter⸗Ansſaat, Wieſen 
zu 43 Fuder Seu und Grumet, einem devastirten Wald ⸗ Fleck von 
a5 Morgen 129 IR, von denen jährlich 6 Schock Reißig genommen 
werden koͤnnen, und einer Braugerechtigkeit befteben, und nach der 
dieſerhalb aufgenommenen gerichtlichen Taxe auf 16 54 Bthlr. 1% gr 
gewuͤrdiget worden, öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den. Der peremtoriſche Termin ſteht hiezu den 27 September c. Por⸗ 
‚Mittags um 11 lihr auf dem ſtadtgerichtlichen Commiſſions dimmer 
an, Asufluftige werden hierdurch vorgeladen, und hat der Meiſt⸗ 
bietende den Suſchlag zu gewaͤrtigen = = 
Boͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
5 „ du dermiethen. i : er 
) Breslau. Auf der Anlonlengaſſe in No: 686. 687, iſt die erſte Etage, 
beſtehend in s Stuben, 1 Alkove, einen großen Saal und 2 Rüden, ſo auch allen 
falls getheiſt werden kaun, zu verm eth ein und dieſe Michaelt zu beziehn⸗ Auch If 8 
eine Parterr⸗Gel genbeit, beſtehend in 3 Stuben, 1 Alkove nebſt einem dazu ge⸗ 
phoͤrtgen Hoͤſchen zu vermiethen und dieſe Michael. zu bezieh. N 
ER Oitationes Edierales.. 


SS Breslau den 17. Juni 1817. Von Selten des unterzelchneten Koͤnigl. 
Ober. Landesgericht wird auf Antrag des Dffieit fiscl der e 


„5 


— Schmidt aus Mittel⸗Peterswaldau, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich 
= entfernt, und ſeitdem bei den Canton⸗Reoiſſonen nicht geftellt hat, zur Ruͤckkehr 
binnen 3 Monaten in die Koͤnigl Preuß Lande hierdurch aufgefordert und da zu ſei⸗ 
ner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 24, October a. c. Vormittags um 
d 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Weber anderaumt worden, zu 
felsigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgetretenen 
verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zu⸗ 
fallenden Vermoͤgens zum Bellen des Fiſci erkonnt werden. 2.) == 
ee Khnigl, Preuß, Ober s Kandesgericht von Schleſten. 
) Breslau den sten Auguſt 1817. Auf den Antrag des Koͤnkgl. Obriſt⸗ 
Lieutenant Herren v. Diericke werden von Selten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgetichts von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche aus den Jahren 1813. bis 1815. incl. an die Caſſe des 22ſten Infanterie⸗ 
(zten Schleſiſchen) und ehemaligen roten Reſerve-Regiments aus irgend einem 
Sr rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
ö in dem vor dem Ober = Landesgerichts Auscultator Krauſe auf den 30. Decbr. c. 
Bormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
„Landesgerſchtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchng⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
„Commiffarien der Juſtizeommiſſarius Morgenbeſſer und Juſtizcommiſſartus Peter⸗ 
ſon in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu er⸗ 
ſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu bes 
ſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller Ihren 
Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklaͤrt werden. g)) 
Roͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſtien. 
Glogau den 15. Auguſt 1817. Alle dlejenigen, welche Anſpruͤche an 
die Caſſe des erſten Schleſiſchen Landwehr⸗Infanterte⸗Regiments, welches jetzt 
in Goͤrlttz garniſonirt, aus den Jahren von 1813. bis 1816, einſchluͤßlich, zu ha⸗ 
ben vermeinen, haben ſich ſpaͤteſtens in dem auf den loten Decbr. 1817. vor dem 
„Commiſfario, Herrn Ober Landesgerichts Auscultator Hergeſell auf hieſigem 
Ober Landesgericht anſtehenden Termine mit ihren Anforderungen zu melden, 
widrlgenfalls ſie ihres Anſpruchs an die gedachte Caſſe verluſtig gehen und blos an 
die Perſon ee mit welchen fie contrahirt haben, werden verwieſen 
werden,, 8 5 q 
Aa TER A Eee Ober- Landesgericht von Niederſchleſten und 
9 . „„ RR LOBNB, „ g 
f *) Volpersdorf den ezſten Auguſt 1817. Der bei dem ehemaligen Re⸗ 
aglmenk v. Kropf geſtandene und im Jahre 1807. im Kriege vermißte Soldat 
Hyftonimus Koͤhler aus Volpersdorf gebürtig, wird auf Antrag feiner Anver⸗ 
wandten hiermit vorgeladen, von feinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu ges 
den, ſich bor und in dem auf den T4ten December c. a. angeſetzten Jermine ik 
der herrschaftlichen Kanzelet zu Vol persdorf vor unterzeichnetem Juſtitiatio ent⸗ 
weder ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anwetſung, widrigenfallss 
g ber zu gewaͤrrlgen, daß der abweſende Hpronimus Kohler für todt erklärt 
J) ARE Saas in oRR TER CCF 
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und der Nachlaß bei dem vor einiger Zeit erfolgten Ablsben feiner Mutter unter 
die hinterbliebenen Anverwandten geſetzlich vertheil werden fol, FR 

5 Graf v. Magniſches Gerichtsamt, 5 N 

f N a Schwarzer, Juſtlt. 
; *) Pitſchen den zıflen Auguſt 1917. Die zum Roſchkowitzer Ankheil von 
Naſſadel Ci eutzburgiſchen Kreiſes gehoͤrtge Freiſtelle des George Weinberg von 
eirca 20 Breslauer Scheffel Acker, welche dorfgerichtlich auf 450 Rthlr. Cour. 
topirt worden, ſoll auf Andrang der Gläubiger im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation in dem einzigen auf den zoſten December a. c. früh um 10 Uhr im 
herrſchaftlichen Wohnhaus zu Roſchkowitz anſtehendem Termine gegen baare 
Erlegung des Kaufgeldes In Cour. veräußert werden. Es werden demnach beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen. Zugleich werden alle diejenigen, 
welche an gedachte Stelle einen Realanſpruch haben, aufgefordert in dieſem Termin 
ihre Forderungen anzubringen und zu juſtiſteiren, da, wenn ſolches nicht geſchehen 
follte, ohne Weiteres mit der Vertheilung der Kaufgelder an die bekannten Neal 
glaͤubiger verfahren werden] wird 8 ee : 

: v. Reibnitz Roſchkowitzer Gerichts amt. ̃ 
Trebnitz den 18. Juni 1817. Von dem unterzeichneten Koͤntgl. Gerichte 
werden alle diejenigen unbekannte Prätendenten, welche als Eigenthümer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber an die auf dem ehemaligen Themas 
Wuttkeſchen, jetzt Mathias Surowſchen Bauergute No. 79, zu Frauenwaldau für 

n Mindel ingroffirten Forderungen von 49 Thlr. ſchleſiſch 


75 


18 fgr. und reſp. von 50 Thlr. ſchlef, ex Hypotheke vom 17. Juli 1770. und 2, Des 


cember 1776. und dir darüber lautenden, dem verſtorbenen Bauer Johann Becker 


im Jahre 1789. ex Depoſttorio extradirten, nachher ader verloren gegangenen In⸗ 
ſtrumente irgend einige Anſprüche zu haben vermeinen, nachdem die Johann Ber 


„ ckerſchen Erben über beide Poſten quittirt und in die Loͤſchung gewilliget haben, 
hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in Termino den 9 October d. J. um 
10 Uhr in hiefiger Canzley anzumelden und zu beſcheinigen, widrigen falls fie mit 


ihren Anfprüchen pracludirt, die Inſtrumente und deren Poſten fuͤr exloſchen er⸗ 


loͤſcht werden folen. Re 8 i 
Koͤnigl. Gericht der ehemallgen Trebniger Stiftsguͤter. 
Glatz den 28. Juli 1817. Auf dem zu Eiſersdorf belegenen Freyrichter⸗ 
Gute iſt eine Schuldpoſt von 1500 Rihlr. für den ehemaligen Capitain, nunmehr 


klaͤrt und auf weitern Antrag des Grunddeſitzers wirklich im Hypothekenduche ge⸗ 


pverſtorbenen Major⸗v. Berg laut Obligation des fruher verſtorbenen Wirthſchafts⸗ 


Inſpector Franz Arbogaſt Hoffmann vom 25; Juni et conf. 21. Juli 1794. einge⸗ 
kragen, welche laͤngſt bezahlt iſt. Da dieſe Obligation verlohken gegangen, ſo 
werden daher alle und jede, welche ſolche in Handen oder als Eigenthuͤmer, Cef- 


ſtonarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinbaber Anſprüche daran haben, hiermit 
aufgefordert, ſich in dem dleſerhalb vor dem unterzeichneten Koͤnigl. Domainen⸗ 
Juſt zamt auf den ı5ten November d. J. Vormittags Ohr angelegten Ter min im 
pbieſigen Königl. Rentamt entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchrigte, 
wozu ihnen in Ermangelung der Bekanutſchaft die Juſtizcommiſſarien Haffe eder 
Leyffer bieſelbſt in Vorſchlag gebracht werden, zu melden, die Obligation beizubria⸗ 


gen, ihre Anfprüche an dieſelbe anzugeben und zu beſchelnſgen, N 


» 395 h = 
nicbt ene mit Ihren Anfprüchen präcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen wird 
rden, ſondern auch, daß die Amortiſation gedachter Obligation erfol⸗ 


LR preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 
Ober⸗Glogau den 28. Juli 1817. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichts wird auf Antrag der Eheftau des Coloniſten Joſeph Steiner aus Neu⸗ 
Wiendorf beobſchätzer Ereiſes der Franelska Steiner, gedachter Joſeph Steiner, 
der ſelt dem Jahre 1813. wo er bey der Belagerung von Groß⸗ Glogau in dem 
Dorfe Rauſchwitz krank geworden, und von dort las Lazareth gebracht worden, son 
‚feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, dergeſtalt hiermit vorgela⸗ 
den, daß er binnen 3 Monaten, und zwar längſtens in Termins den 15. Nobbr. 
d. J. fruͤh 8 Ubr loco Ober Glogau ſich entweder perfoͤnlich oder ſchriftlich, oder 
durch einen gehörig legitimitten Bevollmächtigten melden, im Fall ſeines Ausblei⸗ 
bens aber gewaͤrtigen muß, daß auf feine Todes⸗Erklaͤrung nach Vorſchrift der Ge⸗ 
ſetze erkannt werden wird, i = 8 
D.as Gerichtsamt der Güter Pommer switz. 

„Glogau den zoſten Juni 1817. Dem ausgetretenen Cano niſfen Joſeph 


Krumbholz aus Haynau wird bekannt gemacht, daß der Koͤnigl. Fiscus gegen 
ihn wegen ſeines Aus trits aus den Königl. Landen Klage erhoben und um feine 
Vorladung gebethen hat. Der Krumbholz wird daher aufgefordert, ungeſaumt 
in die Königl. Preuß. Lande zurückzukehren um beſonders ſich in dem zu ſeiner Ver⸗ 
antwortung wegen des Austkitts auf den 27. October d. J. Vormittags un To Uhr 
angeſetzten Termin vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerlcht hieſelbſt und deſſen Depu⸗ 
titten, Auscultator Niedhart in Perſon zugeſtellen, die Klage des Fiscus geboͤrig 
zu beantworten und demnaͤchſt weitere Verfuͤgung, im Fall feines ungehorfamen 
Ausbleibens in jenem Termin aber zu gewartigen, daß er ſeines geſammten in Kö⸗ 
nigl Preuß, Landen befindlichen Vermoͤgens ſowohl, als aller etwantgen künftigen 
Anfälle für verluſtig erklärt , und folches dem Koͤnigl. Fisco wird zugeſprochen 
werden, g m e i e 
5 9 8 en a von Niederfchlefien und 
8 der Lauſſß 88 En 8 
Ss ' AVERTISSEMENTS. Sa 
Breslau. Frischer geräucherter Rhein Lachs iſt wieder mit letzter Yo 
angekommen und zu haben bey 75 8. A. Stenzel un. 


N . . DEREN 


) Breslau. Zur aten Claſſe 36ſter Lotterie find folgende Gewinne n 
mein Comptoir gekommen, als: x Gewinn a 300 Rth. auf No. 301 et 


a 30 Athlr auf No. 18664 26390. 45 Rihtr. auf No” 30 150. 4 Gewinne 
a 40 Rthlr. auf Ro. 1395 19061 36044 38569. 30 Rh, auf No, 19068 


21690 24743 25 Wh. auf 1335 14073 14258 15385 18669 216356 
36046 36177 36701 45975 50487. 20 Rthlr. auf Nro. 1390 1883 


3093 1425315384 19695 19043 59 21698 23620 24198 24704 
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29 18251 26363 76 91 30132 33595 34466 36012 51 100 36103 
18 20 24 88 37625 38560 44493 97 45968 99 50450 79 81. 
Looſe find jederzeit zu bekommen. 


fenden Erb ſchmiede eingetragen iſt, fo wie die Ertheilung der zu eröffnenden Adju⸗ 
dicato ia, außerdem aber zu gewaͤrtigen, daß auf eln nachheriges Geboth keine 


8 


8 


nach H. 35. Tit. 52. Thl. J. der Gerichtsordnung ihre Anwendung finden, daß im 


Fall des Außenbleithens den Plus Licitanten ni 


tragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Pro⸗ 


duction der Inſtrumente werde verfügt werden. Homuth. 


) Kapsdorf deu aten September 1817. Von dem freyherrlich v. Zedlitz 


Karsdorfer Gerichtsamt wird auf zu vorigen Antrag der Intereſſenten hierdurch 


Jedermann zu Wiſſen gefüget, daß die Muͤler Elsnerſchen Eheleute hieſelbſk 


Christiane Eleonore geb. Bartſchin und Franz Elsner vor demſelben nach beſchrit 


tener Großjäheigkeit der Ehefrau jede Gemeinſchaft der Guͤter auf den Grund der 
geſetzlichen Verordnungen $. 789. Tit. 18. und $. 422. Tit. 1. Th. II. des Allgem. 
Landrechts ausgeſchloſſen haben. a i : 

Das freyherrl. v. Zedlitz Kapsdorfer Gerichtsamt. = 


*) Neiſſe den 29ſten Auguſt 1817, Von dem unterzeichneten Hofrichter ⸗ 


Ordnung, bertheilt werden fol. Es wird alfo ſedermaun, welcher anno An⸗ 
ſpruͤche an die Neumannſche Maſſe zu haben glaubt, hiermit aufgefordert, ſich noch 


bor Diſtributlon der Maſſe, und binnen laͤngſtens 4 Wochen allhier zu melden, 
woldiigenfalls er mit ſeiner etwa vorzuͤglicheren Forderungen an die zur Hebung ges 
Tangenden Gläubiger, nach Verhälrniß des Erbodenen, verwiefen werden wird, 


Ba) 


*) Biſchwitz den 1. Septbr. 1817. Das Juſſizamt des Herrſchaft boſſen 
macht hierdurch bekannt, daß dle zu Loſſen Briegfihen Creiſes ſub Rro. 126. des 
Hypothekenbuchs gelegene, dem Haͤusler Fanz Jäckel geweſene Angerhänsterflehe, = 
welche gerichtlich auf 12 Rihlr. 4 gr. abgiſchaͤtzt worden iſt, auf den Antrag der 
zurückgesliebenen Erben in dem auf den Sten October dleſes Jahres angefetzten 
Termine öffentlich. an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden verkauft werden fol. Kauf⸗ 
liebhaber werden demnach eingetaden, ſich in dem anberaumten Termine Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr zu Loſſen an gewoͤhnlicher Gerichtsſtaͤte einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeden und Demnächft zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieſe 
Beſitzung ohne Beruͤckſichtigung der Nachgebothe zugeſchlagen und adjudlcirt werden 
wird. Die aufgenommene Taxe, fo wle die nähern Bedingungen koͤnnen zu jeder 

Zeit täglich in hieſiger Gerichtskanzeley nachgeſehen werden. Zugleich werden alle 
unbekannten aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirenden Real⸗Praͤtendenten hier⸗ 
mit vorgeladen, ihre Anfpruͤche ſpaͤteſtens bis zum bicltationstermine unter Bey⸗ 

bringung der erforderlichen Beweismittel anzubringen oder zu gewärtigen, daß fie 
nach erfolgter Adſudication mit ihren diesfaͤligen Real⸗Anſpruͤchen an dleſes Grund⸗ 
Ha und deſſen Erwerber nicht ferner werden gehört werden. 
e JIiuſttzamt der Herrſchaft Loſſen. N 
5 Creyſau bey Schweidnig den ıgtem Juli 1817. Es wird hierdurch 
öffentlich bekannt gemacht, daß die hierorts beſtehende Guͤtergemeinſchaſt unter 

Eheleuten in der Ehe der Sufanna Helene verehl, Freygaͤrtner Pohl verwit. geweſene 

Knörihin zu Ereyſau mit dem Freygaͤrtner Franz Pohl daſelbſt per fententiam de 

publ. 16. Juni 1817 ausgeſchloſſen worden iſſnt © ENTE 
Dass adlich v. Dreskyſche Gerichtsamt der Creyſauer Gäter, 
„ wo RER “  Bangenmayet,  . _ 

Slaß den ıflen Auguſt 1817. Der Häusler Franz Lux zu Conradswalde 
un der Grafſchaft Glatz iſt Willens, bei feiner daſelbſt beveits beſitzenden Oelſtam⸗ 

pfe eine Grützmuͤhle auf das ſogenannte Vorgelege zu erbauen und hat gebeten, 

ihm die dazu erforderliche Conceſſion zu erwirken. Dem Edict vom 28. Detbr, 1810. 

gemäß wird dieß dem Publico hiermit bekannt gemacht und werden diejenigen „wel⸗ 

che ein Widerſpruchsrecht zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſolches intzer⸗ 
halb 8 Wochen praͤcluſſiſcher Friſt vom Tage der Bekanntmachung an, geltend zu 
machen, widrigenfalls fie damit nicht weiter gehört ſondern auf Ertheilung der 
nachgeſuchten Conceſſion für den ꝛc. Lux angetragen werden wird. 

f ER Koͤnigl. Landrälhlich Amt der Grafſchaft Glatz. 
5 . 3 f Graf Herzberg. 
Le'swenberg den 18. Jun 1817. Auf den Antrag der Gläubiger des 
verſtorbenen Schmiedes Hoberg zu Braunau fol deſſen daſelbſt ſub No. 27 belege⸗ 

ne auf 730 Rthlr. 25 far, ortsgerichtlich gewürdigte Haͤuslerſtelle und Schmiede in 
Termins den 27. September a. c. Vormittags um 9 uhr meiſtbiethend verkauft wer⸗ 
den und werden daher nicht nu yaptungefähige Kaufluſtige, fondern auch die un⸗ 
e 


5 bekannten 
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bekannten Gläubiger, erſtere zur Abgabe ihrer Gebothe, letztere aber ſub poͤna 
pPrceinſt zu dieſem Termin, welcher in dem Schloſſe zu Braunau abgehalten werden 
wird, hiermit vorgeladen. et 35 
* PETER Das Braunauer Gerichtsamt. 
RNeurode den 26. Juni 1817. Das Gerichtsamt zu Hausdorf mache 
hiermit bekannt, daß das zins und robothfreye, auf 1693 Rth. 10 fer. gericht 
lich gewuͤrdigte Bauergut des Carl Rudolff zu Hausdorf, wozu 63 Morgen 62 TTR, 
Ackerland, 2 Morgen 61 IB, Wieſewachs und 74 Morgen 102 IR. Wald 
gehören, auf Antrag eines Realglaͤubtgers im Wege der Execution ſubhaſta geſtellt 
worden, und daß die Blethungstermine auf den 3 1. Jult, 30. Auguſt und perem⸗ 
torie auf den 29. Septbr. d. J. in der herrſchaftitchen Canzeley zu Hausdorf feſige⸗ 
ſetht ſind, daher wir beſitz „und zahlungsfähige Kaufluſtige zu Abgebung ihrer Ges 
dothe einladen. Zugleich werden auch hierdurch alle unbekannte Real» Gläubiger 
ad liquidandum et juflificandum, ſub poͤna praͤcluſi vorgeladen. 3 
Leu bus den sten Auguſt 1817. Es ſoll die Carl Joſeph und Marta Jo⸗ 
hanne Huͤbnerſche Verlaſſenſchafts Auen Haͤusllerſtelle zu Pombfen Jauerſchen Eret⸗ 
ſes, welche auf 52 Rthl. 6ſgr. 8 d' gerichtlich gewürdiget worden iſt, auf den An⸗ 
Nag der Huͤbnerſchen Vormundſchaft im Wege der nothwenbigen Subhaſtation 
öffentlich an den Meiſtbielhenden in dem auf den 27. Oetober 1817. anberaumten 
Termine verkauft werden. Kauf⸗ und Zahlungsfaͤhige werden daher hiermit auf⸗ 
efoedert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr zu Schlauphof in dem herr⸗ 
Fosteticen Schloſſe zn erſchenen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß 
an den Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Vor? und Obervormundſchaft der 
Zaſchlag erfolgen wird. Die Tore kann in der Regiſtratur hlerſelbſt inſolcirt wer⸗ 
den. Zugleich werden alle unbekannten Real⸗ Praten denten aufgefordert, ihre 
Forderungen in dem Termine zu liquidiren und zu juflificiren, im Ausbleibungs falle 
aber zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwayigen Vorrechte für berluſtig erklärt, 
und mit ihren Forderungen nur an dasienige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Glaͤubigern von der Maſſe noch uͤbrig bleiben wird, verwleſen werden ſollen. 
Konigl. Preuß, Gerſcht der ehemaligen Leubuſſer Stifts guͤter.. 
f Patſchkau den 16ten May 1817. Das Koͤnigl. Stadtgericht hieſelbſk 
macht hierdurch bekannt: daß die zum Nachlaß des verſtorbenen Miltel müller Flo⸗ 
rian Schneider gehörige, bierfelbft ſub Nro. 81. gelegene zweigaͤngige Mehlmuͤhle 
wozu 40 Breslauer Schfl. Ausſaat gehören, unb welche beiſammen auf 4836 Rthl. 
J gr. Cour. gerichtlich detaxirt worden, in Termino lieitationis den raten Auguß, 
toten October und peremtorio den ı3tcn December d. J. an den Meiſtbiethenden 
berkauft werden ſoll. Beſitz⸗ und zahlüngsfaͤhige Kauffuſtige werden hiermit auf⸗ 
gefordert Ih an gedachten Tagen Vormittags um 9 Uhr auf dem hiesigen Rath⸗ 
hauſe zu melden, ihr Gedot abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, wobet 
Rachrichtlich bekannt gemacht wird, daß auf foätere eingehende Gebote keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden wird. Zugleich werden die unbekannten Real⸗Prätenden⸗ 
ten aufgefordert, ſpaͤteſtens im peremtoriſchen Termine ihre Real⸗Anſprüche zu fs 
duldlren und geltend zu machen, widrigenfalls He damit praͤcludin und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
F ee Sifhwis 
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253 533 ſchwitz den ıffen: September 1817. Das Juſtizamt der > x 
Loſſen macht hierdurch bekannt, daß die zu Loſſen Brieafchen b 


No. 117. des Hypothekenbuchs gelegene dem Häusler Gottlieb Ueherſchär gehörig 
geweſene Angerhaͤuslerſtelle, welche localgerichtlich auf 181 Riehl. 12 ggr. Cour. 


abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag ber zurückgebliebenen Ergen in dem auf den 
Sten October d. J. angetzten Termine öffentlich an den Meiſt und Veſtbiethenden 


verkauft werden ſoll. Kaufllebhaber werden demnach eingeladen, ſich in dem 
anberaumten Termine Vormittags um 9 Uhr zu Loſſen an gewoͤhnlicher Gerichts⸗ 


ſtelle einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und demnachſt zu gemärtigen, daß 
dem Meiſt und Veſtbietbenden dieſe Beſitzung ohne Beruͤckſchtigung der Nachgebo⸗ 
the zugeſchlagen und adjüͤdielrt werden wird. Die aufgenommene Taxe fo wie 
die näheren Zahlungs⸗ Bedingungen können zu jeder Zei; täglich in hieſiger Gerichts⸗ 


canzelen nachgeſehen werden. Zugleich werden alle unbekannten aus dem Hypo⸗ 


hekenbuche nicht cenſtirenden Realprätendenten hiermit vorgeladen, ihre An⸗ 


ſprüche ſpaͤteſtens bis zum Lititations⸗Termine unter Beibringung der erforderli⸗ 
chen Beweismittel anzubringen oder zu gewärtigen, daß fie nacherfolgter Adju⸗ 
dication mit ihren dieß fälligen Real⸗Anſpruͤchen an dieſes Grundſtuͤck und deſſen 


Erwerber nicht ferner werden gehoͤrt werden- 


a Juſiizamt der Herrſchaft Loſſen. 
9 Fürſtenſteln den sten Septor 1827. Os das well. Gorge Feledrich 


Reymannſche Haus Nro. 1 1. zu Steingund Schweiduitzer Creiſes Thellungs⸗ und 


eoneureirenden Minorennenhalber ſub Tara von 175 Rthlr. öffentlich. feilgebothen 


und ein einziger peremtoriſcher, in dem Kreiſcham zu Steingrund abzuhaltenden 


Lieitatlons⸗ und kiquidattonstermin auf den 17. Novbr. c. Vormittags um o Uhr 
anberoumet worden iſt, ſo werden Beſitz und Zahlungsfahlge aufgefordert, ge⸗ 


dachten Tages und Stunde an erwähntem Orte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu⸗ 


geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt und Beſtbiethenden er⸗ 


folgen, auf die nach dem Termine etwa einkommenden Gebothe aber nicht weiter 


geachtet werden wird. Zugleich werden ſaͤmmtliche Reimannſche Gläubiger zu ber 
meldten Termine, unter der Warnung vorgeladen, daß die Ausblelbenden mit ihren 
Forderungen om die Actib Maſſe abgewleſen und ihnen gegen die übrigen Credltores 
ewiges Stilſchweigen auferlegt werden wird.: SB 


Das Gerichtsamt der reichs graͤfl. v Hochbergſchen Herrſchaften 
FPiourſtenſtein und Nohnſtock! Se 
Gerichtlich eonfirmirter Kaufeontract. 
Dobm Breslau den 20. Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl. 
Preuß. Hofeichteramte wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Erbſch olti⸗ 


ſey⸗Beſitzer Carl Barthel zu Bockau die daſelbſt ſuß No. 4 x gelegene Wind, 
mühle laut Adjudicatoria de publ. den ten April 18 12, in der nothwendigen 


Subhaſtatjon um 215 Rthlr. Cour, erſſanden hat, und iſt der Beſitztitel 
für denſelben im Grund und Hypothekenbuche ex Deereto von 10. July 
1847, eingetcagen worden. 5 n ü i 


2 (357) @ | 
= Sonnabends den 13. September 1817. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ıc. 
55 allergnädigſten Special Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXVI. 


| = Zu verkaufen. f 5 
) Breslau. Meine und neue Betten find Veraͤnderungshalber zu billigem 
Preißen zu verkaufen, zu erfragen Albrechtsgaſſe gegenuber der Regierung No. 1274. 
zwep Stiegen hoch links. g en : 
) Breslau Zu verkaufen find vollſtaͤndige Inſtrumente zur Feldmuſik 
für ein Korps Hantboiften und weiſet zum billigſten Verkauf nach Herr Wuͤſtrich auf 
der Kupferſchmiedegaſſe im rothen Löwen. 3 2 
*) Breslau den zten Juni 1817. Von dem unterzeichneten 
‚Aönigl, Ober» Landesgericht von Schlefien wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag des Grafen v. Reichenbach auf Eraſch⸗ 
nis die Sortſetzung derSubhaftation des im Suͤrſtenthum Glogau und 
deſſen Guhrauer Ereiſe gelegenen Rittergutes Kabenau nebſt allen 
Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 1816. 
nach der invidimirter Abſchrift dem, bei dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht aushaͤngenden Proclama bei gefuͤgten, zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit einzuſehenden Taxe, landſchaftlich auf 2207 1 Rthl. 16 fg. 
8 d' abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden, demnach werden alle Beſitz⸗ 
und dahlungsfaͤhige hierdurch Sffentlich aufgefordert und vorgeladen 
in den hiezu anderweit angeſetzten Terminen, naͤmlich den sten No⸗ 
vember c. und den ı ıten Sebruar 1818. beſonders aber in dem letzten 
und peremtoriſchen Termine, den ıäten: May 1858. Vormittags um 
9 Uhr vor dem Roͤnigl. Ober Landesgerichts ⸗Rath Roͤltſch im Par⸗ 
theyenzimmer des hieſigen Ober = Landesgerichtsbanfes in Perfon: 
oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, (wozu ihnen 
für den Fall erwwaniger Unbekanneſchaft der Hof; und Criminalrath⸗ 
Racſſ oe Juſtis Commiſſions⸗ Rath Enger und Juſttz⸗Commiſſtons⸗ 
Nach Ludſwig vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden 
konnen) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und N 


wird zugeſchlagen werden. 
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X ber Subhaſtation dafelbft zu vernehmen, ihre Bebothe zu Protocol 


zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Aöjudication 
an den Meiſt · und Beſtbiethenden erfolge. Auch ſteht es jedem Rauf⸗ 

laſtigen frey, entweder auf dieſes Gut allein zu biethen oder auch auf 
die zur Zeit damtt verbundenen Büter Auſten und Herrnlauerſitz, auf 
welche in denſelben Terminen licitirt werden ſoll, Gebothe conjunc: 
tim abzugeben. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins et⸗ 


wa eingehenden Gebote wird aber keine Růͤckſicht genommen werden 
und ſoll, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung 


der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausge⸗ 
henden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtru⸗ 
mente verfügt werden. Zugleich werden auch die etwaigen unbe⸗ 


kannten Real Creditoren von Rabenau, deren Erben, Ceſſtonarien, 


Pfand oder ſonſtige Inſtruments⸗Inhaber, insbeſondere auch die 
Johanne Charlotte verehl. v. Eſchirſchky geb. v. Tſchirſchky, der Sorſt⸗ 
meifter v. Bornſtaͤdt, der Friedrich Leonhard v Tſchirſchky, der Re⸗ 
gierungs · Praͤſident Fridr. Wilhelm v Poſer, der Carl Ewald Moritz 
». Frankenberg Ludwigsdorf und die Erben des Buchhaͤndlers Guͤn⸗ 
ther aus Glogau, deren jetziger Aufenthaltsort ſich nicht ergiebe, von 


8 der fortgeſetzten Subhaſtation des Gutes Babenau benachrichtiget 
und fie hierdurch zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu den anſte⸗ 


henden Terminen ſub praͤſudicio praͤcluſionis vorgeladen. 

Voͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. 
Leobſchuͤtz den 20, März 1817. Von dem unterzeichneten Könfglichen 

Stadtgericht wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß das zum Kaufmann 


Joſeph Hezurſch Stüblerſchen Concurſe gehörige, im 2. Viertel ſub Nro, 105. be⸗ 


5 legene, und unterm 14. d. M. auf 3990 Rthtv, Cour, gerichtlich gewuͤrdigte Wohn⸗ 
und Schaukhaus öffentlich an den 2 = ) 


nd Schaukh eiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Da nun 
hiezu die Biethungs⸗Termine auf den 10 Juny, 12 Auguſt, und peremtorie den 
33. October d. J. angeſetzt worden, fo werden Kaufluſtige und Zahlungsfähige 
auf dem hieſigem Rathhauſe vor dem deputirten Stadtgerichts⸗ Director und Ju⸗ 


ſtizrath Rösler zu erfcheinen und ihre Gebothe abzugeben unter dem Beyfügen vor⸗ 


geladen, daß dem Meiftbiethenden das Haus mit Genehmigung der Gläubiger 


8 2 Königl. Preuß. Stadtgericht, f N 
) Glogau den 20 ſten Auguſt 1817. Von dem Koͤnigl Fand und Stadt⸗ 


gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das fub Nro. 50, 
Im hleſigen aten Stadt- Viertel belegene, groͤßtenthells abgetragene Kolſchins⸗ 


keſche Haus, welches mit Einſchluß der Baumaterlalien nach der gerichtlichen Tare 


auf 344 Rehlr. Lour, gewuͤrdigt worden iſt, auf Antrag der Saar nebſt 
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— 


a Baumaterialien oͤffentlich verkauft werden fol, und der 17. Robember a. c. zum 
Biethun gs⸗Termine beſtinmt worden iſt. Es werden daher alle dieſinigen, 


welche dieſes Grundſtuͤcks zu kaufen geſonnen und Zahlungsfaͤhig find, hierdurch 


5 aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine Vormittags um 11 Uhr vor dem 


zum Deputato ernannten Stadt⸗Juſtizrath Thurner im hlefigen Stadtgericht 


entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, 


ihr Geboth abzugeben, und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
der Zuſchlag erfolgen wird. ee ER 


Zu vermiethen. Be RE 
5) Bieslau. men kleine Boden im weißen Roß auf der Groſchengaſſe 


| find zu Michaeli zu vermiethen, und das Nähere bey dem Eigenthuͤmer des Haufes 
zu erfahren. N 3 


„) Breslau. Es iſt ohnwelt dem Ringe elne gut meublirte Stube „ welche 


der Agent Stock auf der Meffergaffe im goldnen Anker No. 1733. nach welſet, zu 


8 


vermieihen. Se 
SE Sachen, ſo verlohren worden. 
)Sprolz den 7. Septbr. 1817. Daß der hieſige Laßbauer und Nichter 


Ehriſtoph Jurk eine Centralſteuer⸗ Obligation ſub Nro. 2441. Lit. E. über Zwey 


Hundert Thaler, von welchen der hieſigen Gemeinde 112 Rihlr. 12 gr. und der 


Gemeinde Spree 87 Rihlr. 12 ggr. Antheil zuſtehen, nebſt dabey befindlich gewe⸗ 


fenen Zins Coupons am 2 2ſten Auguſt d. J. auf dem Wege von See nach Goͤrlttz 

serlohren hat, wird zur Vermeldung eines damit vorzunehmenden Misbrauchs ans 

durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 2 RT 
Das graͤfl. zur Lippeſche Gerihtsame: 


. 8 Pfennigwerth. 
5 5 Citationes Edictales 3 
Breslau den 17. Juni 1817. Von Selten des unterzeichneten Koͤuigl. 
Oberlandesgerichts wird auf Antrag des Officli Fisci der Cantoniſt Friedrich Wilhelm 


Putzke aus Raudten, welcher im Jahre 1802. als Schuhmachergeſelle ausgewan⸗ 


dert iſt, und ſeitdem bei den Canton⸗Reviſionen ſich nicht geſtellt hat zur Rückkehr 
binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu 


ſeiner Verantwortung hierüber, ein Termin auf den 28, Octbr. a. c. Vormittags 5 


to Uhr vor dem Oberlandesgerichts⸗Auscultator Boͤniſch I. anberaumt worden, zu 
ſelbigen auf das hieſige Oberlandesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in 
dieſein Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; jo 

wird gegen ihn als einen um fich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetreteten ver? 


fahren und auf Conſigcation feines gegenwärtigen als auch künftg ihm ehva zu⸗ 
fallenden Vermoͤgens, zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) 


Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Schleſien 


Breslau den 1pten Jun 1817 Ven Seiten des unterzeſchneten Königl. 
Ober⸗ Landesgericht werden auf Antrag des Offielt fisch folgende Cantoniſten als! 


Waubaus Wolf und Andreas Ifehirpfe aus Ftauenwalde, des Jopann Mee 
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aus Janigſchenguts und Joſeph Braß aus Klein⸗Lahſe ſaͤmmtüch Trebnitzer Crel⸗ 
ſes, welche ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem bei den Canton⸗ 
Reviſtonen nicht geſtellt haben, zur Rückkehr binnen Monaten in die Koͤntgl Preuß. 
LH̃aade hierdurch aufgefordert und da zu ihrer Verantwortung hierüber ein Termin 

auf den 28 October c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aus⸗ 
‚zultator Leuckart anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesge⸗ 
ktichtshaus vorgeladen. Sollten Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch 
nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ſie als gegen, um ſich dem 
Krlegsdienſt zu eutziehen Ausgetretene verfahren und auf Confsscation ihres gegen⸗ 
wärtigen als auch künftig ihnen etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fiſei 
erkannt werden. g. a 


e Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
Breslau ben 2gften April 1817. Der Landwehrmann vom sten Schle 
Jüchen Infanterie-Negiment Gottfried Gunther, welcher bet Montmural amır. Fe⸗ 
bruar 1814, bleſſirt worden, wird, da ſeit dieſer Zeit von feinem beben und Auf⸗ 
enthalt keine Nachricht eingegangen, auf den Antrag ſeiner Ehefrau, der Johan⸗ 
ne Eliſabeth geb. Janitz hierdurch Öffentlich vorgeladen, binnen z Monaten und laͤng⸗ 
ſtens in dem auf den 13ten November c. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden Ter⸗ 
mino bei dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Breslau vor dem dazu geordneten Deputa⸗ 
to, Herrn Referendariv. Sauer zu erſcheinen, oder wenigſtens bis zu dieſem Tage 
von feinem Leben und Aufenthalte zuverläßtge Nachricht elnzuſenden, und ſodann 
das Weitere zu erwarten, wogegen er bei feinem Außenbleiben und wenn auch bis 
dahin die verlangte Anzeige nicht eingetragen ſeyn ſollte, zu gewaͤrtigen hat, daß 
et für tobt erklärt und feiner Ehefrau die anderweitige Verheyratung verſtattet 


werden wird. g 
. en Königl. Gericht der Stadt. 

Breslau den asften Februar 1817. Nachdem der Deſtillateur, Carl 
Ftiedrich Warkos und deſſen Schweſter Chriſtiane Charlotte verehel. Süberardel⸗ 
ier Freitag auf Öffentlichen Aufgeboth des ihnen verlohren gegongenen, auf den 

Kaufmann Johann Chriſtoph Weiß lautenden Hypotheken⸗ Inſtruments auf die 
Dieſtillter⸗Gerechtigkeſt No. 71. über 1500 Rth, vom 13 Oct. 1797. und angehang⸗ 
ten Hppothekenſcheines vom loten November ej. a., welches durch Erbgangsrecht 
an ſie gediehen, bei uns angetragen haben, ſo laden wir eiwanige Inhaber dieſes 
Inſtruments deſſen Erben, Kefjionarien oder die fonft in ſeine Rechte getreten ſind 
hiermit vor, in Termino den 27. October e. Vormittags um 10 Uhr ver dem De⸗ 
putlrten, Herrn Juſttzrath Borowsky eoque Aegrotante Herrn Criminal⸗Actuarius 
Beßner an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu erfcheinen und ihre Anſpruͤche an 
dies Inſtrument anzubringen und nachzuweiſen, widrigenfalls ſie mit ihren etwa⸗ 
nigen Anſpruͤchen praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. 5 Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

5 Dohm Breslau den 24, May 1817. Vor das Koͤnigl. Hofeichteramt 
und deſſen Commiſſario Herkn Rath Rohrſcheid werden alle Diejenigen, welche an 
das Hypotheken- Inſtrument vom aten December 1798, nebſt dem Hypotheken⸗ 
Schein oon 9. Marz 1799, auf deſſen Grund für die Frau Ober⸗Amtsräthin Chri⸗ 
ſtlane Dorothea Michaelis geb. Eichborn eine Proteſtatlon auf Höhe von 4oco Keil. 
auf dem iim Breszlauſchen Ereife. gelegenen, dem Herrn Hanns Ehriftian v. 10 5 : 

Re 0 geh 
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Cekels⸗Steuer⸗Caſſen⸗Conttolleur 9, Schmiegelsky geb. b. Naſſau zu Lüben, auf lel⸗ 
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gegbörſgen Gute daniſch Intanliet if, und weiches Juſſtument Behuts der Lsſchung 


der erwahnten Proteſtatton von 4000 Rthlr. bis jetzt nicht herbeigeſchaft werden koͤn⸗ 
nen, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber Anſprü⸗ 
che zu haben glauben, dergeſtalt hiermit oͤffentlich vorgeladen, daß ſie binnen el⸗ 


ner Zmonatlichen Friſt, befonders aber in dem hierzu auf den 11. October d. J. 


anberaumten Termind peremtorio et pläcluſivo an unſerer Gerichtsſtaͤtte hierſelbſt 
auf dem Dohm Vormittags um 9 Uhr vor dem geordneten Commiſſario, Herrn 


5 i Rath Roheſcheid entweder In Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte und informirte 


Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen bei etwaniger Unbekanntſchaft mit hieſigen Rechts⸗ 
freunden die Herren Juſtizcommiſſorien Riedel, Münzer und Muͤller jun, hiermit 
vorgeſchlagen werden, er ſcheinen, ſich erforderlich ad Cauſam legitimiren, dariiber 
wie fie zum Defig des vorſſehend aufgedothenen Inſtruments gelangt find, unter 

Productton deſſelben in Originali ich gehörig gusweiſen, ihre Anſprüche daran an⸗ 
zeigen und veriſiciren, und ſolchergeſtalt ihre Gerechtſame erforderlich wahrnehmen 


und hlernäebſt die weitere rechtliche Behandlung dieſer Aufgeboths⸗Sache, widri⸗ 
genfalls aber fo wie beiihrem gaͤnzlichen Außenbleiben gewärtigen ſollen daß mehr⸗ 
gedachtes Inſtrument für amorliſirt, nichtig und unkraͤftig erklart, die etwanigen 


Pratendenten aber mitäbren Anſprüchen daran fuͤrimmer präcludirt und die fuͤr die 
Frau Ober- Amtsraͤthin Cyrlſtiane Dorothea Michaelis geb. Eichborn intabulirte 
Proteſtatlon pro qooo Rthlr. im Hypotgekenduche wird geloͤſcht werden. Wornach 
ſich alſo zu achten. HESS Sue, = 

S Breslau den Taten November 1816. Der Landwehrmann vom sten Kö⸗ 


52 nigl. Schleſiſchen Landwehr Jufauterle⸗ Regiment unter der aten Compagnie des 


aten Batatuons Joſeph Schneider, walcher bei der am 22. Januar 1814, bet 
Thlonville vorgefallenen Schlacht ſtark bleſſirt und nachher ins Lazareth bei Baſſen⸗ 
dorf gebracht worden, wird, da ſeit dieſer Zeit von feinem Leben und Aufenthalte 
keine Nachricht eingegangen, auf den Antrag ſeiner hinterlaſſenen Ehefrau der Su⸗ 
ſanne Schneider hierdurch Öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten, und laͤngſtens 
auf den 13ten November 1817. Vormittags um 11 Uhr bei dem Koͤnigl. Sradtge⸗ 
richt zu Breslau vor dem dazu geordneten Oeputato, Herrn Referendarlo Seiffert 
zu erſcheinen oder wenigſtens bis zu dieſem Tage dem unterzeichneten Gericht zuver⸗ 
laͤßige Nachricht von feinem Leben und Aufenthalt zu geben und ſodann das Welte⸗ 
re zu erwarten, wegegen er bei ſeinem Außenbleiben und wenn auch bis dahin die 
erforderte Anzeige nicht eingegangen ſein ſollte, zu gewaͤrtigen hat, daß er für 
todt erflärt und feiner Ehefrau die anderweitige Verheyrathung verſtattet werden 
wird. N Koͤnigl. Gericht der Stadt. Be 
) Breslau den 25. April 1817. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird dem Sohne des verſtorbenen ehemaligen Caͤmmerers zu 
Creutzburg, Joleph Alexander Bibiſch auch v. Naſſau genannt, dem Antonius 


de Padua Auguſtinus Henricus Bibiſch auch v. Naffan genannt, welcher ſich 


im Monath November 1802. bey dem vormaligen fuͤrſtlich Hohenloheſchen Infante⸗ 


ALie⸗Reglment hieſelbſt als Mousquetier onwerben kaſſen, im Monath April 1802. 


aber wieder entlaſſen worden, ſich dierauf entfernt und ſeitdem von feinem 

Leben und Aufenthalt weder ſelbſt noch durch Andere Nachricht gegeben, hiermit 

Öffentlich bekannt gemacht, daß feine. Schweſter Anna Maria Ellſabeth verehl. 
ne 


N 
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ne Edictal⸗Vorladung Bebufs der Todes⸗Erklaͤrung und hiernächſelger Aus⸗ 
zahlung ſeines im Depofito des unterzeichneten und des Köntgl, Ober⸗Landes⸗ 
gerichts zu Glogaulbefindlichen väterlichen und muͤtterl. Vermoͤgens, an fiedie Extra⸗ 
hentin und deren, fo wie des abweſenden älteſten Bruder, den vormaligen Lieu⸗ 
tenant Joſeph Ludewig Auguſt v. Naſſau angetragen het. In Deſerierung 
dieſes Antrages wird daher der Antonins de Padua Auguſtinus Henricus Biebiſch 
genannt v. Naſſau, ſo wle deſſen etwa zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben und 
Erbnehmer hierdurch ein⸗ für allemal und alſo peremtorie vorgeladen, ſich a dato 
binnen 9 Monathen, und laͤngſtens in Termino präjudiciali den 15. Juni 1818. 
Vormittags um ro Uhr vor dem ernannten Deputirten, Ober Landesgerichs⸗ 
Auscultator o. Saliſch, allhier entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich oder auch durch 
einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ſeinem, des Provocaten, Leben und Auf⸗ 
enthalte verſehenen, geſetzlich zuläßig Bevollmaͤchtigen, zu melden und hierauf 
weitere Anweiſung zu gewartigen. Im Fall Provocat aber weder ſelbſt, noch 
ſonſt jemand in feinem Namen ſich melden ſolte, wird mit der Inſtruction der 
Sache weiter verfahren, auch dem Befinden nach auf die angetragene Todes⸗ 
Erklarung und was dem anhängig, nach Porſchrift der Geſetze erkanut werden. 
ner Koͤnigl. Preuß Ober = Landesgericht von Schleſien. 
„) Pleß den 29. Auguf 1817. Da der Apotheker Benjamin Gottlieb Zacher 
feit Pflingſten 1804. von Pleß verſchollen, fo wird derſelbe auf den Antrag. feiner 
hieſigen Erben hierdurch edicraliter eitirt, ſich, innerhalb 9 Monaten, und ſpaͤte⸗ 
ſtens in Termino den 21. May 1818. vor dem hieſigen Königl. Stadtgerichte per⸗ 
ſoͤnlich, ſchriftlich, oder durch einen legitimirten Bevollmächtigten zu melden, uͤber 
feinen Aufenthalt gehörige Auskunft zu geben, und die weiteren Anweiſungen des 
Gerichts zu gewaͤrtigen, mit der Verwarnung, daß, wenn er ſich weder vor noch 
in diefem Termino meldet, er ſodann für todt erklärt, und fein hinterlaſſenes Ver⸗ 
moͤgen feinen geſetzlichen Erben werde zur freyen Diſpoſt(ion übergeben werden. 
e e Das Koͤnigl, Stadtgericht. N 
) Ziegenhals den 20 Auguſt 1817. Es werden die unbekannten Erben 
zund deren Erben und Erdnehmer zu dem Nachlaſſe der am 12. October 1803. 
abinteſtato verſtorbenen Soldaten Wittwe Thereſia Perſelln geb. Trautmann 
und der am 24. März c. ebenfalls abinteſtato verſtorbenen Buͤrgerin Anga Mar | 
ria Auſt geb. Ulbrich hiermit vorgeladen in dem zur Anmeldung und Wohr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame, fo wle deten geſetichen Erbes Legitimmtion bes 
dem in reſp. 19 Rth. 25 for. 51, pf und 1 Kth. ı ſgr. 11 d', beſtehenden Nach⸗ 
laſſe ihrer Erblaſſern auf den 25. Juni 1818. Vormittags um 10 Uhr auf hle⸗ 
ſigem Rathhauſe anberaumten Praͤfudiclaltermin in Werfen oder durch znläßige 
Mandatarien, wozu ihnen die Juſtizcommiſſarten Kuchelmeiſter und Koſch zu 
Meiſſe vor geſchlagen werden, zu erſcheinen, oder aber zu gewaͤrtigen, daß der 
Auſiſche, fo wie der Perſelſche Nachlaß als ein herrenloſes Gut Fisſco anheim 
fallen wird. s Ba EEE 
lei Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
) Zlegenhals den 19. Auguſt 187. Es weiden die Unbekannten Erben 
und deren etwannigen zuruͤckgelaſſenen Erben und Erbnehmer zu dem Nachlaſſe 
des am 20. April 1886. abinteſtäto verſtorbenen Invaliden und Klankenwaͤrter 
Johann Kanpmsfp hiermit vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Wahrneh⸗ 
„„ . mung 
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er Gerechtſame, fo wie deren geſetzlichen Erbes ⸗ de itimation be 
ang Kt 25 5 : d' Cour. beſtehendem Nachlaſſe tres Erblaſſers 0 jo 
25, Junt 1818. Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe anberaumten 
Prajudicialtermin entweder in Perſon oder durch zuläßige Mandatarien, wozu 
ihnen die Juſtizcommiſſarien Kuchelmeiſter und Koſch zu Neiffe vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, oder aber zu gewärtigen, daß der Johanß Kabſowskſche a 
EM ar ein herrenloſes Gut anbeim fallen wird. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
AER TISSEMEN TS. N 

*) Breslau. Den zofleu Septbr. dieſes Jahres gehet ein ganz bebecker 

Wagen von hler nach Berlin. Paſſagiere, welche davon Gebrauch machen N 
melden ſich auf der Neiſch nete in ER 342 a3 a: 

1 : u Meyer. 

8 „Breslau. Mar: ;Rügel in Aeneon, deſſen , 
Votzuge dle gewohnlichen, in Flügelforun, beywelten uͤbertreſfen, ind au var 
Ich erbitte mir den Beſuch der Kenner und Liebhaber. 

Wilhelm Doͤrge, S 
Inſtrumentmacher im Pokoyhofe am Judenplatz. 

) Breslau. Jemand, der gute Zeugniffe dir Sprach und Schulkennt⸗ 
silffe beſitzt, wünſcht hieſelbſt als Lehrer oder Führer bey Kindern ſich zu engagiren. 
In der Breslauſchen Eommifiond-Erpedition We Reuſchegaſſe No. 447. t das 
Nähere zu erfahren 

) Glatz. Am ten dieſes des Morgens um 9 uhr ſtarb der Goübernt⸗ s 
ments ⸗Audlteur Streckenbach in Glatz im 3 6ſten Jahre feines Lebens am Nerven⸗ 
ſchlag. Dies unterloſſen wir nicht alen unſern Verwandten und Steunden hiermit 

5 e bekannt zu machen. 5 
ER Die Witwe und Geſchwiſer des Verßorbenen. . 

N * Färſſenſtein den sten Geptdr. 1817. Das mit Schulden uberlabene 
weil. Johann Gotilſeb Jungeſche in Steingrund Schweldnigfehen Creiſes gelegene 


Freyhaus No 13. wird zum offentlichen Verkauf ausgebothen. Zu dem imm Kret⸗ 


ſcham zu Steinarund am 17. Novbr. e. abgehalten werdenden einzigen Biethungs⸗ 
und reſp. Liquldationstermine werden daher zahlungs⸗ und poſſeſſlonsfaͤhlge Kauf? 
Taflige zur Abgabe baarer Gebothe in Courant und Uebernahme der Koſten mit 
dem Bedeuten vorgeladen, daß auf ſpaͤtere Gebothe nicht weiter geachtet werdet 
wird. Eben ſo fordern wir alle Jungſche Realgläubiger zur Angabe und Juſtiffel⸗ 
rung ihrer Forderungen unter der Warnung auf, daß der von ihnen nicht Erſchei⸗ 
nende mt feinen Anſpruͤchen an die Rralmoſſe zum ewlgen Stillſchweigen vetuttheilt 

8 und mit feine n Widerſpruͤchen gegen den Kauf wird gehöre werden. ö 
Das Gerichtamt der reichsgräfl. lden Serrhäafen. 

Den und Rohnſtock. Ge 


en; 0 8 J 2 8 
: Ortaufte, R ente und Seflorbene dom 6. bis 1 1. Sept. 1817. 


etaufte. 
30 St.! Eliſabeth. Des B. und Solms und Stadtverordneten Hrn. Benjamin 
ee T. Marla Jullane Pauline. Des B. und Tuchſcheerers 
Ehriſtian Keller S. Otto Herrmann Des B. und Schneiders Carl Meisner 
7 5 Helena Bertha. Des B. Kauf⸗ und Handels mannes Hrn. Benjamin 
Gottlob Callinich S. Paul Erdmann. Des B und Schneiders Ehriſtian 
Gottlob Brunners T. Mathilde Wilhelmine Eliſabeth. 
Zu St. Maria Magdalena. Des B und Kreiſchmers Gottlieb Wilhelm eindner 
„T. Caroline Juliane Wilhelmine. Des B. und Kunſtdrechslers Frledr. Seeling 
T. Auguſte Wilhelmine Emilie. Des B. und Tiſchlers Car! Andreas Oeder 
T. Albertine Pauline Juliane. Des B. und Schneiders Heinrich Griesmann 
S. Johann Heinrich Des B. und Klemptners Johann Ehriſtian Valentin 
Gunther S. Carl Wilhelm Valentin. f 
Bey der evangel. reform. Gemeinde. Des B. und Kattundruckers Andreas Engel 
Ex a Dorothea Angufke Amalla- En 2 
= Geſtorbene. 
er St. Ellſabelh Des B. und Schneiders Pletz S. erden Wielt, alt 5 M. 
Des B. und Tuchſcheerers Chriſtlan Keller S. Otto Herrmann, alt 8 T. 
Des well B Kauf⸗ und Handelsmannes in Gottesberg Hen. Ernſt Auguſt 
Unverricht hinterl. Wittwe Johanne Eleonore geb, Schmidt, alt 72 J. a 
B. und Goldarbetters Hrn. Johann Gottlob Tholuck S. Louis Richard, a 
EM 3 W. 
Zu Sr Marla Magdalena. Des B. ne Bäckers Phillpp Ernſt Härten S. 
Julius Auguſt, alt 11 M. 
Zn St. Bernhardin. Dis B. und Schuhmachets Samuel Reamonn T. Caroline, 
alt 1 J. 6 M. 
Zu St. Barbara. Des B. und Hüſchners Johann Gottlob Scholz S. Carl Wil⸗ 
helm, alt 2 M. 2 W. Der B. und Kirſchner Johann Gottlob Lorenz, alt 
66 J 6 M. Der Koͤnigl Stadtgzerichts⸗ Executor Herr Johann Chrtſtoph 
Glaͤſer, alt 66 J. Des B. und Großbinders Johann Gottlob Berner T. 
= ‚Henriette Emilie, alt 2 J 2 M. 
Zu St. Salvator. Des B. und Ilſchhaͤndlers Gottlleb Scholz S. Carl Robert, 
1 J. 9 M. 
A e. Frauen auf dem Sande. Des B. und Baͤckers Borthofomäne Bunke 
T Eoroline,. alt 11 J. Des = und Baͤckers 9 5 Fiſcher S. Julluss,, 
1 5 


